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Schrb,1 notum sit dath her Henrich van Erfte inde sin wif
Schrb,2 vro Richmuͦde werschaf geborgt hant jar inde dach up dat halfscheit des
Schrb,3 huͦs an deme Alzbuchel licht dat wilne was Hermans des Roden
Schrb,4 reth ansprache ave ze duͦne Godefrido et uxori sue Gertruͦdi vuͦr dat
Schrb,5 hus dat si in vircoht hant Actum anno Domini MCCXLVIII[...]
Schrb,6 quarta feria post Johannis baptiste

9-022rb,39 Ich arnold bit der gnaden godeſ Ercebiſſchof van Trieren· don kont allen
den di

9-022rb,40 diſē Bríef horēt inde geſínt· dat dit iſt di ſuͦna di gemahhet wart vor thoͧron·
Inchuzzen

9-022rb,41 mír índe dem ercebiſſchoue van keulnen enſida· Inde den palcgreuē van ríne
banderhalf·

9-022rb,42 Der palcgreuo van ríne ſal ſeccen mích· índe míne godſhuͦſ· Míne man· índe

9-023rb,1 dínſtman· índe alle míne helfera· In alle di gewere· do wir ínne ſazen· vnder
dem palcgreuen

9-023rb,2 henrihe· Dat ſelue ſal he don/ dem ercebiſſchoue van keulnen/ inde den
ſinen·

9-023rb,3 allen den ſchaden demir/ jndeminē godſhouſen· inde denminē· Indemíme
geſtihte

9-023rb,4 geſchit iſt/ van der cit dat Her cuͦrn/ pleiere wart ce thoͧron/ ſal man mir
verſihh͛en

9-023rb,5 índe gelden/ bit guͦder woreide· In gulde man ſí mir nít/ ſo wart hit alſo
gereddet· dat

9-023rb,6 henrich derGreuo van Lucenb᷑g/ mir antwerden ſal dat huͦſ ce thoͧrō· Inde
wemo der

9-023rb,7 ſeluer greuo hit antw͛det· der ſal hímo ſinen koſt gelden/ den her hat gedan/
ce demo

9-023rb,8 huͦſ van thoͧron· Den koſt· den ich gedan han· ame ſezze deſ ſeluen huͦſes/
der iſt gelaz

9-023rb,9 anden ſeluen greuo van Lucenb᷑g· dat her hín/ ſal heruaren· bit woreíde·
inde don
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9-023rb,10 gelden/ al na ſinen willen· Di doít feda/ di ſal der palcgreuo ſunen/ bit guͦder
Lude rade/

9-023rb,11 vuír míttes den ſeluē greuo van Lucēburg· dar co ſalich guͦt ſin/ ínguͦden
truͦwen aín

9-023rb,12 aríe liſt· HeR czuͦrn· noch ſine brodera· noch ſine ſune· Noch íncheín ſiner
neíſten· en

9-023rb,13 ſolenníemerme· bidiſſit der Na/ wanen noch pleier ſín· Man ſal ouch gelden
deme ercebiſſchoue

9-023rb,14 van keulnen Inde den ſínen/ hiren ſchaden Na guͦder woreide/ alſ den
mínen·

9-023rb,15 Deſ inde alleſ dat hi vor gereddet iſt· ſal mā wale ſihher mahhen/Mich inde
den ſeluen

9-023rb,16 ercebiſſchof van keulnen· So wanne wir cuene v͛ſihhert werdín/ ſo ſal der
greuo van

9-023rb,17 Lucenb᷑g dat huͦſ thoͧron antwerden/ dem palcgreuen· Inde oue man vnſ nít
engildet

9-023rb,18 noch nít wale inv͛ſihh͛et/ ſo ſal der Greuo van Lucēb᷑g mír dat ſelue huͦſ
antwerden/

9-023rb,19 alſ hit hi vor gereddet iſt· Dat alle diſe dínk Getruweliche inde Stedenkelihe
werden

9-023rb,20 volbraht inde gehalden· han ích diſen brief don mahhen· jnde bit míme
Ingeſiele don

9-023rb,21 beſielen· en orkunde der woreide· Dít geſchah vor thoͧron· In deme ýare duͦ
ſín waren·

9-023rb,22 duͦſent· Cueíhundert inde ehte inde vírcoh ýaR dat InCarnat·̄ godes was·
deſ vírcenden

9-023rb,23 daeſ vor ſente Rimeýeſ daye·/

21A-32rb,19 JnterPretatio compoſitionis huius in
21A-32rb,20 uerbis Theutonicis.
21A-32rb,21 Jn name deſ vadir inde diſ ſuniſ inde deſ
21A-32rb,22 heligin Geiſtiſ De vmmuͦit de was tuſchin
21A-32rb,23 deme buſchoue Cunrade van coilne up eine
21A-32rb,24 ſiede inde greuin wilhelme uan Guleche up
21A-32rb,25 andir ſiede de iſ uͦuirmitz gudin luͦdin iere
21A-32rb,26 beidir rade alſuſ giffint inde Gegudit· dat
21A-32rb,27 dir greue ſal ſowanne ieme ove ſinin eruin
21A-32rb,28 der here van henſberch her henric· oue ſine
21A-32rb,29 eruin wiedir Geuint die penninge die dir
21A-32rb,30 greue ieme up did huſ ze holkerode inde dit
21A-32rb,31 Lant gegeuin hait ſo ſal he ove ſine eruin
21A-32rb,32 ieme ove ſinin eruin dat huſ inde dat Lant
21A-32rb,33 leidich wiedir lazin· hie intuſchin ſal dir
21A-32rb,34 greue dat guͦt haldin in ſulchin rethe inde
21A-32rb,35 in ſulchir wieſinit hilt dirgreue uan ſeyne·
21A-32rb,36 Da na van Wanle dat dir greue uirgoldin
21A-32rb,37 hait iſt alſuſ Geſprochinid dieneſtmanniſ
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21A-32rb,38 gut iſ deſ biſchouiſ ove manniſ gut· ſone magit
21A-32rb,39 dir greue nit behaldin ſundir ſinen willin.
21A-32rb,40 Vort van zulpeche iſt ſo Geſprochin dat
21A-32rb,41 dir biſchof inde ſin Geſtite ſin gut in ſul⸗cheme
21A-32rb,42 rethe behaldin ſalit waſ undir dᵉm
21A-32rb,43 biſchoue engilbrethe inde den biſchoue hen⸗riche·
21A-32rb,44 inde dir ſcheffen deilit. Jnde
21A-32rb,45 diſ greuin altvorderin ſazin ſo ſal dir greue
21A-32rb,46 beſitzin· inde dir biſchof inde dir greue ſulin
21A-32rb,47 on dir miede Lazin genugin. Van Lomuntz⸗heim

21A-33rb,2 inde van kente inde van andirme gude·
21A-33rb,3 dat dir biſchof ze pahte heldit van dir
21A-33rb,4 Greuinnin uan ſeyne iſt ſo Geſprochin dat
21A-33rb,5 dir greue deme biſchoue wider geue dat korn
21A-33rb,6 dat da genomin iſ he ieme bit ſinin
21A-33rb,7 Wordin gelouit hait inde deſ ſal man me
21A-33rb,8 greuin viele aueſlain ſinin ludin
21A-33rb,9 genomin wart du man wr toneburch· lach.
21A-33rb,10 Van diſ greuin dinge van guleche iſt ſo
21A-33rb,11 Geſprochin umbe de ſchaden den nam dir
21A-33rb,12 greue indeſ biſchoueſ dieniſte wr ſaltzcottin
21A-33rb,13 inde ovch van deme ſchadin de ze nierindorp
21A-33rb,14 dadin diſ biſchouiſ Lude du he Lach wr
21A-33rb,15 Rimetzheym. Wande der biſchof den ſchadin
21A-33rb,16 ſelue gelouede ze geldene· ſo ſal he dieſe
21A-33rb,17 ſchadin beide ſamen Geldin na deſ greuin
21A-33rb,18 vordin uan din berge inde ze wat ziedin he
21A-33rb,19 ſetze die Gulde. Den brief de gemachit
21A-33rb,20 iſ tuſchin deme biſchoue inde deme greuin
21A-33rb,21 van uruntſchaffe inde uan minnin zehaldinne
21A-33rb,22 die ſeiſſe die da inne benant ſent den ſulin
21A-33rb,23 ſi bezerin inde baz ordinierin owe dir brief
21A-33rb,24 on niet wale inbehait· inde dat zedune ſulin
21A-33rb,25 ſi gewalt hauin· ze nemene zu in die Giene
21A-33rb,26 die on dar zu wgin· die ſelue ſeſ man ſulin
21A-33rb,27 dar zu ſin geſait ſo wat weringin ow dedingin
21A-33rb,28 up Geloiffin iſ tuſchin diſ biſchouiſ inde diſ
21A-33rb,29 greuin Ludin binnin dieſin zweingin ove
21A-33rb,30 uure ove na it ſi her krucke van Wileke id
21A-33rb,31 ſi id uue id ſi dat ſulin ſi hiene Legin inde
21A-33rb,32 endin· alſe ovch an den ſeluin brieue ſteit·
21A-33rb,33 ovh iſt ſo geſprochin van deme ſeluin brieve
21A-33rb,34 de Gemachit iſ tuſchin deme biſchoue inde
21A-33rb,35 deme greuin dar ane die ſeſ man benant ſent
21A-33rb,36 inde der greue van din berge ovirmeiſtir iſ
21A-33rb,37 dat de brief ſtede bliue· dar na dat id wr⸗ſprochin
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21A-33rb,38 iſ. Van herin cunrade van mulin⸗arkin
21A-33rb,39 iſt ſo geſprochin dat man die burgin
21A-33rb,40 die ze toneburch deme biſchoue Geſat wrdin
21A-33rb,41 uur die ſune zehaldinne die da offinbare
21A-33rb,42 Geſait waſ die ſal uorſtin dir biſchof· unt zu
21A-33rb,43 ſente Remeigiſ dac de nu kuminde iſ bit
21A-33rb,44 beheltniſſe der ſunin· inde der biſchof der
21A-33rb,45 niet intfalle uppe eine ſide her Cunrait
21A-33rb,46 uppe die andirſiede· inde deſ iſ ein minlich
21A-33rb,47 dach Geſprochin ze brunwilre diſ ſundaiſ na

21A-34rb,2 ſente Matheuſdage· umbe did ein bit deme
21A-34rb,3 andirme zeendene. Jnde die weringe die up
21A-34rb,4 Geloiffin iſ ſent dir ſunin die uur toneburch
21A-34rb,5 Gemachit waſ· die oſ gelazin an den herzogin
21A-34rb,6 wan lomburcg inde an de greuin uan den
21A-34rb,7 berge· ſo wat ſi dar umbe na werlichin
21A-34rb,8 dingin ſetzin dat ſal man haldin in beidin
21A-34rb,9 ſiden· van ſaffinberch iſt ſo Geſprochin
21A-34rb,10 dat die mutſuͦne die tuſchin deme vadere
21A-34rb,11 inde deme ſuͦne uur ierin gemeinin magin
21A-34rb,12 Gemachit iſ behaldin werde inde dat uzwerpin
21A-34rb,13 dat· dir vadir den ſun vzwarp irkenne oft
21A-34rb,14 reth oue unreth ſi dir legait ove dir here
21A-34rb,15 van dir ſleidin in ſine ſtat oue dir Legait
21A-34rb,16 nit dar ane ſin inmach· inde dar zu dir greue
21A-34rb,17 uan dir berge inde dir herzoge van lomburcg·
21A-34rb,18 inde deſ ſal ein dach ſin deſ ſeluin ſundaiſ
21A-34rb,19 nai Mathei ze brunwilre. Jſt bit rethe ſo ſalt
21A-34rb,20 de ſun dovgin iſt unret ſo ſal dir vadir den
21A-34rb,21 ſun widir inſetzin· werit ſache dat ſiſ nit
21A-34rb,22 volgin inwoldin ſo ſal dir Greue van Guleche
21A-34rb,23 dar zu dun den biſchoue ein Ledige man
21A-34rb,24 ſime retime herin. Van deme eidelin
21A-34rb,25 manne herin Johanne van rifirſcheit· iſt ſo
21A-34rb,26 Geſprochin dat he den biſchoue uan colne
21A-34rb,27 ſal cumin ze beſzeringin. Jnde dir greue van
21A-34rb,28 Guleche inde andere ſine mage den biſchof
21A-34rb,29 deſ biddin dat he on geneitliche handele an
21A-34rb,30 der beſzeringin· werit ſache dat de ſelue
21A-34rb,31 her Johan van rifirſcheit niet beſzerin inwolde
21A-34rb,32 ſo ſal dir greue uan Guleche daz dun den
21A-34rb,33 biſchoue ein Ledig man ſime herin.
21A-34rb,34 Van deme herin van henſberch iſt ſo Ge⸗ſprochin
21A-34rb,35 dat he oue ſine eruin dit huſ van
21A-34rb,36 hilkerode inde dit lant loſin ſal inde loſ
21A-34rb,37 machin van me greuin van Guleche inde
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21A-34rb,38 ſinin eruin ane argeleſt intuſchin Hie inde
21A-34rb,39 ſente martiniſ moſſin· inde of heſ nit indede
21A-34rb,40 ſo ſal he bit ſinin bgin dere ſieuene ſent ze
21A-34rb,41 duze in varin ſin offin brief ſprichit
21A-34rb,42 Dar widir ſalt dir biſchof den heren uan
21A-34rb,43 henſberch widir ſetzin in al ſin gut ſine
21A-34rb,44 hantveſtene ſprichit inde ieme leuindich vr⸗kunde

21A-35rb,2 giet· inde da inne beſchirmin ſundir
21A-35rb,3 argeliſt. Vort ſal dir biſchof deme herin van
21A-35rb,4 henſberch ſine Lude die ime Johan van hurte
21A-35rb,5 dir amptman uan Waldinberch af Geuangin
21A-35rb,6 hat loſ machin inde ledig inde dat gut dat
21A-35rb,7 ime Johan Genomin hat widir Geuin ove
21A-35rb,8 Geldin na warheide· ſundir arge loſt· inde
21A-35rb,9 van den ludin dar umbe die zueGinGe iſ deſ
21A-35rb,10 ſal man an die Gude warheit Gain inde die
21A-35rb,11 ſulin irvarin die man dar zu ſeitzin ſal. Vort
21A-35rb,12 ſal dir biſchof deme ſeluin herin van henſ⸗berch·
21A-35rb,13 dun he ſculdich ſi zedune ſime
21A-35rb,14 ledigeme manne in he widir deme biſchoue
21A-35rb,15 ein ledich man ſime retheme herin.
21A-35rb,16 Zeurkundinne inde ſtede ze haldinne dieſe
21A-35rb,17 ſune inde die wrvorde wir brudir huge van
21A-35rb,18 Godiſgenadin cardinal van ſente ſabinin diſ
21A-35rb,19 pauiſ Legait. Greue alif van den berge her⸗zoge
21A-35rb,20 walraue van lomburch. Gebedin van den
21A-35rb,21 biſchoue van colne inde van me Greuin uan
21A-35rb,22 Guleche· ſo han wir unſe ongeſigele an diſen
21A-35rb,23 offinnin brief gehangin Dit geſchach ze nuſſe
21A-35rb,24 diſ neiſtin daiſ unſer vrowin dage dir Laſzere
21A-35rb,25 ſint dat got Geborin wart duſint iar zuei
21A-35rb,26 hundirt iar inde deſ ein inde uunfzigeſtin iariſ.

21B-32rb,19 Jnterpretatio compoſitionis Huius
21B-32rb,20 in verbis Theutonicis
21B-32rb,21 Jn namen deſ uader/ deſ ſuͦneſ/ inde deſ
21B-32rb,22 heligen geyſtes. De uͦnmut de was tuͦſſen
21B-32rb,23 deme Biſhoue Cunrade uan. Colne· up ene
21B-32rb,24 ſide/ inde greuen Wilhelme uan. Gulege· up
21B-32rb,25 anderſine/ dy iſ uͦuermiz Guden luͦden irer
21B-32rb,26 beder rade aldus Giffent· inde gegudet· dat
21B-32rb,27 der greue ſal ſo wanne ime oue ſinen eruen
21B-32rb,28 der here van· heneſberg· her henrig· ofe ſine
21B-32rb,29 eruen wider geuent dy penninge dy der greue
21B-32rb,30 yme op det hus che· hilkerode· inde dat lant
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21B-32rb,31 gegeuen hat. So ſal he oue ſin eruen/ eme
21B-32rb,32 oue ſinen eruen/ dat hus inde dat lant ledig
21B-32rb,33 wider lazen·/ hy entuſſen ſal der greue dat
21B-32rb,34 gut haldin in ſulgen regte ind in ſulger wiſen/
21B-32rb,35 id hilt de greue van. Seyne. Da na
21B-32rb,36 van· wannele· dat der greue uergolden hat/
21B-32rb,37 iſ aldus geſproggen· of id dineſtmannes guͦt
21B-32rb,38 iſ de Biſhoues/ oue Manneſ guͦt· ſo ne magit
21B-32rb,39 der greue nit behalden ſunder ſinen willen.
21B-32rb,40 Vort uan. Zulpege· iſ ſo geſproggen dat
21B-32rb,41 der· biſhof· inde ſin geſtite/ Sin Gut in ſuͦl⸗geme
21B-32rb,42 regte behalden ſal id was under
21B-32rb,43 den biſhoue. Engelbrete· inde den biſhoue·
21B-32rb,44 henrig· inde der ſeynene deylet/ inde
21B-32rb,45 id deſ greuen altuorderen ſaſin/ ſo ſal der
21B-32rb,46 greue beſizen/ inder biſhof inder Greue ſolen
21B-32rb,47 in der mide lazin/ genuͦgen. Van· lomunzem·

21B-33rb,2 inde van· kente· inde uan anderme Gude dat
21B-33rb,3 der biſhof che pagte heldit van der Greuin⸗nen
21B-33rb,4 uan. Sene· iſt ſo geſproggen dat der
21B-33rb,5 greue deme biſhoue widergeue dat korn dat
21B-33rb,6 da genamen is/ he ime bit ſinen worden
21B-33rb,7 gelouet hat· inde deſ ſal man deme greuen
21B-33rb,8 als uile aue ſlan/ ſinen luden genomen
21B-33rb,9 wart/ du man vor· thonebg· lag. Van deſ
21B-33rb,10 greuen dinge van. Gulege· iſ ſo geſproggen/
21B-33rb,11 umbe den Sayden de nam der greue indeſ
21B-33rb,12 biſhoueſ dineſte vor. Saltcotten· ind ohc van
21B-33rb,13 deme ſayden den ze. Nirendorp· daden deſ
21B-33rb,14 biſhoueſ lude du he lag uor. Rimethem.
21B-33rb,15 Wande der biſhof den ſayden ſelue gelouede
21B-33rb,16 ze geldene. So ſal he diſe ſayden beyde
21B-33rb,17 ſamen gelden· na deſ greuen worden uan
21B-33rb,18 den· berge· inde ze wat ziden he ſeze dy
21B-33rb,19 gulde. Den brif de gemagit iſ tuſchen deſ
21B-33rb,20 biſhove inde deme greuen uan vrintſaffe inde
21B-33rb,21 uan minnen ze haldene dy· ſeyſe· dy da inne
21B-33rb,22 benant ſint den ſolen ſi beſſeren inde baz
21B-33rb,23 ordineren oue der brif en nit wale inbehat·
21B-33rb,24 inde dat ze duͦne ſolen ſy gewalt hauen/ ze
21B-33rb,25 nemene zu en dy gine dy en dar zu vuͦgen.
21B-33rb,26 Dy ſelue ſeyſe man ſolen dar zu ſin Geſat
21B-33rb,27 ſo wat werringen oue dedinge uͦp gelouen/
21B-33rb,28 yſ tuſſen deſ biſhoueſ inde deſ greuen luden
21B-33rb,29 binnen dyſen zuuegingen oue vor oue na/
21B-33rb,30 id ſi her· crucke· uan. Wilike· id ſy og we
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21B-33rb,31 id ſy· dat ſolin hine legen inde enden/ alſe
21B-33rb,32 og anden ſeluen briuen ſteyt./ Og iſt ſo be⸗ſproggen
21B-33rb,33 uan deme ſeluen briue de gemaggit
21B-33rb,34 is tuſſen den biſhoue ind deme greuen dar
21B-33rb,35 ane dy ſes man benant ſint/ inde der greue
21B-33rb,36 uan den· berge· ouermeyſter is/ dat de brif
21B-33rb,37 ſtede bliue/ dar na dat id uorſproggen is.
21B-33rb,38 Van heren. Cunrat· uan. Molenarken·
21B-33rb,39 iſ ſo geſproggen dat man dy borgen dy che.
21B-33rb,40 Thonebg· deme biſhoue geſat worden/ vur
21B-33rb,41 dy ſuͦne ze haldene dy da offenbare geſaget
21B-33rb,42 was· dy ſal virſten der biſhof vnt ze ſente
21B-33rb,43 Remeyges dag/ de nuͦ kumende is bit behelt⸗niſſe
21B-33rb,44 de Suͦnen· inde der biſhof der nit ent⸗valle
21B-33rb,45 uͦp ene ſyde/ her Cunrat uͦp dy
21B-33rb,46 ander ſide· jnde deſ is en minlig dag ge⸗ſproggen
21B-33rb,47 ze· brunwilre· de ſundags na ſente
21B-33rb,48 Matheus dage/ umbe dit en/ bit deme anderme

21B-34rb,2 ze endene. Jnde dy weringe dy op gelouen
21B-34rb,3 iſ ſint der ſuͦnen dy uor. Thonebg· gemag⸗git
21B-34rb,4 was dy iſ gelaſen an den herzogen van·
21B-34rb,5 limbg· inde anden greuen uan den· berge.
21B-34rb,6 So wat ſi dar uͦmbe na werligen dingen
21B-34rb,7 Sezen/ dat ſal man haldin in beden ſyden.
21B-34rb,8 Van Saffenberg iſt ſo geſproggen dat di
21B-34rb,9 muͦtſuͦne di tuſſen deme uadere ind deme
21B-34rb,10 ſuͦne vor iren gemenen magen gemagit is
21B-34rb,11 behaldin werde· inde dat uſwerpen dat der
21B-34rb,12 uader den ſun us warp irkenne of id regt
21B-34rb,13 of unret ſi der legat/ oue der here van der.
21B-34rb,14 Sleyden· an ſine ſtat· oue der legat nit dar
21B-34rb,15 ane ſin enmag/ inde darzu der greue van
21B-34rb,16 den berge inde der herzoge van· limbg· inde
21B-34rb,17 deſ ſal en dag ſin deſ ſeluen ſundageſ na
21B-34rb,18 Mathei ze· brunwilre. Jſt bit regte ſo ſalt der
21B-34rb,19 ſun dogen· iſt vnret ſo ſal der vader den ſun
21B-34rb,20 wider in ſezen. Wer id ſagge dat ſis nit
21B-34rb,21 volgen enwolden/ ſo ſal der greue uan. Gu⸗lege·
21B-34rb,22 darzu dun den biſhoue als en ledig
21B-34rb,23 man ſime heren. Van deme edelen man⸗ne
21B-34rb,24 heren johanne uan. Riperſeyt· iſt ſo ge⸗ſproggen
21B-34rb,25 dat he dē biſhof uan· colne· ſal
21B-34rb,26 comen che beſſeringen/ inde der greue van·
21B-34rb,27 gulege· inde ander ſine mage ſolen den
21B-34rb,28 biſſof deſ bidden dat he en genetlige handele
21B-34rb,29 ander beſſeringen. Wert ſagge dat de
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21B-34rb,30 ſelue her. Johan· uan Riperſeyt/ nit beſſeren
21B-34rb,31 entwolde ſo ſal der greue van. Gulege· darzu
21B-34rb,32 dun den biſhoue als en ledig man ſime heren.
21B-34rb,33 Van deme heren van heneſberg iſt ſo
21B-34rb,34 geſproggen dat he/ oue ſin eruen det hus
21B-34rb,35 uan· hilkerode· ind dit lant loſen ſal/ inde
21B-34rb,36 los maggin· uanme greuen uan. Gulege· inde
21B-34rb,37 ſinen eruen/ ane arge liſt/ tuſſen hi inde
21B-34rb,38 ſente martineſ miſſen. Ind offe he iſ nit
21B-34rb,39 endede ſo ſal he bit ſinen burgen der ſiuene
21B-34rb,40 ſint ze· duze· in varin ſin offen brif
21B-34rb,41 ſprigget. Dar wider ſal der biſhof den heren·
21B-34rb,42 van· heneſberg· wider ſezen in alle ſin guͦt/
21B-34rb,43 ſine hantfeſtene ſprigget/ inde leuendig
21B-34rb,44 urkunde gyt/ inde da inne beſirmen ane arge
21B-34rb,45 liſt. Vort ſal der biſhof deme heren uan·
21B-34rb,46 heneſberg· ſine lude dy ime. Johan· uan hurte
21B-34rb,47 der amptman uan. Waldenberg· af geuangen
21B-34rb,48 het/ los maggin inde ledig· inde dat gut dat

21B-35rb,2 ime Iohan genomen hat wider geuen oue
21B-35rb,3 gelden na warede ſunder arge liſt. Jnde uan
21B-35rb,4 den luden dar umbe dy zuuenginge iſ/ deſ
21B-35rb,5 ſal man an dy gude waret gan/ inde dy
21B-35rb,6 ſolen eruaren dy man dar zu ſezen ſal. Vort
21B-35rb,7 ſal der biſhof deme ſeluen heren uan· heneſ⸗berg·
21B-35rb,8 dun he ſuldig iſ che duͦne ſime
21B-35rb,9 ledigen manne/ Jnde he wider den biſhoue
21B-35rb,10 als en ledig man ſime heren. Ze urkundene
21B-35rb,11 inde ſtede ze haldene diſe ſuͦne/ inde dy
21B-35rb,12 vorworde/ wir brudir· hugo· uan Godeſ
21B-35rb,13 genaden cardenal uan ſente Sabinen/ deſ
21B-35rb,14 paueſ legat/ Greue alf van den berge· her⸗zoge
21B-35rb,15 Walrafe uan· limbg· gebeden uan den
21B-35rb,16 biſhoue uan. Colne· inde uan Greuen uan.
21B-35rb,17 Gulege· ſo han wir vnſ ingeſigel an diſen
21B-35rb,18 brif gehangen. Dit geſag che Nuſſe deſ neſteſ
21B-35rb,19 dageſ unſer vrowendage der laſzire ſint dat
21B-35rb,20 Got geborn wart duſent jar· zue hundert jar·
21B-35rb,21 deſ en inde vinzigſten iareſ

37-67rb,27 Jt ſi kunt/ allen/ di dieſen brief ſien inde hoêren/ dat ich Adolf d͛ Grieue
van den

37-67rb,28 Berge/ ou͛dragen hain/ mit der ſtede van Colne alſus. Dat ich/ noch de
mine ſie Royuen
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37-67rb,29 noch bornen inſuͦlen. Noch ſie ce Dutze/ noch in mime lande ou͛ Rin/ mich
royuen

37-67rb,30 enſuͦlen noch bornen. So wat guͦdis der ſtede van Colne cedutze/ inde in
mime lande

37-67rb,31 is· jnde wat guͦdis van dutze/ inde van mime lande binnen Colne is/ dat ſal
vͦp ewed͛

37-67rb,32 ſide behalden bliuen. jnde ſal dat wied͛ gigeuen werden in ewed͛ ſide/ ſo
wanne dat

37-67rb,33 orluge geſuͦnt is/ zwiſchen deme erchebiſchoue inde d͛ ſtait van Colne. Jch
enſal ouch

37-67rb,34 cedutze/ noch niergen in mime lande/ gebúe noch veſtenūge machen/ oppe
lande/ ofte

37-67rb,35 vͦppe wazzere/ noch hiere liegen/ noch ſchif halden/ noch iemanne geſtaden
cehaldene/

37-67rb,36 noch ceduͦnde/ oppe ſcaden d͛ ſtede van Colne. Jch mach och/ inde die
mine/ bucen

37-67rb,37 mime lande/ dieme erchebiſſchoue van Colne/ helpen vehten inde ſtriden/
ſund͛ rouen

37-67rb,38 inde bernen/ wied͛ die ſtat van Colne. Geſchiede euer/ deſ got niet inwille/
dat ich/

37-67rb,39 ofte die mine/ dit verbriechen/ ſo ſuͦlen Sibode/ Zobbe/ inde adolf van
ſtamheim/ gemanit/

37-67rb,40 dit wied͛ duͦn binnen aehte dagen· geſchiede des niet· dat ſal man vuͦrderen
alſo der

37-67rb,41 brief ſprichet. Virbrieche ouch dit die ſtat/ ſo ſuͦlen/ Gerart ſch͛fgin. Johan
van lintgazzen/

37-67rb,42 inde waltelm opper ageduth/ gemanit/ it wied͛ duͦn binnen aehte dagen/
alſo

37-67rb,43 d͛ brief ſprichet. Oppe⁄ dat alle diſe vorworde/ ſtiede inde vnu͛brochen
gehalden

37-67rb,44 w͛den in ewed͛ ſide/ mit guͦden truͦwen/ inde ſund͛ allerhande argeliſt/ alſo
lange/

37-68rb,1 ſo dit vrluͦge werd/ dar vmbe is dieſe gigenworde brief/ mit mineme/ inde
d͛ ſtede

37-68rb,2 van Colne/ jngeſiegelen/ ce eineme vͦrkunde inde ceſtedicheiden beſiegelit.
Dit is geſchiet/

37-68rb,3 van gotdis gebuͦrden/ dat ſin duſent/ zwei hundert/ inde Sieuene int
vuͦncich iare· des

37-68rb,4 ſuͦndageſ vuͦr ſente Gallen dage.

42A-70rb,23 Die van der zit/ dat ſi vzgient/
42A-70rb,24 ſal man ſi lengen zien iaer. Di ſal niemen
42A-70rb,25 half di biſchof/ Jnde half die ſtait. Di giene
42A-70rb,26 die herin Henrichen van der Nuw͛burg ane
42A-70rb,27 taiſten/ di ſulen alſus bezzeren. Sie ſulen
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42A-70rb,28 kuͦmen gande wullin inde barevuͦz vuͦr den
42A-70rb,29 anderin burgerin/ van ſente Seuerins porzen/
42A-70rb,30 biz an den juͦdenbuchil. jnde ſulen gnaide
42A-70rb,31 da ſuͦchin des erchebiſchouis· jnde bit der
42A-70rb,32 bezzeringe ſal ieme genuͦgin. Auer di bezzeringe
42A-70rb,33 di geſchien ſal/ herin Henrichen/ jnde
42A-70rb,34 dieme Capitele vamme Duͦme/ di ſteit an deme
42A-70rb,35 Capitele/ ane heflich guͦit. Jnde di giene di
42A-70rb,36 dit gedain hant· jnde inwolden ſi diſe bezzeringe
42A-70rb,37 niet duên/ ſo ſal d͛ biſchof ſe vuͦrderin
42A-70rb,38 bit geiſtlicheme inde werltlicheme
42A-70rb,39 gerihte an ſi. jnde dar zuͦ ſal ime di ſtait
42A-70rb,40 helpen. Wier och dat man iemanne vnſculdigere
42A-70rb,41 dar in leghte/ di mach ſich inſculdigen
42A-70rb,42 bit ime ſieuendire. Die bezzeringe van der
42A-70rb,43 ſtait is alſus. Die guͦde lude van der ſtait/
42A-70rb,44 di ſulen gien van Sente Seuerins porzen biz
42A-70rb,45 an den juͦdenbuchil/ jnde ſulen da des erchebiſchouis
42A-70rb,46 gnaide ſuchen. jnde da mide ſal

42A-71rb,2 ime d͛ biſchof lazin genuͦgen. jnde ſal da
42A-71rb,3 verzien allirhande bruͦghe. inde van allirhande
42A-71rb,4 vorderunge. ſi ſin van doiden/ of van
42A-71rb,5 leuindigen/ of van roiue/ of van brande.
42A-71rb,6 inde van allirhande ſaghen/ alt/ inde nuwe/
42A-71rb,7 di he zeſprechene hadde. bit an diſen
42A-71rb,8 nemlichen daich/ vͦp die ſtait van Colne.
42A-71rb,9 Jnde dit v͛zighniſſe ſal gain v͛ ine/ inde
42A-71rb,10 v͛ alle ſine helpere/ vͦp die ſtait van Colne/
42A-71rb,11 inde op den herin van Valkenbg/ inde alle
42A-71rb,12 ire helpere· Dit ſelue v͛zighniſſe ſal duên
42A-71rb,13 die ſtait van Colne/ vp den erchebiſchof/
42A-71rb,14 inde ſine helpere/ vuͦr ſi/ inde v͛ alle ire
42A-71rb,15 helpere· alſo dat id ſi in beidenthaluen eine
42A-71rb,16 ganze vͦruede. Dar na ſal di ſtait irnuͦwen
42A-71rb,17 ire hulde deme erchebiſchoue bit dime eyde/
42A-71rb,18 alſe gewonlich is. Jnde hie ſal in wied͛
42A-71rb,19 gelouin bit guͦdin truwen/ dat hie in gut/
42A-71rb,20 inde ein gnedich here ſal weſin. Jnde ſal
42A-71rb,21 ſi beſchirmen/ alſe zereghte ein erchebiſchof
42A-71rb,22 ſine burgere. Vzir diſer ſuͦnen/ inde diſer
42A-71rb,23 bezzerunge is genomen dat geſtiehte van
42A-71rb,24 Duͦtze/ jnde her walraue van Guliche. Dit
42A-71rb,25 is geſchiet inde beſchrieuen ze Colne/ na
42A-71rb,26 godis geburde duſint iair/ inde zweihundirt
42A-71rb,27 iair/ inde ſieuene inde vunfzig iair/ diſ neiſten
42A-71rb,28 gudenſdagis na palmen.
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42B-70rb,23 Die van d͛ zit/ dat ſi vzgeint/
42B-70rb,24 ſal man ſi lengen zien iaer. Di ſal niemen
42B-70rb,25 half di biſchof/ jnde half di ſtait. Di giene
42B-70rb,26 di herin Henrichen van d͛ Nuerburg· ane
42B-70rb,27 taiſten/ di ſulen aldus bezzeren. Sie ſulen
42B-70rb,28 komen gainde wuͦllen inde barewuͦz/ vuͦr den
42B-70rb,29 anderen buͦrgeren· van ſente Seuerins porzen/
42B-70rb,30 biz an den juͤdenbuchil. jnde ſuͦlen gnaide
42B-70rb,31 da ſuͦchin/ des erchebiſchouis. jnde bit d͛
42B-70rb,32 bezzeringen ſal ieme genuͦgen. Auir di bezzeringe
42B-70rb,33 di geſchien ſal herin Henriche/ jnde
42B-70rb,34 dieme Capitele vamme Duͦme/ di ſteit an
42B-70rb,35 deme Capitele/ ane heflich guͦt· jnde di giene
42B-70rb,36 die dit gedain haint. jnde enwoͮlden ſie diſe
42B-70rb,37 bezzeringe niet duͦn· ſo ſal der biſchof ſe
42B-70rb,38 vorderen bit geiſtligime inde werltlicheme
42B-70rb,39 gerigthe an ſi· jnde dar zuͦ ſal ieme die ſtât
42B-70rb,40 helpen. Wier ouch dat man iemanne vnſcuͦldigere
42B-70rb,41 dar in legthe/ di mach ſich inſcuͦldigen
42B-70rb,42 bit ieme ſieuendire. Die bezzerunge van d͛
42B-70rb,43 ſtait is alsûs. Die guͦde lude van d͛ ſtait/
42B-70rb,44 die ſuͦlen gaen vā ſente Seuerins porzen.
42B-70rb,45 biz an den juͦdenbuchil· jnde ſulen da des
42B-70rb,46 erchebiſchoues gnaide ſuͦchen· jnde da miede

42B-71rb,2 ſal ieme der biſchof lazin genuͦgen· jnde ſal
42B-71rb,3 dar virzien van allirhande bruͦhge· inde van
42B-71rb,4 allirhande vorderinge/ die ſin van doden/
42B-71rb,5 of van leuendigen/ of van Roiue/ of van
42B-71rb,6 brande· jnde van allirhande ſahgin/ alt inde
42B-71rb,7 nuͦwe/ die hie zeſprechine hadde/ biz an
42B-71rb,8 dieſen nemelichen daich/ op di ſtait van
42B-71rb,9 Colne· jnde dit v͛zihniſſe ſal gain vir ene/
42B-71rb,10 inde v͛ alle ſine helpere/ op di ſtait van
42B-71rb,11 Colne· inde op den herin van valkenbg/
42B-71rb,12 inde alle ire helpere. Dit ſelue v͛zihniſſe
42B-71rb,13 ſal duͦn di ſtait van Colne/ vͦp den erchebiſchof/
42B-71rb,14 inde ſine helpere. vuͦr ſi/ inde v͛alle
42B-71rb,15 ire helpere· al ſo dat id ſi enbeydenthaluen
42B-71rb,16 eine ganze ôrvede. Darnâ ſal di
42B-71rb,17 ſtait irnuͦwen ire hulde deme erchebiſchoue/
42B-71rb,18 bit dieme eyde alſe gewonlich is. Inde hie
42B-71rb,19 ſal ien wied͛ gelovin bit guͦdin truͦwen/ dat
42B-71rb,20 hie in guͦit/ inde ein gnedich herre ſal weſin.
42B-71rb,21 jnde ſal ſie beſchirmen/ alſe zerehthe ein
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42B-71rb,22 erchebiſchof ſine burgere. Vzir diſer ſuͦnen/
42B-71rb,23 inde diſer bezzerunge/ is genomen/ dat geſtiehte
42B-71rb,24 van Duͦtze/ inde her Walraiue van
42B-71rb,25 Guliche. Dit is geſchiet/ inde beſchriuen
42B-71rb,26 ce Colne/ na godiſ geburde/ duſint iar/ inde
42B-71rb,27 zwei hundirt iair/ inde ſieuene inde vunfzig
42B-71rb,28 iair/ diſ neſtin gudenſdages na palmen.

43A-71rb,31 Wir Cunraid erchebiſſchof van Colne. Jnde
43A-71rb,32 wir/ Rihtere/ Scheffenen/ inde gemeinliche
43A-71rb,33 de burgere van Colne/ duͦn dat kunt allen
43A-71rb,34 den die dieſen brief ſient. Vande tuſſchen
43A-71rb,35 unſ Cunrade deme erchebiſſchoue up eine
43A-71rb,36 ſide/ Jnde unſ burgeren van Colne up andir
43A-71rb,37 ſide/ zweijnge geweſt heft/ ſo van diſ gé⸗ſtihtis
43A-71rb,38 rehte/ ſo van der ſtede rehte/ der
43A-71rb,39 zweijngen inde der zwiſt ſin wir geſuͦnit/
43A-71rb,40 jnde vͦuerdragen alſus. So wa vnſis geſtihtis/
43A-71rb,41 Reht· vriheit· gude/ inde redeliche gewoneden/
43A-71rb,42 inde hantueſtingen/ vntzwiflig ſint/ dat wir
43A-71rb,43 inde vnſe geſtihte da ane ſitzen inde bliuen
43A-71rb,44 geruͦliche· vp andir ſide/ So wa der ſtede
43A-71rb,45 Reht van Colne/ vriheide/ guͦde inde redelighe
43A-71rb,46 gewoneden/ Jnde hantueſtingen vnzwiflig ſint/

43A-72rb,2 da ſal de ſtat inde de burgere van Colne
43A-72rb,3 inne ſitzen inde bliuen geruͦlighe. So wa
43A-72rb,4 euer oue an wat punten wir erchebiſſchof
43A-72rb,5 ſpregghen dat de ſtat oue de burgere van
43A-72rb,6 Colne vnreht duͦn/ vnſ/ oue den vnſen/ oue
43A-72rb,7 vnſeme geſtihte van Colne/ Jnde up ander
43A-72rb,8 ſide/ So wa wir burgere ſpregghen dat vnſe
43A-72rb,9 here der erchebiſſchof vnſ/ oue den vnſen/
43A-72rb,10 oue der ſtede van Colne vnreht duͦ/ dan af
43A-72rb,11 zweijnge oue zwiuel kuͦmen iſ oue kuͦmen
43A-72rb,12 magh· alleſ deſ ſin wir in beidenthaluen
43A-72rb,13 gegangen an vuͦnf man· bit namen· heren
43A-72rb,14 goſwine den duͦmdegghen· heren heinrighe
43A-72rb,15 den prouiſt van ſente ſeuerine· heren hein⸗righe
43A-72rb,16 den prouiſt van ſente apoſtelen· heren
43A-72rb,17 filipſe den kuſter van me duͦme· Jnde bruder
43A-72rb,18 Albrehte. den leſemeiſter van den prede⸗gheren
43A-72rb,19 Ce Colne. Dat ſi vuͦnve/ oue
43A-72rb,20 ſi viere/ oue ſi dri/ iſ dat dandre drane niet
43A-72rb,21 weſen in muͦgen/ vnſer beider vorderinge
43A-72rb,22 inde rede intfain ſuͦlen· jnde unſer beider
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43A-72rb,23 reht iruaren/ jnde ſuͦlen vnder irme eide die
43A-72rb,24 zweijnge/ oue den zwiſt/ na rehte inde na
43A-72rb,25 redelighen dingen tuſſchen hie inde ſente
43A-72rb,26 Johannis ce middis ſuͦmere andage beſcheiden.
43A-72rb,27 Jſ euer dat vnſer ein deme andirme beſprig⸗ghit
43A-72rb,28 reht/ oue gewonede/ alſo/ dat ein deil
43A-72rb,29 ſprigghit it ſi ſin kenligh reht/ oue gewonede/
43A-72rb,30 jnde dit ander deil ſprigghit it in ſi niet/
43A-72rb,31 deſ ſin wir oug gegangen an dieſer uuͦre
43A-72rb,32 genander vunver beſcheit/ up ieren eit/ na
43A-72rb,33 deme dat hie vuͦre ſteit geſchrieuen. Jnde
43A-72rb,34 dat dieſe dink geſchien inde ſtede bliuen/
43A-72rb,35 So hain wir erchebiſſchof van Colne in jnt⸗geinwordigheide
43A-72rb,36 der heiliger ewangelien/ ge⸗ſworen
43A-72rb,37 ir beſcheit vuͦr unſ inde vnſe geſtihte
43A-72rb,38 mit gehenkniſſe vnſer priore/ ſtede ce hal⸗dene/
43A-72rb,39 jnde ſuͦlen it dun beſiegelen/ mit
43A-72rb,40 vnſeme ingeſiegele· jnde mit ſente peterſ
43A-72rb,41 ingeſiegele. Jnanderſide wir ehte burgere
43A-72rb,42 mit namen/ herman der burgeremeiſter· peter
43A-72rb,43 der juͦde· herman der greue· gerart ſcherfghin·
43A-72rb,44 walthelm van der aduͦht· godeuert hardeuuſt.
43A-72rb,45 Gerart ouerſtolz· werner van der ſchuͦren/
43A-72rb,46 van werſcheffe inde geheiſze der burgere
43A-72rb,47 van Colne/ hain up den heiligen geſworen/
43A-72rb,48 up unſe ſelen/ inde der burgere gemeinlighe/

43A-73rb,2 dat wir inde de ſtat van Colne dat ſelue
43A-73rb,3 beſcheit ſuͦlen ſtede halden jnde dun be⸗ſiegelen
43A-73rb,4 mit der ſtede ingeſiegele. Jnde ſo wat
43A-73rb,5 ingeſiegele me an den brief van deme
43A-73rb,6 beſcheide gehangen werdent/ dat ſal geſchien
43A-73rb,7 mit vnſer beider beden inde gehenkniſſe.
43A-73rb,8 Ze urkunde inde ce ueſteningen dieſer dinge/
43A-73rb,9 iſ dieſ brief beſiegilt/ mit unſeme diſ uuͦre⸗genanden
43A-73rb,10 erchibiſſchouiſ/ inde mit diſ capit⸗tilſ
43A-73rb,11 van Colne ingeſiegelen in einer ſiden/
43A-73rb,12 inde mit der ſtede van Colne jngeſiegele in
43A-73rb,13 andirſide beſiegild. Dit iſ geſchiet jnde be⸗ſchrieuen
43A-73rb,14 ce Colne/ na godiſ geburde/ Duſint
43A-73rb,15 jair· jnde zwei hundirt iair· jnde ſieuene inde
43A-73rb,16 vuͦnfzig iair. Diſ neſten gudenſdageſ· na
43A-73rb,17 palmen.

43B-71rb,31 Wir Cunraid erchebiſſchof van Colne/ Jnde
43B-71rb,32 wir/ Rihtere· Scheffenen· Jnde gemeinliche
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43B-71rb,33 de burgere van Colne/ dun dat kunt/ allen
43B-71rb,34 den die dieſen brief ſient. Wande tuſſchen
43B-71rb,35 vnſ Cunrade deme erchebiſſchoue up eine
43B-71rb,36 ſide. Jnde vnſ burgeren van Colne up ander
43B-71rb,37 ſide zweijnge geweſt heft/ ſo van diſ geſtihtiſ
43B-71rb,38 rehte/ ſo van der ſtede rehte/ der zweijngen
43B-71rb,39 inde der zwiſt ſin wir geſuͦnit inde vͦuerdragen
43B-71rb,40 alſus. So wa vnſiſ geſtihtiſ reht/ vriheit/
43B-71rb,41 guͦde inde redelighe gewoneden/ inde hant⸗ueſtingen
43B-71rb,42 unzwiflig ſint/ dat wir inde unſe
43B-71rb,43 geſtihte/ da ane ſitzen inde bliuen geruͦlighe· vp
43B-71rb,44 ander ſide/ So wa der ſtede reht van Colne·
43B-71rb,45 vriheit/ guͦde inde redelighe gewoneden/ inde
43B-71rb,46 hantueſtingen vnzwiflig ſint/ da ſalde ſtat/

43B-72rb,2 inde de burgere van Colne inne ſitzen inde
43B-72rb,3 bliuen geruͦlighe. So wa euer oue an wat
43B-72rb,4 punten/ wir erchebiſſchof ſpregghen dat de
43B-72rb,5 ſtat oue de burgere van Colne vnreht dun/
43B-72rb,6 vnſ/ oue den vnſen/ oue vnſeme geſtihte
43B-72rb,7 van Colne. Inde up anderſide/ So wa wir
43B-72rb,8 burgere ſpregghen dat unſe here der erche⸗biſſchof/
43B-72rb,9 vnſ/ oue den vnſen/ oue der ſtede
43B-72rb,10 van Colne vnreht duͦ/ dan af zweijnge oue
43B-72rb,11 zwiuel kuͦmen iſ oue kuͦmen mag/ alleſ deſ
43B-72rb,12 ſin wir in beidenthaluen gegangen an vuͦnf
43B-72rb,13 man· mit namen. Heren Goſzwine den duͦm⸗degghen·
43B-72rb,14 heren henrighe den prouiſt van
43B-72rb,15 ſente ſeuerine. Heren henrighe den prouiſt
43B-72rb,16 van ſente apoſtelen· heren filipſe den kuſter
43B-72rb,17 uan me duͦme. Jnde bruder albrehte den
43B-72rb,18 leſemeiſter van den predegheren ce Colne/
43B-72rb,19 alſo/ dat die vuͦnve oue ſi viere/ oue ſi dri/
43B-72rb,20 ſi dat dandre drane niet weſen in muͦgen/
43B-72rb,21 vnſer beider vorderinge inde rede intfain
43B-72rb,22 ſuͦlin/ inde unſerbeider reht iruaren/ inde
43B-72rb,23 ſulen vnder irme eide die zweijnge/ oue den
43B-72rb,24 zwiſt na rehte inde na redelighen dingen/
43B-72rb,25 tuſſchen hie/ inde ſente Johannis ce middiz ſuͦmere
43B-72rb,26 andage beſcheiden. Jſ euer dat unſer
43B-72rb,27 ein deme anderme beſprigghit/ reht/ oue ge⸗wonede/
43B-72rb,28 alſo dat ein deil ſprigghit/ it ſi ſin
43B-72rb,29 kenlighe reht/ oue gewonede/ inde dit ander
43B-72rb,30 deil ſprigghit it inſi niet/ deſ ſin wir oug
43B-72rb,31 gegangen an dieſer vuͦregenander vuͦnve be⸗ſcheit/
43B-72rb,32 up ieren eit/ na deme dat hie vuͦre
43B-72rb,33 ſteit geſchrieuen. Jnde updat dieſe dinc
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43B-72rb,34 geſchien inde ſtede bliuen/ So hain wir
43B-72rb,35 erchebiſſchof van Colne jn intgeinwordigheide
43B-72rb,36 der heiliger ewangelien/ geſworen/ ir be⸗ſcheit/
43B-72rb,37 vuͦr unſ inde vnſe geſtihte/ mit ge⸗henkniſſe
43B-72rb,38 vnſer priore ſtede ce haldene.
43B-72rb,39 Jnde ſulint dun beſiegelen mit vnſeme in⸗geſiegele/
43B-72rb,40 Jnde mit ſente peterſ ingeſiegele.
43B-72rb,41 Jn anderſide wir ehte burgere/ mit namen/
43B-72rb,42 Herman der burgeremeiſter/ peter der Juͦde·
43B-72rb,43 heman der greue/ Gerard ſcherfghin· walt⸗helm
43B-72rb,44 van der aduht· Godeuert hardeuuſt·
43B-72rb,45 Gerart ouerſtolz· werner van der ſchuͦren/
43B-72rb,46 van werſcheffe inde geheiſze der burgere/
43B-72rb,47 van Colne/ hain up den heilegen geſworen
43B-72rb,48 up vnſe ſelen jnde der burgere gemeinlighe/

43B-73rb,2 dat wir inde de ſtat van Colne dat ſelue
43B-73rb,3 beſcheit ſulen ſtede halden/ jnde dun be⸗ſiegelen
43B-73rb,4 mit der ſtede ingeſiegele. Jnde ſo wat
43B-73rb,5 ingeſiegele me anden brief van deme
43B-73rb,6 beſcheide gehangen werden/ dat ſal geſchien
43B-73rb,7 van vnſer beider beden inde gehenkniſſe.
43B-73rb,8 Ze urkunde inde ce ueſteningen dieſer dinge/
43B-73rb,9 iſ dieſ brief beſiegilt mit vnſeme diſ uuͦre genanden
43B-73rb,10 erchebiſſchouiſ/ inde mit diſ capit⸗tilſ
43B-73rb,11 van Colne ingeſiegelen in einer ſiden/
43B-73rb,12 jnde mit der ſtede van Colne ingeſiegele in
43B-73rb,13 andirſide beſiegilt. Dit iſ geſchiet Jnde be⸗ſchrieuen
43B-73rb,14 ce Colne/ na godiſ geburde Duͦſint
43B-73rb,15 jair/ Jnde/ zwei hundirt jair/ Jnde ſieuene
43B-73rb,16 inde vuͦnfzig iair/ diſ neiſten gudenſdageſ
43B-73rb,17 na palmen.

44-073rb,20 Ich Conrait buͦſchof van kollene/ dun kunt allen den di diſen brif ſolen ſien
dat

44-073rb,21 vͦmbe dat Methilt di Wilen grevinne zu ſeine Was den bv den ſi zu alſnac
uppe deme

44-073rb,22 berge hatte begunnen· ave deide· haint geſicchert Min her heinrich Van
yſenb᷑g· jnde

44-073rb,23 min her Godevert der greve van ſeine· jnde her Gerlach mines heren·
heinriches ſone

44-073rb,24 van yſenb᷑g· mit geGevenre truͦwen Mir· jnde der ſeluer Methilde di Wilen
was grevinne

44-073rb,25 zu ſeine· jnde heren Roriche van rennenberg· jnde heren Lodewiche deme
walpoden van
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44-073rb,26 der Nuͦwer b᷑g· jnde heren Conrade van briſicche· jnde heren lodewiche van
Widhe·

44-073rb,27 dat ſi ſi nit jnſolen narre verbuwen Wan ſi Nu gebuwet haint mit engeiner
veſtene.

44-073rb,28 Noch engein jr Vroint bit gein jren wizzende. Noch mit gein jrme rade.
Noch mit gein

44-073rb,29 jrre helpen. Noch Niman di Wile dat di ſelue methilt levet· ove di Wile dat
ſi dat guit

44-073rb,30 vnder jre hait. Jnde ove ſi jman zu verbuwene beguͦnde dat ſolen ſi helpen
Weren

44-073rb,31 mit al irre maiht ane arge liſt· jnde jch buͦſchof conraid ovg mit guden
truͦwen. Aue

44-073rb,32 willet min her Gerlach eine Waninge macchen zu hoingen jmme dorp da
mide inhaint

44-073rb,33 ſi nit verbrochen. Dis ſatthe min heR heinrich zu b᷑gen den heren Van
Milendunc·

44-073rb,34 jnde heren Vridericche den b᷑ggreven van hamerſtein· jnde heren Werneren
den Suͦzen.

44-073rb,35 Min her Godevert der greve van ſeine ſatte zu b᷑gen den proiſt werneren van
ſeinte

44-073rb,36 Gereone· jnde den greuen Gerarde van Nuͦwenare jn̄ halberen heren
dideriches ſon van

44-073rb,37 dreiſbachHeren Geirlaches b᷑ge bin jch buͦſchof conraid· jn̄ her heinrich ſin
Vader· jnde

44-073rb,38 der here van Milendunc· Jnde ove jr einich dit verbreiche dat got jnwille ſo
ſolen ſine

44-073rb,39 buͦrgen alſe man ſi gemanet varen zu Ljnſe· jnde enſolen nimer danne
komen id inſi

44-073rb,40 wider dain. Were auer dat der buͦrgen einich vor liues noit zu linſe nid
jmmothe geleiſten

44-073rb,41 de hait vrlof dat he zu andernache leiſte. Her wider hait di ſelve Methild
jnde jch

44-073rb,42 buͦſchof conraid mit jre gelouit· dat ſi di ſelue heren Van yſenb᷑g jn̄ Van ſeine
nit nairre

44-073rb,43 enſal verbuwen wan ſi Nu gebuwet hait mit jngeiner veſtene. Noch Niman
mit irme

44-073rb,44 rade. Noch mit jrme geheize ane allerſlathe arge liſt diwile ſi levet· jnde ſi
des

44-073rb,45 landeſ geweldich iſ. Were auer dat ſi jman Verbuwen Wolde dat ſal ich
buͦſchof

44-073rb,46 conraid helpen weren. Ouer diſe vorWorde haind gelouet her Rorich Van
rennenberg

44-074rb,1 jn̄ her lodewich deR Walpode van der nuͦwerburg· jn̄ her conraid van
briſiche· dat ſi ſi

44-074rb,2 nit verbuwen enſolen mit geinner Veſtene· oppedat ſi ſi nit jnengen ane
jngeineme jrme
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44-074rb,3 rethe. Noch an lvͦden. Noch an gude zu vnrethe. Jnde oue ſi en dat deiden
So ſolen

44-074rb,4 ſi eſ vor mich comen· jn̄ zevnen mir ir vnreth· jnde enWirdit en dan nit
Widerdain na

44-074rb,5 rethen reiden ſo ſolen diſe dri Man Van jren VorWorden ledich ſin. Dat
diſe dinc ſteide

44-074rb,6 ſin daruͦmbe hain jch Min jngeſigele· jnde diſ capitthelis van deme dume
jnden Worden

44-074rb,7 dat id den prioren cvͦndich ſi· jn̄ heren heinriches jngeſigele van yſenb᷑g· jnde
des

44-074rb,8 greven Godeverdes Van ſeine· jnde heren Gerlaccheſ minis heren heinriches
ſones van

44-074rb,9 yſenb᷑g an diſen brif dun hein. Dit geſchach vor ons zu bunne zu ſente
Gerdrude jnde

44-074rb,10 waren druͦver jn̄ ſint iſ gezuͦch der corbuͦſchof Van bolant· jn̄ der proiſt van
kerpene·

44-074rb,11 jn̄ Volkolt van bvͦre· jn̄ herman Van rennenberch· jn̄ herman Van pleyſe· jn̄
lodewich

44-074rb,12 vanWiddhe· jn̄ Godevert van erperode· jn̄ heinrich Van lare· jn̄ herman Van
dernowe·

44-074rb,13 jn̄ diderich van lomunzheim· jn her johan van birkenſtorp· jnde manich
ander man· jn

44-074rb,14 deme jare duͦ van kirſtes gebuͦrde waren liden drvͦcindehalf hundert· jair jnde
egthe jair·

44-074rb,15 jn deme evenmainde an des heiligen cruͦces avende.

45-74rb,18 In namē deſ vader/ des ſuͦns/ inde des heiligen geiſtis/ Suͦs is geſproghen di
ſuͦne

45-74rb,19 tviſchen den Van Colne/ inde den van Vtriht· van alle d͛ naêmen/ inde van
alle deme

45-74rb,20 ſchadin/ inde van and͛me wied͛muͦde/ dat in beidin ſiden vͦp geloufen is
thviſchin

45-74rb,21 diſen ſieuin iaerin di liedin ſint/ biz an diſen hudigen dach· daz na d͛
rehgenūge di

45-74rb,22 van beiden deilen ze Colne geſchiet is/ di van Vtriht van d͛ naemen di ſi
gedan hant/

45-74rb,23 auelegen ſuͦlin iere burgere/ van alle dieme verlieſe/ dat ſi ſprehgint op di
van Colne.

45-74rb,24 Jnde dar inbouen geuen ſuͦlin den van Colne zwei hundirt marc. Jn diſem
iaere hundirt/

45-74rb,25 Jnde in dem nieſten iare hundirt. So ouch in and͛ ſide di van Colne ſuͦlin
auelegin

45-74rb,26 ir burg͛e/ van alle dem ſchadin/ den ſi ſpreghint vͦp di van Vtriht/ inde vp
dat lant

45-74rb,27 van Vtriht. Wiere ouch dat ſachge/ dat man buzen diſ͛ rehgenūge in enſide/
of inand͛ſide/
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45-74rb,28 voͮnde iemanne di einige v͛luſt rediliche bewiſen mogthe/ di ſal die ſtait vͦp
rihten

45-74rb,29 oppe di man ſi bewiſen mach. So diſe aneſprache geſchie thuiſchen dit/
inde ſente

45-74rb,30 Johānis miſſe baptiſten Jt inwiere nemeliche/ dat ieman bucen landiſ were
der ith

45-74rb,31 zeſprehgene hedde. So d͛ wied͛ int lant kuͦmd/ di mach. ſprehgen binnen
einem mande.

45-74rb,32 So wie ouch na diſen ziden it ſprehgin wolde/ den inſalman niet horen. Jt
is ouch alſo

45-74rb,33 geſprohgin/ dat van deme gude dat di van Vtriht namen ze ſchonirlo op di
van Colne/

45-74rb,34 van alle d͛ virluſt deſ hoiuitgudis/ de geſchaig van d͛ zit daz dat guth genomen
wart/

45-74rb,35 biz an di zit dat it enwid͛ geantWert Ward/ di van Vtriht den van Colne reht
duͦn ſuͦlin/

45-74rb,36 antwed͛ gelden/ of mit vier guden mānen behalden ze den heiligen/ dat ſi
nieht ſchuldig

45-74rb,37 ſin. Jt is ouch alſo geſprochen/ dat vmbe dat gut dat di van vtriht zegotlant
virluͦrin/

45-74rb,38 dat man ſpriht dat ezzeliche lude van Colne genomen hauen/ die van Vtriht
anſprehgint

45-74rb,39 ze Colne di ſi wenin ſchuldig ſin/ jnde ſint ſi wonehtig ze Colne/ di ſtait
van Colne ſal

45-74rb,40 ſi ſuͦlich halden/ dat ſi in gelden/ of ſulich reht duͦn alſ ze Colne reht is.
Vͦppe dat/ ſo

45-74rb,41 alle diſe vuͦrgeſprohgen dinc ſunderlinge inde ſementliche ſtede/ inde
vnuerbrohgen bliuen/

45-74rb,42 inde veſtihglichen gehalden/ dar umbe ſo haue wir Rightere· Scheffene/
inde di Burg͛e

45-74rb,43 gemeine van Colne/ diſen intgegenWordigin brif/ mit vnſem ingeſiegele
gegieben beſiegilt

45-74rb,44 der ſtede van Vtriht. Dit is geſchiet/ des iaris/ dat waſ van goddis geburthe/
duſint iaer/

45-74rb,45 zweihundirt iaer/ inde aegthe inde Vunfzigh iaer. Op den ſuͦndach/ dat man
ſingit/

45-74rb,46 Letare ierlm̄·

47-075rb,31 Jn des Vader namen des Svneſ inde deſ heiligin geiſtes· am̄. Wir Heinrich
de

47-075rb,32 gekorne van Luteche· inde Odde der greve van Gelren vn̄ van Svitfenne.
Seggere van

47-075rb,33 der tweigingin die iſ/ inde die geweſen iſ/ twiſchen vnſen neven Godefride
deme Greven

47-075rb,34 van Seyne· inde ſinen Vader/ inde alle ſine erfgenoze vp eine ſite inde
Walraven inde
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47-075rb,35 Odden die greven van Naſſowe· in̄ alle ir erfgenoze· vp die andere ſide. Na
der Warheit

47-075rb,36 die wir funden han na rehter beſvggingen ſagen Wir vor reht· mit wiſer
Lude rade die

47-075rb,37 wir bit vnſ namen over dad gezvch inde die beſvgginge der Warheite· dad
der greve

47-075rb,38 van Seyne· behalden ſal den Wildban alſo Verre alſo dad eigen inde die
herſchaf/ van.

47-075rb,39 Vrovtſpreht geit. Die greven van Naſſowe ſvlen behalden inde beſitzen den
Wildban alſo

47-075rb,40 verre/ alſo dad gerihte inde die herſchaf van Sigen inde van Naſſowe· geit
inde did geven

47-075rb,41 Wir/ inde wiſen id vr iegelichem vor ein reht. Jnde quemed alſo dad vr
einech wild

47-075rb,42 funde/ vp deme ſineme/ dad mach he iagen/ inde van/ ſo ware ſo ed Vlie.
Jſ id ovch

47-075rb,43 alſo dad vr einech in deſ anderſ Lande/ inde gerihte hvͦven hedde dar vmbe
enſal he

47-075rb,44 ſich da engeineſ Wildbanneſ uermezzen. Dar zvͦ ſagenWir ovch inde willen
dad man

47-075rb,45 den grevin van Naſſowe ſal Wider geven vr deil· van der burch inde der Stad
ze Sigin·

47-076rb,1 alſo dad ſie ir ſicher ſin inde dan ſint die gevangenen inde burgen enbeiden
ſiden quit.

47-076rb,2 Jnde vf dad dad dit vnſe ſagen ſtete blive han Wir diſen brief· dvn beſegelen
bit vnſen

47-076rb,3 Jngeſigelin· inde bit vnſeren Neven van Seyne vn̄ van Naſſowe der greven.
Jngeſigelin.

47-076rb,4 Hie over waren herWillehelm der greve van Gvleche· herman der greve van
Everſtein.

47-076rb,5 Willehelm der Greve van keſſele. Gerard· der greve van Nvwenare· heinr̄
greve van

47-076rb,6 Solmeſe. Willehelm der herre van altena· heinr̄ herre van Jſinburch.
Gerlach herre van

47-076rb,7 Limpurch. Gerhard herre vanWildenberch. Wirich herre van Dunen· inde
ander gvde

47-076rb,8 Lvde gnvch. Diſe brief Wart gegeven inde did wart gedan ze Colne. Jn
deme iare der

47-076rb,9 gebvrde vnſeſ herren· Mͦ· CC· Quinquageſimo Nono· deſ neheſten dageſ
ſancte Gilies dage.

54-087rb,12 Ich Cuͦnrat van godiſ genaden erdiſchebiſchof van Colne· dun kuͦnt allen
den di diſen

54-087rb,13 brif ſulen ſien. Dat ich Mechtilden mine nichte die wilen greuinne waſ zuͦ
Seyne· vnde
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54-087rb,14 Lodewige den walpoden van der nuwirburch han beſcheiden vnde geiffent·
alſo dat mine

54-087rb,15 nichte· deme walpoden wider le ſin burchlein· vnde he ſal ſin ander lein van
jre halden

54-087rb,16 alſe he e dede··· vnde ſwur miner nichte vnde hulde jre vnde ouch vnſ. Ouch
ſo virze

54-087rb,17 der walpode ze vorent deſ ouirſten/ huſiſ zu der nuwirburch da he e jnne
wanede vnde

54-087rb,18 darzu virze he allirhande vorderunge zu miner nichten wert· vnde he ſal ſin
burchlein

54-087rb,19 virdinen zu der nuwirburch oue zu wede ſo⁄ wilch he wilt. Comet ouch ſo
dat he bit

54-087rb,20 jmanne willet krigen· vnde dunket miner nichten dat jd jr ze na lige· ſone
ſal he nit dun

54-087rb,21 van jren huſen noch bit nimanne ſich begrifen ſonder miner nichten wille
vnde orlof· mar

54-087rb,22 ich ſal vn halden op minen huſen ſo weſ he zerechte willet comen· hi ouer
waſ der Greue

54-087rb,23 van Seyne· der Greue van virnenburch. Gerlach min neue van arenuelſ
Heinrich der

54-087rb,24 voget van Hachenberg. Gerart van Rennenberg Johan van Lonſtein Gerart
van Landiſcrone·

54-087rb,25 friderich vnde arnolt di burchgrauen van Hamirſtein. Gerart van bernſole.
Cunze van

54-087rb,26 birſche Ludowich van der nuwirburch· bruder Harthmud der Commendur
van Marpurch.

54-087rb,27 Heyne van Huſen· vnde ander ſine huſgenoizen. Da waſ ouch agneſ di
vrouwe van

54-087rb,28 Hoinſberg· vnde min ſuſter van Jſenburch· vnde ander lude gnuch beide
ridder vnde

54-087rb,29 paffen. Dit geſchach zu Linſe anme ſtade deſ dinſdageſ vor ſente Johanneſ
miſſe du

54-087rb,30 virliden van vnſiſ herrin godiſ geburde duſint· zweihundirt vnde ein vnde
ſeſtich jar.

55-87rb,33 Ich Wilhelm Greue van Guleche. Duͦn kuͦnt allen den die nuͦ ſien ende die
her na

55-87rb,34 kuͦmen ſolen dat ich alſo suͦlige zueinge alſe was in tuſchen Mine vrowe die
Epdiſſe inde

55-87rb,35 den Conuent van Buͦrſchiet die van dere Grawer ordenen ſint van
einenthaluen inde heren

55-87rb,36 arnolde den voit van Burſchiet van andren haluen alsuſ nieder han gelaht.
Her arnolt

55-87rb,37 der voit ende ſine nakuͦmelinge en̄ wat van ome kuͦmenmach ende van ſinen
nakuͦmelingen

55-87rb,38 ſolen lazen mine vrowe die Epdiſſe inde den conuent in al den rehte da ſi
nuͦ in
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55-87rb,39 is alſe in oren hantveſtene ſteit die si van keiſeren en̄ van kuͦningen hain·
inde wat da

55-87rb,40 nu gedain is dat ſal ſtede blieuen· inde dar vmbe en mach der voit noch
engein ſiner

55-87rb,41 nakuͦmelinge die van ome kuͦmen ſien of kuͦmen muͦgen iemer me mine
vrowe die Epdiſſe

55-87rb,42 en̄ den Conuent noch engein er guͦit ze zalen ſezzen Vorwert en ſal der voit
noch engein

55-87rb,43 ſiner nakuͦmelinge in den kamervorſt niet ze duͦne hain Mer mien vrowe en̄
der conuent

55-87rb,44 ſolen allen eren vrome en̄ al vͦr vrber ende alle eren wille dermide duͦn sunder
dis

55-87rb,45 vodis widerſprache· of iemans de nuͦ is of her na kuͦmen mach van ome of
van ſinen

55-88rb,1 nakuͦmelingen. Mer her arnolt der voit ende ſine nakuͦmelinge ſuͦlen hauen
in den kamervorst

55-88rb,2 alse dit ehcher gerachet eine halue Marc en̄ hundert svien ſunder dehtem
en̄ engein

55-88rb,3 me. Jnde hie miede is der voit en̄ ſine nakuͦmelinge die van ome kuͦmen ſien
of kuͦmen

55-88rb,4 muͦgen alles denges af van den kamervorſte Ende he enſal ſine svien niet e
dr in drieuen

55-88rb,5 e miner vrowen svien dr in gein en̄ die andere die dr in gain ſolen. Vorwert
ſal he ſine

55-88rb,6 dri voitdenc hain dis iars alſe dat reht is. Sunder dieſe dri voitdenc ſal dis
goizhus

55-88rb,7 rihtere al dat iar alſe uͦme uuͦget ſizzen en̄ ſal rihten en̄ da ſal dis vodis rihtere
bi ſizzen

55-88rb,8 en̄ ſal ſien derdeil hain alſe id reht is. Wale mach dit Goizhus ſien eigen
koufen en̄ ſien

55-88rb,9 zenſguit also dat engein bruder dr in in ſizze en̄ dat id iet geſtort werde of
gewuͦſt alſo

55-88rb,10 dat der voit ane ſinen rehte iet verliſe. Vorwert ſal dit Goizhus en̄ dir voit
ere gemeinde

55-88rb,11 nuͦzzen alſe id gemeinden reht is. Dar na der scheffene alſe id reht is· dar
na der

55-88rb,12 ackerman. Dar na der huͦuenere. Dar na der Rottere· en̄ alle die in deme
gerihte geſezzen

55-88rb,13 ſien alſo alſe id gemeinden reht is. Des en ſal nieman mogen verkoufen
nog uͦzer deme

55-88rb,14 gerihten uuͦren he in duͦit bit orloue dis Goizhus en̄ dis voiz· en̄ die ze rehte
dar ane

55-88rb,15 weſen solen. So we dit oich vorbreche alſe id vore geſchreuen is en̄ he des
bit den

55-88rb,16 werlichſten gezuͦge en̄ bit den rezten bezuzet worde de ſal geuen dri
hundert Marc· penninge
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55-88rb,17 Des ſal ſien dit derdeil mines neuen dis Hirzogen van Lemborg· en̄ mien
dit derdeil· en̄

55-88rb,18 dit derdeil deme dit gezuͦge geſteit. Die Epdiſſe en̄ der Conuent ſolen hauen
einen grozen

55-88rb,19 kanel de drage dit wazzer in den wier van veſperciet dis heiligen auendes
ende alle die

55-88rb,20 naht en̄ allen den heiligen dag alſeman viret benze veſperziet alſe diemolen
malen

55-88rb,21 muͦzen. Vmbe allet dat da vore geſchiet is dar vmbe dat dat gedoidet si en̄
dit der voit

55-88rb,22 en̄ alle ſine nakuͦmelinge ſtede halden so dun ich Wilhelm Greue van
Guliche bit rode

55-88rb,23 van beiden ſiden heren arnolde den vode geuen Drizzich Marc ze orkuͦnde
en̄ her vmbe

55-88rb,24 hait her arnolt der voit en̄ ſien suͦn Johan vor ſich en̄ vor ſine nakuͦmelinge
die nuͦ ſien

55-88rb,25 en̄ van ome kuͦmen muͦgen verzegen op mine vrowe en̄ op den couent alles
des denges

55-88rb,26 da die zueiinge vmbe was. Ende mien vrowe en̄ der Conuent hauent
verzegen op heren

55-88rb,27 arnolde en̄ op ſinen suͦn en̄ op ſinen nakumelinge alles des denges da die
zuieinge vmbe

55-88rb,28 waſ. Vmbe dat dit denc eweliche ſtede blieue en̄ dat nieman her na brechen
en muͦge.

55-88rb,29 so hait mien neue der herzoge van lemborg van deme dat die vodie ruͦret
durch bede

55-88rb,30 van beiden siden sien ingeſigele en̄ ich dit mien en̄ dit Goizhus van achen
dat hore·

55-88rb,31 en̄ die ſtat van achen dat hore. En̄ mien vrowe die Epdiſſe dit hore dere
dat denc in

55-88rb,32 eine half anegeit. Der voit van achen dit sien. Der droſzete van Rode dit
sien. Her arnolt

55-88rb,33 van Borſchiet der voit deme dit denc van anderhaluen anegeit dit sien ane
dieſen brief

55-88rb,34 gehangen. Bit alſo ſulicher vorworden ſo we dat dit vorbreche alſo alſe id
beſcreuen es·

55-88rb,35 en̄ he des verzuͦget worde alſo alſe id vorſchreuen is dat wers alle bit
geſamender hant

55-88rb,36 en̄ vnſe nakuͦmelinge weder deme weſen ſolen de id zebrichet Ende den
anderen geſtain

55-88rb,37 de id heldet· en̄ die gewalt aue duͦn. Duͦ dit geſchiede du warens duſent
jar· en̄ zuei hundert

55-88rb,38 jar· en̄ ein en̄ seſzich jar dat got geboren wart. Ende in denMande den man
heizet

55-88rb,39 SeptembeR.

56-088rb,42 WirWalrauen deſ GreuenWilh̄s bruder van Guleche/ indeMegteld ſinWif
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56-088rb,43 dun cunt allen den/ die diſen brif ſen ſolen/ Dad Wir die twienge di iſ
intuſzen uns in

56-088rb,44 enſide/ inde heren Engelbregte deme gecorne zu ercebiſcoffe ind deme
geſtigte van Colne

56-088rb,45 up di ander ſide/ an beiden ſiden ſin gegangen an ſagen/ der beſcedener
lude/ Heren

56-089rb,1 Otten/ des Proueſtes von achen/ Heren Thiderigeſ des heren van
Valkenberg/ heren Wilh̄s

56-089rb,2 deſ edelen manneſ van vrenze/ ind heren harperneſ ſines bruder unde mit
alduſgedanre

56-089rb,3 uoreworde/ dat wir die gecorne/ ercebiſcof inde ſin geſtigte behalden ſolen//
are/ inde die

56-089rb,4 Hard/ mid allen den alden burglenen/ ſunder di Nuwe len/ die unſe here
der Ercebiſcof

56-089rb,5 Cunrad gemaghet hadde/ dat ſi an mannes lene/ of an burglene/ di van
deme geſtigte

56-089rb,6 van prome/ of van der pellenze rurent/ di ſolen der Corenzeercebiſcoffe ind
dat geſtigte

56-089rb,7 van Colne unſ los maghen/ of wider legen na ſagene inde na rade des heren
otten

56-089rb,8 Proueſteſ van achen/ heren Dideriches des heren van Valkenberg/ Heren
Wilhemes des

56-089rb,9 edelen mannes van Vrenze inde heren Harperneſ ſineſ bruder/ arewilre/
inde Rembag/

56-089rb,10 inde alſolig gud/ alſe dar zu gehoret dad ſolen ſie unſ weder legen/ in allen
den renten/

56-089rb,11 ind in alle deme regte/ dad id herecomen iſ/ na ſagene der virer di hi
genomet ſint/ Jſ

56-089rb,12 dad ſi dri dorp oue vire/ di in gelegen ſint/ of en gerigte dan af/ tzuienge
tuſſcen unſ in

56-089rb,13 deme gecorne erzebiſcoffe ind deme geſtigte vanColne Comenmogte hauen
wellent/

56-089rb,14 Monſtere/ inde deme gerigte uzgenomen/ di dorp ind dad gerigte ſolen ſi
unſ wider legen

56-089rb,15 na ſagene dere virer vore geſcriuenre/ Hoſtaden in alle di Herſcaf van
Hoſtaden/ mit

56-089rb,16 mannen inde mid dinſtmannen/ og wa ſi gelegen iſ/ die ſolen die gecorne
ze ercebiſcoffe

56-089rb,17 ind geſtigte behallten/ inde ſolen die unſ mit penngen verminnen na rade
inde na ſagene

56-089rb,18 derſeluer virrer/ jnde der penninge di ſi unſ na der uirrer ſagene geuen ſolen
der ſolewir

56-089rb,19 belegen alſo uile/ alſe de vire ſagent/ an gud/ of wir ſolen ſi bewiſen an unſe
egen/ inde

56-089rb,20 dan af ſole wir/ des geſtigtes man ſin/ inde ſolen deme ſelueme gecorne ze
ercebiſcoffe
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56-089rb,21 diennen wider allermanlighe/ ſunder wider unſe geſlegte inde dad Righe/
inde der ledegeman

56-089rb,22 dad wir ſin/ ind den greuen van Cleue/ Wanne dis Weſſel geſcid iſ na diſer
virre

56-089rb,23 ſagene/ alſo alſet hi geſcriuen iſ/ ſo ſole wir comen/ vor den gecornen ze
ercebiſcoffe ind

56-089rb,24 dad geſtigte van Colne inde ſolen da uerzin op alled dad gud/ dad hi
genomet iſ/ in

56-089rb,25 zebehaldene/ inde ſolen og uerzien uor deme abbete van prome ze beHuͦue/
des geſproghen

56-089rb,26 gecornen/ ſiner nacomelinge inde ſineſ geſtigteſ/ Jnde ſunder dad gud dad
hi genomet iſ

56-089rb,27 ſolewir behalden/ alled dad gud dad rurede iſ uan prome/ inde van der
Pelenzen/ Jnde

56-089rb,28 oppedad/ dat geſtigte uan Prome ſcadeloſ bliue ſo ſolewir dad gud/ dad wir
ze widerweſle

56-089rb,29 nemen/ wider arewilre/ inde wider Rembach/ inde wider di dru dorp ove
wider

56-089rb,30 di uire/ Jnde wider en gerigte of ſiid nement/ dad ſole wir van dem abbete
van prome

56-089rb,31 entfan in deſ anderſ gudes ſtad/ Diſe uorgenvmede uir man Her Otte der
Proueſt uan

56-089rb,32 achen/ her diderig der here van Valkenber/ Her Wilhem der edeleman van
Vrenze/ ind

56-089rb,33 her Harpern ſin bruder/ de hauent ſig deſ ſagens anegenomen/ inde Had
der Proueſt

56-089rb,34 uan achen trowe gegeuen/ ind di ander dri/ hant an dē helegē geſuore dad
ſi/ na ire wize/

56-089rb,35 inde na irre Warede ſo van deme genomedeme gude ze uerweſſlene/ inde
van der herſcaf

56-089rb,36 van hoſtaden ze uerminnenne/ ire ſagen ſolen ſagen tuſſcenHi inde Jarſdage
dad nu comen

56-089rb,37 ſal/ Jnde dad wir ir ſagen ſtede halde ſolen· dad han wir geſuoren/ inde
hauen na borgen

56-089rb,38 geſat/ uor dri duſent March diſe Lude
56-089rb,39 Die hant in trowen dat gelouet/ of wir diſer uirrer ſagen nid enhalden dad

di boregen
56-089rb,40 ze Siberg incomen ſolen echdage na deme dad ſi gemanet werdent uor

driduſent March
56-089rb,41 na borgenregte/ nimer danne zecome/ biz wir di dri duſent March

vorgolden hauen/ deme
56-089rb,42 geſprchēme gecorne ze ercebiſcoffe inde deme geſtigte van Colne/ Jnde

behalue dad ſo
56-089rb,43 ſolewir uerlorenHauen allet dad gut da umbe tzuiunge intuſcen uns geweſet

iſ/ Jnd da
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56-090rb,1 mide ſolen ire borgen loſ ſin/ Wanne og diſe widerweſſel gedan iſ/ inde di
minne uander

56-090rb,2 herſcaf van hoſtaden unſ uerſegerd iſ ind wir uorzigen hauen alſo da
uorgeſcriuen is/ ſo

56-090rb,3 ſint unſe borgen di hi genomet ſint loſ/
56-090rb,4a Wi engelbreyt van der genaden godeſ gecoren
56-090rb,4b erzebiſcoph du colne· dun cunt allen den díe deſen brif geſin ſulen/ dat wi

mit witentheit vn̄ mit
56-090rb,4c gehencnuſſe vnſeſ capiteleſ/ der Twiginge die iſ vntuſchen vnſ vn̄ vnſeme

geſticte aft enſit/ here walrauen/
56-090rb,4d uan guleke/ vn̄ vro meithilde ſinē wiue af ander ſit. an beden ſiden ſin gegan

an ſeggen der
56-090rb,4e beſcedenre lude· herren otten deſ proueſtes uan Acen· heren. [...] vnde

duſchedane vndergedingen· dat
56-090rb,4f wj vn̄. [...]
56-090rb,4g Wir Engelbreht van godeſ genade gecorne erzebiſcohb tu colne·

archecancell ̄
56-090rb,5 tu ytalien· du cunt allen den di deſen brif geſen ſalen/ dat die tviginge de

waſ im tuſchen
56-090rb,6 vnſ vnde vnſeme geſtichte anenſit· heren walrauen van guleke vnde vro

meithilde ſiner
56-090rb,7 vrowen of anderſit/ overmitſ guden luden eſ alduſ nidergelath dat wir vnde

vnſe geſtichte
56-090rb,8 behalden ſulen are vnde hart mit allen de alden borglenen/ ſunder de Nielen

de vnſe
56-090rb,9 here de erzebiſcoph cunrat gemachet adde dat ſi an manſlene of an borglene

die van deme
56-090rb,10 geſtichte uan prome of van der pelenczen geruren/ dei ſulen wi geloſ

machen/ of weder
56-090rb,11 legen na ſeggene vnde na rade heren otten deſ proueſteſ uan aken· heren

dedericheſ
56-090rb,12 deſ heren van valkenberg/ heren willemſ deſ edelmanneſ van vrenze· vnde

heren hartpernęſ
56-090rb,13 ſineſ bruder. De veſtene tu arwilre/ mitteme cirſpele/ vnde Rembach/

alſulech
56-090rb,14 gut alſe tu arwilre gehoret vnde tu rembach/ dat ſalmen wederlegen in allen

den renten/
56-090rb,15 vnde in allen deme retthe dat it her comen eſ/ na ſeggen der virre de Hir

genomet ſin.
56-090rb,16 Jſ dat wi dri dorp oue uir di unſ gelegen ſin oue en gerette dar af twiginge

tuſken unſ
56-090rb,17 vnde heren walrauen comen muͦthe hebbe willen. Monſtere vnde deme

gereitte vtgenomen/
56-090rb,18 di dorp/ vnde dat gereitte ſule wi werdelegen na ſeggene dirre virre

vorgeſcriuenre·
56-090rb,19 honſtaden· vnde alle dei herſcap van honſtaden· mit mannen unde mit

diſtmannen/ och
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56-090rb,20 war ſi gelegen iſ· die ſolen wi vnde vnſe geſticte behalden· vnde ſulen in de
mit pennigen

56-090rb,21 virminnen· na rade vnde na ſeggene dirre ſeluer virre· vnde die pennige di
wi na

56-090rb,22 deſer virre ſeggene geuen herren walrauen· der ſal he beleggen na diſer virre
rade/ an

56-090rb,23 guͦt/ of he ſalſe biwiſen an ſinnen egene· vnde dar af ſal he vnſe vnde vnſeſ
geſticteſ man

56-090rb,24 ſin· vn ſal unſ dinen weder allermanlich/ ſunder wider ſin geſlecte/ vnde
alle den gene

56-090rb,25 der ledige man dat he iſ· greuen van cleue· wanner deſe weſſel geſcid iſ/ na
deſer virre

56-090rb,26 ſeggen/ alſo alſet ir geſcreuen iſ/ ſo ſal her walrauen/ vn̄ ſi vrowe comen
vnde virtiien

56-090rb,27 vor vnſ vnde unſe geſticte/ vnde ſulen dar virtiien ob allet dat gut dat hir
genuͦmet iſ

56-090rb,28 unſ te behaldene inirweſſelen/ vnde ſolen och virtyien vor den abbete van
prome·

56-090rb,29 an vnſe behuf/ vnſer nacomelinge/ vnde unſeſ geſticteſ· vnde ſunder dit gut
dat hir genumet

56-090rb,30 iſ/ ſo ſal Her walrauen vnde ſin vrowe bahalden allet dat gut dat rurende iſ
van prome

56-090rb,31 vnde vam der pelenze/ vnde opdat tit geſtichte uan prome ſcadeloſ bliue/ ſo
ſal her

56-090rb,32 walrauen vnde ſine vrowe/ dat gut dat wi duwiderweſſele geuen wider
arwilre vnde wider

56-091rb,1 rembach· vnde wider di dri of vir dorp· vnde wider engerethte of wi nemen/
dat ſulen

56-091rb,2 ſi infan van de abbete uan prume an deſ anders gudeſ ſtat.
56-091rb,3 Diſſe vorgenuͦmede vir man/ her otte de proueſt van acen· her dederich de

here van
56-091rb,4 valkenberg/ here willē de edelmam van vrenze vnde her hartpern ſin bruder/

de hebben
56-091rb,5 ſic deſ ſeggenſ angenomen· vn̄ hebben/ de proveſt uan achen ſine truwe

gegeuen/ de ander
56-091rb,6 dri an denheligen geſvoren· dat ſi na orre witte vn̄ horre waret/ ſo van

deſeme genuͦmeden
56-091rb,7 gude tu uerweſſelen. Vnde van den herſcap van honſtaden tu uirminnene/

or ſeggen ſulen
56-091rb,8 ſeggen tuſchen hir vn̄ jarſdage dad nu comen ſal· vn̄ dat wi vnde vnſe geſticte

ir
56-091rb,9 ſeggen ſteden halden ſulen· deſ hebbe wi unſe trowe gegeuen/ vnde hebben

deſ naburgen
56-091rb,10 geſat vor driduſent march· diſe Lude· de hebben in trowen dat gelouet of

wi vn̄ vnſe

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 26

https://linguistics.rub.de/rem


M544A: Mittelfränkische Urkunden 1248-1275 Diplomatischer Lesetext

56-091rb,11 geſticte deſer uirre ſeggen nit inhalden/ dat ſi du ſiberg in comen ſulen
aitdage na

56-091rb,12 deme dat ſi gemanet werden/ vor de driduſent march na borgenrecte
Nummer danne

56-091rb,13 tu comene/ biddat wi di driduſentmarch virgelden· vn̄ behaluerdat ſo ſule
wi vorloren

56-091rb,14 hebben allet dat gut/ darumbe de twiginge vntuſchen vnſ geweſet iſt· vnde
dar mede

56-091rb,15 ſulen herenwalrauenſ borgen loſ ſin· wanner och deſe genaͦmedewiderweſſel
gedan iſ·

56-091rb,16 vnde de minne van der herſcap van honſtaden uerſecert iſ/ ſo ſin uſe borgen
de hir

56-091rb,17 genumet ſin Loſ.

57-091rb,20 Heirre er abbet Van beatuſ berge. Vnde jr her Schoilemeiſter. Vnde her
Coſtere

57-091rb,21 Van ſente Florinj ze Couelenze· jch Mechtilt Wilen greuinne Van Seyne
gruzen uch in

57-091rb,22 Vnſen herrin gode Jr ſult dat wizzen dat jch waſ Vore minen hejrre Van Trire
got ſi

57-091rb,23 jme genedich. al da waſ der abbet Van arenſtein· Vnde her Willelm Van
ſtaffele da

57-091rb,24 ſprach her willelm hene wulde nit gan an geinen brif· mar an mine wort
wat ich ſelue

57-091rb,25 ſpreche. Da en wuldich nit ſprechen jch en hedde geſprochen bit den die
bit mjr dar

57-091rb,26 ane waren. Du ich ſi geſprach du ſprachen ſi· dat jd alſo were· alſ der brif
ſprichet·

57-091rb,27 dat jch deme gotſhuſen Van arenſtein geue di kirche zu windin vor mineſ
liuen herrin

57-091rb,28 ſele vnde mine vnde mineſ Vader vnde/ miner muder.

59-092rb,12 Wir Engelbreht van der gnaeden goddis gekorin zo erchebiſſcoue ze Colne/
jnde

59-092rb,13 erchecancelere in ytalien/ allen di diſen brief ſient/ heil in vnſeme herin
gode. Wir

59-092rb,14 willen dat kundich ſi/ want de edele vrôwe/ vnſe muͦne Metholt/ de wilne
Grieuinne wás

59-092rb,15 ze Seyne/ in ire burg Wiede/ inde diſe dorp/ inde kirſpele/ Lynde/
Winthain/ Nueſtat/

59-092rb,16 aſpach/ inde Roiſpe/ mit alle deme dat zo den dorpen inde den kirſpelen
gehorich is/

59-092rb,17 dat gelegin is an der ſiden des Rynes da de burg Wiede ane ſteit/ jnde och
alle di man/

59-092rb,18 inde dinſtman/ houislude/ inde waſzinſige lude/ of wilchiſ réthis ſi ſin/ din
gienen vzbeſcheiden/
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59-092rb,19 di ſe zuͦ irme vͦrbore inde dienſte/ zuͦ irme liue behalden wilt/ der namen hir
59-092rb,20 beniedene geſcrieuen ſint/ mit vnderſcheide alſe hir nâ beſcrieuen is durch

lieue/ durch
59-092rb,21 truͦwe inde vmbe gnaͤde/ vns/ inde vnſeme geſtithe lezit ingain. Dar vmbe

ſo geiue wir
59-092rb,22 ire allir iargelichis alſo lange al ſi geleuit vunftehalf hundert marc Colſchir

penninge/
59-092rb,23 zwelf ſchillinge vuͦr de marc gezalt. Se beheldit zo irme dinſte/ inde zuͦ irme

vͦrbore
59-092rb,24 Setheme inde Gylſtorp/ mit alle deme dat dar zuͦ gehorit. Se beheldit och

alle di man/
59-092rb,25 alle di dinſtman/ alle de houislude/ alle di waſzinſege lude/ of wilchis reithis

ſi ſint/ mit
59-092rb,26 alle irme gude/ di wonehtich ſint an der ſiden des Rynes da Colne ane ſteit.

So war ſi
59-092rb,27 gehorin/ dat ſi van irme dinſte niet moͮgen intvarin ſo war ſi varin. Noch di

vnſe in
59-092rb,28 ſuͦlenvan vnſeme dinſte varin ſo war ſi varin. De golde van diſen

vunftehalfhundert
59-092rb,29 marken/ de ſal ire volgen na irme willen van deme dage ires dodis/ biz an

ire iargezide/
59-092rb,30 zuͦ wilcher zit indeme iare ſi ſtiruit/ de ſul wir gieuin war ſe beſcheidit. alle

ire ander
59-092rb,31 guͦt/ dat ſe in irer hant beheldit/ des gudis vͦrbore ſal ire volgen biz an ire

iargezide na
59-092rb,32 irme dode/ inde die vrbore ſal man gieuen/ war ire bigthere/ inde ire

truͦenden beſcheidint.
59-092rb,33 Behaluir dit ſin wir ire ſchuͦldich Seſhundert marc Colſchir penninge· der

ſul wir
59-092rb,34 ire gieuen nu zuͦ paſchen dat hir kuͦmet hundert marc· jnde vuͦrwert allir

iargelichis
59-092rb,35 hundert marc ſe ſterue/ of ſe lieue hir inbinnen biz alſo lange dat diſe

Seſhundert marc
59-092rb,36 ire virguͦlden ſint. Diſe guͦlde bewiſe wir ire in vnſer rehtir vrbore/ bit

naémen in alle
59-092rb,37 vnſeme tolle ze Colne· in vnſeme puͦnderamthe zuͦ Colne· inde in vnſer gruz

ze Colne·
59-092rb,38 inde zien marc geldis/ di man vns gildit ze kriele· inde in vier marc geldis

allir wechligis
59-092rb,39 in vnſir muͦnzen ze Colne zenemene. Wier auer dat diſe guͦlde hoér quême

den wir
59-092rb,40 ire benuͦmit hauin iargelichis/ dat ſal ſe vns wider kerin/ gebrichit och an

der guͦlden/
59-092rb,41 dat ſuͦl wir ire iruullen. Diſe dru amthe/ den toil/ den punderamth/ de

gruz/ di inſal
59-092rb,42 ſe niet it inſi mit ráede des profſtes henrichis van ſente apoſtelin/ inde des
59-092rb,43 Cuſters philipps van deme duͦme. Of och ir ein/ oue beide ſtuͦruen/ ſo ſul

wir/ inde de
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59-092rb,44 Grieuinne ſemeglichen ander zwo perſonen kieſen an ire ſtait. Die man/ die
burgman/

59-092rb,45 di dinſtman/ inde di tuͦrnlude/ inde de porzenere van wiede/ di ſulen vns/
inde vnſem

59-092rb,46 geſtihte alſo hulden/ of wir ſteruen ir dan duſe genomde Grieuinne/ dat ſi
v̇re de ſelue

59-093rb,1 huͦlde ſchuldich ſin/ inde halden ſulen/ de ſi nu ſchuldich ſint biz vp diſen
dag· inde

59-093rb,2 ſulen ire de ſelue truͦwe haldin inde leiſten de ſi ire van rehte ſchuldich ſint.
Wier och

59-093rb,3 dat wir ander lude ſezten op den tuͦrn/ of zuͦ der porzen/ dat ſal geſchien
mit willen der

59-093rb,4 grieuinne· inde di ſulen ire huͦlden glich vns/ alſ it an diſem brieue
beſcrieuen is. Jnde

59-093rb,5 ſulin ire wider antwerden de burg Wiede/ di dorp/ di kirſpele/ inde di lude
di hir vuͦr

59-093rb,6 beſcrieuen ſint· jnde de ſelue burg/ di dorp/ di kirſpele/ inde di ſelue lude
di ſulen ſi

59-093rb,7 ire wieder antwerden of wir niet inleiſten dat wir ire beſcriuen han. Wir
ſulen och werven

59-093rb,8 an deme pauiſte einen conſeruatôr den ſe wilt vͦuir dat gelofniſſe inde dit
geſcrihte// inde

59-093rb,9 och ouir dat geſcrihte des erchebiſſchouis Conradis vnſis vuͦrvarin/ inde der
priore/ dat

59-093rb,10 ſe hat van in· alſo/ of wir niet iruullen oue leiſten dat hir beſcriuen is/ ſo
van nues/

59-093rb,11 ſo van aldis/ binnen Ses wechin na des/ dat wir gemanit werden van deme
conſeruatóre/

59-093rb,12 of mit ſinem brieue ſo ſul wir zebanne ſin/ inde bennich halden ane
ladinge. Och virzie

59-093rb,13 wir allis rehtis/ inde allir weringe/ de vns hir wider zeſtadin muͦge ſtain.
Geſchude och/

59-093rb,14 dat wir/ noch vnſe nakomelinge der grieuinne niet inleiſten genzlichen dat
ire beſcrieuen

59-093rb,15 is// ſo ſal de grieuinne ire guͦt widerhan/ inde des gebruchen/ als in irme
alden brieue

59-093rb,16 ire is beſcrieuen. Kumd it och alſo/ dat wir ſteruen ê de grieuinne/ inde ein
ander

59-093rb,17 erchebiſchof gecorin wird/ de ſe alſo ſicher machit/ dat ſe eme geloiuen
mach inde ſal/

59-093rb,18 inde de ire vuͦllindût na irme irſten brieue/ inde ire oprihtit iren bruch dan
ſe hat/ inde

59-093rb,19 ire och leiſtit nach diſeme vnſem brieue/ ſo ſal ſe eme halden dat hir
vuͦrbeſcrieuen is.

59-093rb,20 alle di giene di ſe/ inde ire lude geroiuet hauent/ inde den vzgedinget is/ di
ſul wir
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59-093rb,21 vz irme rehte duͤn/ of wir ſulen ire dun bezzeren/ inde vns/ inde den luden
den geſcadit

59-093rb,22 is dun gelden. Den luden di geroiuet ſint buzin irme gerihte/ ſul wir helpen
dat ên

59-093rb,23 virguͦlden werde inde gebezzeret. Jre burglude van der Nuerb᷑g/ inde andere
ire lude

59-093rb,24 di ſe beheldit/ di ſul wir beſchirmen inde vuͦrſtain/ alſe vnſe lude. Zweient
ſi och mit

59-093rb,25 iemanne// wir ſulen ſi huſen inde halden/ alſo/ dat des de ſelue grieuinne
ane ſchadin

59-093rb,26 inde ane kumber bliue. Kumd it och alſo/ dat ſe des gudeſ/ dat ſe noch in
irer hant

59-093rb,27 behaldende is/ dat vame geſtihte van Colne niet inrorit/ iet vuͦr ire ſiele
beſezzit of

59-093rb,28 beſcheidit/ dat ſul wir beſchirmen/ dat ſe nieman dar ane inhindere. De
ſelue grieuinne

59-093rb,29 beheldit ze irme lieue de Nueb᷑g/ inde Breitbach dat kirſpel/ mit alle deme
dat dar zuͦ

59-093rb,30 gehorit. Di lude di in den hof zuͦ Breitbach/ inde vp den elther gehorint/
wa ſi geſezzen

59-093rb,31 ſint/ inde alle di man/ di manſgut in deme kirſpele zuͦ Breitbach hant/ inde
alle di giene

59-093rb,32 di ſich dinſtlude heizent/ di in deme ſeluen kirſpele wanint. Se beheldet
och zuͦ irme

59-093rb,33 dinſte alſe lange alſo ſe leuit Henriche de vohit van haghenberg. Conzen
van Briſeke⸗

59-093rb,34 henrichevan huſen/ inde ſin wif inde kint. Johanne van honſiene/ ſin wif
inde kint.

59-093rb,35 arnolde van deme hayne· inde Sebrehte van arberg/ die Riddere henriche
den ſchutzin·

59-093rb,36 henriche van deme Spiche· arnolden van Buͦdelinge. andrieſe van aſpach·
henriche/

59-093rb,37 Gobelin inde Gzlijſe van Nithirſhuſin. Volquinen van burgdore· ſin wif inde
kint. Jre

59-093rb,38 iuncfrowen/ Metholdin/ Sophien/ inde ander irgeſinde/ dat ſe mit ire
haldin wilt. Se

59-093rb,39 beheldit och zuͦ Lynſe in deme kirſpele zuͦ irme dinſte· henriche den Lóere/
hermanne

59-093rb,40 den Loere/ abelen op demmarthe/ hermanne grieuen· henriche den vierin·
Wigande

59-093rb,41 vidilſnaͦre· Jacopen des houemanſbruder·Manegolden den vierin· Dideriche
van vͦlinberg

59-093rb,42 indeNicolauſen van huſen/ mit allin iren wiuen inde iren kinden. Hir
inbouin ſo

59-093rb,43 beheldit de grieuinne dat gut/ dat gelegin is/ in deme kirſpele zuͦ Lynſe/
dat in iren

59-093rb,44 hof zuͦ Rethirſtorp gehorit· jnde dat gût dat ſe och zo Lynſe virguͦlden hait·
ſo ſe dat
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59-093rb,45 wendin inde kerin mach war ſi wilt. Vord di zwei ſtucke wingardis zuͦ
Stegin/ inde

59-093rb,46 in Rinhelden· inde eine Wieſen/ di de grieuinne geuen hait deme ſpitale zuͦ
heiſterbach

59-093rb,47 mit anderme guͦde/ di ſulen bliuen deme ſpitale ewinglichen. allit dat hir
vuͦr beſcrieuen

59-094rb,1 is/ dat geloue wir zuͦ haldene/ inde ziruullene/ inde zu volle vuͦrne mit
gegieuene vnſere

59-094rb,2 truwen/ alſ it an diſem nuwen brieue beſcrieuin is/ inde och in dem alden.
al ire

59-094rb,3 varinde gut/ dat na irme dode bliuet/ it ſi in burgen of anders war/ dat ſul
wir dun

59-094rb,4 kerin inde werdin/ ware ire bigithere/ inde ire truende beſcheident.
Quiemit och alſo/

59-094rb,5 dat man ſe vmbe ſchult ane ſprichit/ dar vuͦr ſul wir antwordin/ inde ſulen
vns/ des

59-094rb,6 ladin/ al na deme gelouede inde den brieuen/ di ire vnſe vuͦrvare der
erchebiſchof Conrat

59-094rb,7 gegieuen hait. Jn vrkunde diſis dingis/ inde in veſtingen/ inde in
ſtedicheiden/ ſo haue

59-094rb,8 wir ire diſen brief gegieuen beſigilt/ mit vnſeme/ inde des Capitelis vame
duͦme inde

59-094rb,9 der ſtiede van Colne/ ingeſigelin. Dit is geſchied/ inde gegieuen do warin
van goddis

59-094rb,10 geburde duſent iar/ Zweihundert iar· inde ein inde ſeſtich iar/ des
guͦdinſdagis na ſente

59-094rb,11 Mathieſ dage deſ apoſtelin. Jch Metholt du vuͦrgeſprochene de wilne was
grieuinne zuͦ

59-094rb,12 Seyne/ irgien in diſeme brieue/ dat allit dit dat hir beſcrieuin is/ wâr ſi/·
inde mit mineme

59-094rb,13 willen inde gehengniſne geſchiet is/ dar vmbe ſo han ich an diſen ſeluen
brief zuͦ vrkunde

59-094rb,14 min ingeſigele gehangen/ mit anderen den ingeſigelin di hir bevuͦrin ſint
ane gehangen·

59-094rb,15 Dit is geſchiet inde gegieuen/ do warin van goddis geburde/ duſent iar/
zwei hundert

59-094rb,16 iar/ inde ein inde ſeſtich iar/ des gudinſdagis na ſente Mathieſ dage deſ
apoſtelin.·.

62-097rb,22 Omnibus ad quoſ littere preſentes peruenerint· fratres· hermannus prior
prouincialiſ

62-097rb,23 ordiniſ fratrum predicatorum per Theutoniam· et Cunradus prior eiuſdem
ordiniſ in Colonia·

62-097rb,24 necnon fratres Engilbertus Cuſtoſ et Gerarduſ Gardianus ordiniſ fratrum
minorum in Colonia.
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62-097rb,25 Cognoſcere veritatem· vniuerſitati veſtre notum facimus Quod noſ litteraſ
in thevtonico

62-097rb,26 ydiomate infra tranſſcriptaſ ſigilliſ veriſ ac proprijſ venerabiliſ patris bone
memorie dn̄i

62-097rb,27 Cunradi olim Colonienſis archiep̄i et capituli Colonienſis ac Ciuitatiſ
Colonienſis necnon·

62-097rb,28 reuerendi dn̄i Engilberti. Colonienſis electi ac aliorum in ipſiſ litteriſ
nominatorum ſign̄ataſ

62-097rb,29 non cancellataſ non abolitaſ et in nulla parte ſui viciataſ verbo ad uerbum
vidiſſe et perle⸗giſſe·

62-097rb,30 in hec verba.
62-097rb,31 WiR Cunrad· Erzebiſcof van Colne. Jnde wiR ritthere. Sceffenen inde

gemeinliche
62-097rb,32 die burgere van colne duͦn dat kuͦnt allin den die dieſin brif ſient. Wande

tuͦſſchin vͦnſ
62-097rb,33 Cunrade deme erzebiſchoue up· eine ſide. Jnde vnſ buͦrgeren van Colne up

andir ſide·
62-097rb,34 zveijnge geweſt heft. So van dis geſtites rethe. So van der ſtede retthe der

zweigingin
62-097rb,35 inde der zwiſt ſin wir geſuͦnt· inde ouerdragin alſuſ. So wa uͦnſis geſtietis

reth· vrieth·
62-097rb,36 guͦde inde inde redelige gewonden inde hantveſtincnugen· vnzwifflig ſint·

dat wiR inde
62-097rb,37 unſe geſtiete da ane ſizzin inde bliuen geruͦliche· vp andir ſide ſo wa der ſtede

reith· van
62-097rb,38 colne· vriheit gude inde reddelige gewondin inde hantveſtnincgin

vnzwifling ſint da ſal de
62-097rb,39 ſtat inde burgere van colne inne ſizzin inde bliuen geruͦliche. So wa euir oue

an wat
62-097rb,40 puͦnten· wiR eRzebiſcof ſpreggin dat de ſtat of die burgere van Colne

unreith duͦn vͦns oue
62-097rb,41 den vnſin oue vͦnſme geſtiete van colne. Jnde up andir ſide ſo wa wiR burgere

ſpreggin
62-097rb,42 dat unſe here dir erzebiſcohf· vͦnſ oue den vnſin oue dir ſtede van Colne

uͦnreith duͦn dan
62-097rb,43 af zweiinge oue zwiuil kuͦmin is oue kuͦmin mag allis dez ſin wiR in

beidinthaluin ge⸗gangin
62-097rb,44 an wͦnf man· mit namin· herin gozwine den duͦmdeggin· herin henriche den

prouiſt
62-097rb,45 van ſente ſeuerine· herin henriche den prouiſt van ſente apoſtelin· herin

philipſe den kuſtir

62-098rb,1 vanme duͦme. Jnde bruͦdir abbrette den leſemeiſtir van den predichgerin ze
colne alſo

62-098rb,2 dat die wͦnue of ſi viere of ſi dri· js dat die andere dranne nit weſin inmuͦgin·
vnſir
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62-098rb,3 beidiR vordiRinge intfan ſuͦlin· inde unſir beidir reith· iRvarin inde ſulin
vndiR iRme

62-098rb,4 eide die zweiinge oue den zwiſt na retthe inde na redeligen dingin tuͦſchin·
hie inde ſente

62-098rb,5 iohanniſ zemitz ſuͦmere andage· ſcheidin. Js euir dat unſiR ein deme
andirme beſpriggit

62-098rb,6 reth oue gewonede· alſo dat ein deil ſpriggit id ſi ſin kenlig reith oue
gewonde inde dat

62-098rb,7 andir delͥ/ ſpriggit id in ſi nith des ſin wir gegangin och an dieſir woⁿfmanne
beſcheit

62-098rb,8 up ierin heit na deme dat hie vore ſteit beſcriuen. Jnde updat dieſe ding
geſchin inde

62-098rb,9 ſtede bliuen So han wiR erzebiſcof van colne in intgeginwordegeheide der
heiligir ewan⸗gelijn

62-098rb,10 geſuorin· iR beſcheit vor vnſ inde vnſegeſtite mit gehengeniſſe unſir priore
ſtede

62-098rb,11 zehaldene. Jnde ſulin duͦn beſiegelin mit vnſeme ingeſigele. Inde mit ſente
petirſ inge⸗ſigele.

62-098rb,12 Jn andirſide· wiR ethe burgere mit namin· her herman diR burgirmeiſtir·
petir

62-098rb,13 der iude· herman der greue· Gerat ſcerfgin· Waltelm van dir aduͦth·
Godevert hardewſt.

62-098rb,14 Gerat ouirſtolz werner van deR ſchurin van werſceffe inde van geheizze diR
burgere van

62-098rb,15 colne han up den heiligin geſuorin· up unſe ſelin inde der burgere
gemeinlige dat wiR

62-098rb,16 inde de ſtat van colne dat ſelue beſcheit ſulin ſtede haldin inde duͦn beſigelin
mit diR

62-098rb,17 ſtede ingeſigele. Jnde ſo wat ingeſigele me an den brif van deme beſceide
gehangin werdint

62-098rb,18 dat ſal geſchin van unſir beidir bedin inde gehengeniſſe· ze uͦrkunde inde ze
veſtenincgin

62-098rb,19 dieſir dincge iſ diſ brif beſigilt mit vnſeme deſ vorgenandin erzebiſcoifis inde
mit deſ capitils

62-098rb,20 van colne ingeſigelen in einiR ſiden· inde mit diR ſtede van colne ingeſigele
in andirſide

62-098rb,21 beſigilt. Dith is geſchit inde beſcriuen ze Colne na goz geborde duſint iaR
inde zveihundirt

62-098rb,22 iaR jnde ſieuene inde wͦnzzig iar· diſ neſtis guͦdinſdagiſ· na palminWir greue
alif van

62-098rb,23 den berge duͦn kundig allin die nu ſint inde herna kuͦmin ſuͦlin inde dieſe
hantveſtene ane

62-098rb,24 geſint%*2 inde horint dat wir mit guͦdin willin· inde van rade unſir mage
diſ herzzogin van

62-098rb,25 linburg diſ greuin wilhelms van guͦlege· herin walrauinſ van Gulege unſir
manne diſtmanne

62-098rb,26 burgmanne· inde unſir getruͦiR vruͦnde umbe ewelichen vride uͦnſ lanz inde
vnſir luͦde inde

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 33

https://linguistics.rub.de/rem


M544A: Mittelfränkische Urkunden 1248-1275 Diplomatischer Lesetext

62-098rb,27 der ſtede van Colne inde der burgere van colne mit den burgeren van colne·
vor unſ

62-098rb,28 inde unſe nakumelinge· vͦuir ein han gedragin einir vrontſcaffe die wiR
euwelige ſtede

62-098rb,29 haldin ſulin alſodanewiſ alſe hie na beſriuin ſteit. Is dat ieman nuͦ ofue in
einigin ziden

62-098rb,30 herna veſtene oue buͦrg ze duze wilt maggin dat ſulin wir inde alle unſe
nakumelinge

62-098rb,31 werin mit allir unſir mait mit gudin truͦin· inde ſundir argeliſt· dat ſelue
ſulin helpin werin

62-098rb,32 die burgere van colne mit alle irre mait in gudin truͦin ſundir argeliſt. Euir
is ieman nuͦ

62-098rb,33 ove herna in einchin ziden de hᶻere oue gewapinde luͦde legin wilt ze duze·
widir de ſtat

62-098rb,34 van colne ſi ane ze vettene oue zehindirne dat ſule wir inde unſe nacumelinge
werin mit

62-098rb,35 allir unſir math ſundir argeliſt in gudin truͦin. Dith ſelue ſulin helpin werin
die burgere

62-098rb,36 van colne mit alirre mait in gudin truͦin ſundir argeliſt. Euir wer dat ieman
nuͦ oue in

62-098rb,37 eichin ziden herna einich herſchif oue einich ſtritlich ſchif van viendin dir
ſtede uan colne

62-098rb,38 gehangin worde widir die ſtat van colne up den vluͦz diſ Rins ze duze oue in
vnſme lande

62-098rb,39 dat ſule wir inde unſe nakumelinge werin mit alle unſir mait in gudin truͦin
Dith ſelue

62-098rb,40 ſulin helpin werin die burgere van colne mit allirre maith in gudin truͦen
ſundir argeliſt.

62-098rb,41 die burgere van colne die ſulin in vnſir graſcaf inde in unſir maith upme
lande inde

62-098rb,42 upme wazzirre vriede han an liue inde angude gelich uͦnſ ſeluiſ ludin· dath
ſelue ſulin

62-098rb,43 unſe lude han ze colne gelige ir ſeluiſ burgeren van coline. wir gelouin vor
vͦns

62-098rb,44 inde unſe nakumelinge dat wir inde unſe luͦde alle die van anderin landin
varint durg

62-098rb,45 unſe lant inde durg unſe mait ze Colne mit veilin coͮfe oue danne varint die
ſulin vride⸗riche

62-098rb,46 varin durg unſe lant up iere reith ingudin truͦen ſundiR argeliſt. Euir han
wir

62-098rb,47 vͦuir ein gedran mit der ſtede van colne/ is dat einich burgere van colne
ſcoltgemar wirt iemanſ

62-099rb,1 van unſime lande inde de ſcoltgemar in vnſe lant kuͦmit den ſcoltgemar
mach man ane*1⸗|ſpreggin

62-099rb,2 mit geritthe inde ſal deme hendelingin reith duͦn mit alſo gedame retthe oft
bekant
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62-099rb,3 guͦt is· of dat he der ſcloth giet ſo ſal he geldin binnin vircinathin. Js och
dat he der

62-099rb,4 ſcolt loint· ſo ſalhe ſin reith duͦn· mit einir hant ſundir vaⁱr. Jnde ſal
niemanne unſculdegir

62-099rb,5 ane ſpreggin· kumberin· oue hacgthin umbe die ſcolt die ein andir hait
gemacht dit ſelue

62-099rb,6 ſal man haldin vnſin luͦdin ze colne. Wir hain og vͦuir dran mit der ſtede van
Colne dat

62-099rb,7 de burgere van colne· vnſin luͦdin ſuͦlin geuin veilin cof. Jnde unſe lude ſulin
wiedirgeuin

62-099rb,8 den burgeren van Colne veilin coif· nuͦ inzallinzidin· wir hain och ouirdran
mit vnſin

62-099rb,9 gudin vruͦndin den burgeren van colne dat lutere inde ewelige vruͦntſcaf inde
gude gunſt

62-099rb,10 tuſchin vͦnſ· inde Jn· ſal weſin mit guͦdin truͦen/ ſundir arge liſt. Wir han
och ouir dran

62-099rb,11 mit den burgeren van colne· of einchirhande zviſt tuͦſchen· in inde uͦnſen
luden up loift

62-099rb,12 dat die ſeſſe der wir drj· genuͦmit hain· vnſe druͦzzete we de is· her engilbret
van buͦdelin⸗berg·

62-099rb,13 her albreit zobbe. Jnde die ſtat van colne· drj· der burgermeiſter de ſcheffene
is·

62-099rb,14 her iohan van der porzin· inde her henrich vanme hane of die herna in ire
ſtat genuͦmit

62-099rb,15 ſuͦlin werdin· die ſulin zeſamene kuͦmin inde ſulin ſcheidin den zwiſt inde
den uͦplof uͦp

62-099rb,16 ierin eit na retthe inde na wareide oue na ſuͦnligin dingin· binnin
virzigdagin. Of

62-099rb,17 dieſir ſeſſir einich afliuich wirdit of nit druͦuir inmach weſin. Js he uan vnſir
ſidin· ſo

62-099rb,18 ſuͦle wir einin anderin an ſine ſtat ſeizzin hendelingin· dat ſelue ſulin duͦn
die burgere

62-099rb,19 van colne of an in gebricgit. Jnde of die ſeſſe den uͦplof niet nider inlegint·
bliuit dat

62-099rb,20 an uͦnſin luͦdin· ſo ſulin unſe ſeſzin buͦrgin der namin hie na beſcriuin ſteint
oue die herna

62-099rb,21 in iere ſtat geſat werdint ſulin gemaint in varin ze mulinheim leiſtin burgin
reit is·

62-099rb,22 niet danne zekumene de brug inſi gebeizzirt da ſi vorliegint. Js euir dat
bliuid an den

62-099rb,23 drin van der ſtede· ſo ſulin die ſeſzin burgin der ſtede· die hie na beſcriuen
ſteint· oue

62-099rb,24 die herna in ire ſtat geſat werdint· ſulin gemanit in varin leiſtin in dat hus
der monege

62-099rb,25 uam aldin ber berge dat ſteit bi ſente kumberze· burgin reith is niet danne
zekumene

62-099rb,26 de bruͦg inſi gebeizzirt da ſi vore liegint. Js euir dath dir ſeſzin buͦrgin ein
ſtiruit ſo ſule
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62-099rb,27 wiR binnin ſeſ weggin einin andirrin ane ſine ſtat ſeizzin· of wir deſ niet
indedin ſo ſuͦlin

62-099rb,28 unſe burgin in varin liein zemuͦlinheim alſe lange wir einin andirrin an ſine
ſtat

62-099rb,29 geſeizzin· dat ſelue ſulin duͦn die burgere van colne. Jn dunt ſis niet· ſo ſulin
irre burgin

62-099rb,30 liegin in dem huͦſzeme aldinberge alſo alſe van vnſin buͦrgin vor ſproggin iſ.
Vmbedat

62-099rb,31 allit dat hievore geſcriuin ſteit· vnſ inde vnſin luͦdin inde der ſtede van Colne·
vaſt inde

62-099rb,32 euwelig ſi ſo han wir der ſtede van colne ſeſzin burgin geſat of diſ id
gebrocgin worde

62-099rb,33 dat kenlig ſi dat dieſe ſeſzine of die in ire ſtat geſat ſuͦlin/ werdin gemanit
leſtin ſulin

62-099rb,34 ze muͦlinheim burgin reit is· alſo lange de bruͦg gebezzirt wirt der ſtede. Jnde
62-099rb,35 dat dit vnſ inde vnſin nakumelingin ſtede ſi· hant die ſtat ſeſzin burgin geſat

of
62-099rb,36 diſ· id gebrocgin worde dat kenlig ſi dat die ſeſzine of die in ire ſtat geſat

ſulin werdin·
62-099rb,37 gemanit leiſtin ſuͦlin in deme huͦs zemaldinberge burgin reit is· also lange

debruͦg
62-099rb,38 vnſ gebeizzirt wirt. Dith ſint die burgin die wir der ſtede geſat han· inde die

geſiggirt
62-099rb,39 hant alſe hie vor geſproggin· is· her Johan/ van merheim· her engilbret van

budillinberg
62-099rb,40 her albret zobbe· her alif van ſtamheim· her alif van din vorſte· her alif van

din bungarde·
62-099rb,41 her alif van elnere· her diederich van elnere· her henrich van elnere· her

Godeſcalc der
62-099rb,42 burgvait· her godeſcal uan linnepe· her Sibode van den blerge· her renbolt

van logen⸗huſin·
62-099rb,43 her alif van· Wiele· her Euerat ſinende. Jnde henricus uan herne. Jnde dit

ſint
62-099rb,44 der ſtede burgin· di ſi vnſ wiedir geſat hant.
62-099rb,45 her Johan van der porzin· her henrich van mehane· her Gerat ouirſtolz· her

ludewig
62-099rb,46 van derwiden· her Cunrat uamme heilingeiſte· her wigman van der viele·

her thederich
62-099rb,47 van der breidirſtrazin· her ditherich ſchurge· her Cunrad ranke· her winrich

vanme diſche·

62-100rb,1 her henrich hardrat· her criſtian der iuncge· her diederich van duͦrin· her
walkuͦn. Jnde

62-100rb,2 her erwin vamme reige. Jnde allid dat hie vorre geſprogin is· dat gelouin
wir· vor uͦnſ·

62-100rb,3 inde unſe nakumelinge· eweliche ze haldene mid guden truen. Jnde han
unſe inge⸗ſigele.
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62-100rb,4 Jnde vͦnſir muͦdir. Jngeſigele vor margaretin· mit der willin inde inde dith
geſchit·

62-100rb,5 is. Jn veſtenicge dieſir hantveſtenincge an dieſin brif gehangin. WiR rittere
ſceffene.

62-100rb,6 Rait· bruderſceffe· inde gemeine burgere van colne· wiR iRgien dis an diſer
hantveſtenen

62-100rb,7 dat wiR alſo unſe herre der greue alif· van din berge hie vor geſprorgin het·
vͦuir⸗dragin

62-100rb,8 han mit eme· vor vͦnſ inde unſe nakumelincge· vͦp dat dieſe vruͦntſcaf inde
dieſe

62-100rb,9 vorworde tuͦſchin vͦnſ inde yeme inde ſinin nakumelingin ſtede ſin· ewelige
ſo han wiR

62-100rb,10 mit ſime ingeſigele inde ſinir muͦdir uir margretin· der ſtede ingeſigele van
colne an dieſe

62-100rb,11 hantveſtene gehangin. Dith is geſchit na gozzeborde duͦſint iaR·
zveihundirt iaR in deme

62-100rb,12 zvei inde ſeſzigſteme iare· diſ vridagis vor deme dage. BaRnabe· des apoſtels.
Wir

62-100rb,13 Engilbret van godiſgenadin gecorin erzebiſcof van Colne duͦn kunt allin den
gienen die

62-100rb,14 dieſin brif ane geſint ewelige· dat van der zweingin inde vͦrluge die da warin
tuͦſchin

62-100rb,15 vͦnſ inder ſtat van colne ſin geſuͦnit alſe hie na beſcriuen ſteit· wiR inde unſe
nakume⸗linge

62-100rb,16 ſulin haldin alle die punt· die ſteint inden briue den dir duͦmdecgin her
gozwin· her

62-100rb,17 henrich der prouiſt uan ſente ſeuerine die da doit ſint· her henric dir prouiſt
van ſente

62-100rb,18 apoſtelin· her filips dir Cuſtir vam me dumme· die priore uan colne inde
brudir albret

62-100rb,19 de du leſemeiſtir waſ ze colne Maggedin intuͦſchin dir ſtat uan colne inde
unſen vorvarin

62-100rb,20 erzebizſchoue. Cunrade de doit is. Jnde wat ſig ſint deme briue ir lovfin heit
id ſi bit

62-100rb,21 briuen oue ſundir briue oue mit eidin dat ſal allit zenitte gan. Vort ſo ſuͦle
wir inde unſe

62-100rb,22 nakumelinge hauin alle die corinmuͦlin van colne in deme rine half· an den
muͦlin die

62-100rb,23 uirgoldin ſint. Jnde die mulin die nit virgoldin in ſint die ſalman geldin na
weſeligin

62-100rb,24 dingin van gemeinre coſt inde van dir vͦrbuͦrin inde van rentin die van den
muͦlin kumint.

62-100rb,25 In dan ſulin die muͦlin alle half ſin unſe inde uͦnſre nakumelinge inde half
dir ſtat uan

62-100rb,26 Colne in gemeinre coſt inde nuzze. Vort me ſo ſule wir behaldin die
birpenninncge half

62-100rb,27 oue etzinmarc pennincge alre weggelig bis ande zit die intuͦſchin unſin
vorvarin erzebiſ⸗cofue
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62-100rb,28 Cunrade inde dir ſtat geſproggin waſ inde beſcriuen. Jnde dat ſal· ſin an
vnſin

62-100rb,29 wiltkorin. Jnde deſ ſule wiR ſagin vnſen wille binnin zvein māidin. Jnde
wanne man

62-100rb,30 vort dieſe birpennincge niemit mit vnſin willin inder ſtede ſo ſule wir ſi half
hauin inde

62-100rb,31 ſtat half· die ſtat van colne ſal behaldin die aſſiſe alſo ſi nu geit· alſo lange
bizdat

62-100rb,32 ſi ſeſduſint marc genemint· die ſi unſ ze ſuͦnin ſulin geuin. Jnde al ſo uile
dar zuͦ al ſi

62-100rb,33 deme rade geuin ſulin. Jnde och alſo lange bizdat ſi ir alde ſcolt die ſi ſcuͦldig
warin

62-100rb,34 in unſiſ vorvarin erzebiſcofſ Cunraz gezidin genemint na gudir warheide der
lude die wir

62-100rb,35 inde de ſtat dar zvͦ geſchickint. Jnde ſo wanne dieſe pennincge alle genomin
ſint· is id

62-100rb,36 dat wir willin ſo muͦge wir die aſſiſe nemin ein iar half inde de ſtat half. Vort
me die

62-100rb,37 burgere die man ſpriggit dat ſi vzzir irme rette ſin gedan· die ſulin vort me
in iRrin

62-100rb,38 rentin inde erue ſizzin inbuͦzin inde inbinnin. Jnde wanne die ſtat inde ſi
gebezzerint unſ

62-100rb,39 na ſagene diſ greuin van gelrin inde des greuin van gulege. Jnde der andre
herin· die

62-100rb,40 dar zuͦ genumint ſint/ mugin ſi dan vor unſin inde diſ geſtitiſ edillin mannin
inde dinſt⸗mannim

62-100rb,41 mit reidte. In iR reid ſig gedingin· deſ ſule wir in wale guͦnnin. Were euir
62-100rb,42 dat ſi deſ nit inmotin geduͦn· ſo ſule wir ſi wiſin vor den kuͦninc inde ſulin

ſi da vor⸗derin.
62-100rb,43 Were dat. Dat ſi vor deme kuͦnincge nit ir reth in motin iRgan· ſo muͦgin
62-100rb,44 ſi wandelin up iR reit in binnin colne inde inbuzzin. Vort die gudeluͦde die

uzzir iRme
62-100rb,45 ampte wordin gedan inde vmbedingit ſint· die ſulin wiedir in iR ampt

kuͦmin· of it den

62-101rb,1 bruderen ſceffin in den gudenluden in der gemeidin bevelt. Jnde die andere
die bedingit

62-101rb,2 ſint· ſo wanne ſi ſig in iR reit gedincgint ſo ſulin ſi deſ ſeluiſ reiz gebrugin.
Werit euir

62-101rb,3 alſo dat bit irin willin nit in were ſo ſule wiR in· reid rithere ſin. Jnde mit
dieſin vor⸗ſprocgin

62-101rb,4 dingin ſo is eine ganze ſuͦne intuͦſchin vͦnſ inder ſtat· van dodin inde van
geuangenin.

62-101rb,5 uͦp iewedir ſide. Jnde van anderen dingin inde ſuͦlin ſi haldin bit gudin truͦ
truͦin· ſundir

62-101rb,6 argeliſt. Jnde dat dieſe ſuͦne ſtede ſi. So han wiR inde dıſͤtat unſe ingeſigele
an dieſin
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62-101rb,7 brif gehangin. Jnde vnſis geſtiteſ man die edil luͤde der greue van gelRin der
greue van

62-101rb,8 Cliue· der greue van gulege· her walraue van gulge· der heerre van
valkinburg· die vͦuir

62-101rb,9 dieſir ſuͦnin warin. Jnde dir iunchere van heimſberg. Jnde viele unſir manne
inde

62-101rb,10 dinſtmanne. Dit is geſchiet inde gemacht na gozgeburde duſint iar. Jnde
zweihundirt

62-101rb,11 iar indeme zueiindeſeizgiſteme iare deſ neſtin dagiſ ſente vizdage. Jn Cuius
rei teſti⸗monium·

62-101rb,12 noſ predicti· fratreſ· hermannus prior prouincialiſ ordiniſ fratrum
predicatorum

62-101rb,13 per theotoniam· et Cunraduſ prior eiuſdem ordiniſ domus in Colonia
necnon fratreſ Engil⸗bertus

62-101rb,14 cuſtoſ et Gerardus Gardianus· ordinis fratrum minorum in Colonia ſigilla
noſtra

62-101rb,15 ad petitionem dcō̄rum. Judicum ſcabinorum et ceterorum Ciuium
Colonienſium preſentibus

62-101rb,16 duximus appendenda. Datum anno dn̄i MͦCCͦ· lxıjͦ· Jncraſtino feſtiuitatiſ
beate Katerine

62-101rb,17 virginiſ.

69A-104rb,29 Jn godis namen amen Dat ſi kuͦnt allen
69A-104rb,30 den dje dieſen brief ane geſient Dat wir
69A-104rb,31 Wilhelm der Greue van Guleghe mit den
69A-104rb,32 erſamen Luden den riehteren/ den Scheffenen/
69A-104rb,33 deme Rade/ Jnde den burgeren gemeinliche
69A-104rb,34 van kolne ouermidz vnſe mage
69A-104rb,35 inde vnſen Rait vruͦntliche overdragen hain
69A-104rb,36 alſus. Dat wir inde vnſe nakuͦmelinge die
69A-104rb,37 na der zit ze Guleghe greuen ſint/ ze kolne
69A-104rb,38 burgere worden ſin/ inde weſen ſuͦlen erffliche·
69A-104rb,39 ſo dat wir inde vnſe nakuͦmelinge die
69A-104rb,40 Greuen ze Guleghe ſint de burgere van kolne
69A-104rb,41 ſemeliche inde ſunderliche in al vnſeme
69A-104rb,42 Lande inde vnſer herſcheffe inde in vnſeme
69A-104rb,43 gerehte inde oug inbuſzen vnſeme Lande mit
69A-104rb,44 guden truͦwen beſchirmen/ bevrieden/ inde
69A-104rb,45 behuͦden ſuͦlen an lieve inde an gude gelicher
69A-104rb,46 wis alſe vnſes ſelues Lude/ inde vnſe

69A-105rb,2 burgere/ ſunder arge liſte Dat ſi oug ze
69A-105rb,3 wiſzene dat wir inde vnſe Lude in kolne
69A-105rb,4 beſchirmet ſuͦlen ſin/ inde vriedeliche geliche
69A-105rb,5 den burgeren van kolne. Vort ſi dat ze
69A-105rb,6 wiſzene dat wir de ſtad inde de burgere van
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69A-105rb,7 kolne na vnſer maht halden inde huͦden ſuͦlen
69A-105rb,8 in alle deme rehte inde inder vriheide inde
69A-105rb,9 inden guden gewoneden die ſi van aldens
69A-105rb,10 mit hantveſtingen in geſcriehte jnde ſunder
69A-105rb,11 geſcriehte here hauint braht/ inde da ſi nuͦ
69A-105rb,12 inne ſint/ inde ſitzint. Were oug dat de
69A-105rb,13 burgere van kolne da ane ieman druckin
69A-105rb,14 ove drengin wolde in einicherwiſen mit gewelde
69A-105rb,15 inde zuͦnrehte/ wieder den ſuͦlen wir
69A-105rb,16 der ſtede inde den burgeren van kolne raden
69A-105rb,17 inde helpin gelicher wis alſe ein getruͦwe
69A-105rb,18 burgere ſiner ſtede ſchuͦldich is zeduͦne. So
69A-105rb,19 dat wir in niet wiederſagin inmogin inde ſi
69A-105rb,20 ingeinewis begeuin inſuͦlin. Vort inſuͦlin wir
69A-105rb,21 de burgere van kolne beide in vnſeme Lande
69A-105rb,22 inde endirſwa niet beſwerin Lazin na vnſer
69A-105rb,23 maht ze vnrehte. Were euir dat einich
69A-105rb,24 burgere van kolne in vnſeme gerehte iemanne
69A-105rb,25 beclagede ove van iemanne beclagit wuͦrde
69A-105rb,26 vmbe ſcuͦlt ove vmbe einiche andere ſachge/
69A-105rb,27 ſo ſuͦlin wir den burgeren van kolne guͦd
69A-105rb,28 inde/ genetlich gerethe duͦn duͦen ſunder vair·
69A-105rb,29 dat ſelue ſal oug vnſen Luden binnen kolne
69A-105rb,30 geſchien. Js oug dat einich vnſer Lude
69A-105rb,31 binnen kolne ove einich burgere van kolne
69A-105rb,32 binnen vnſeme gerehte einichge ſcholt machgede
69A-105rb,33 ove des/ god niet enwille einiche miſſedait
69A-105rb,34 dede dar vmbe inſuͦlin wir in eine ſide/
69A-105rb,35 noch die burgere van kolne in andir ſide
69A-105rb,36 niemanne andirſ unſchuldichger laiſzin beſverin
69A-105rb,37 noch pendin/ Mer ein iewelich clegere
69A-105rb,38 ſal ieme mit rechte laiſzin genuͦgin. Queme
69A-105rb,39 id oug alſo dat vnſ die burgere van kolne
69A-105rb,40 helpin ane geſuͦnnin ſo ſuͦlin wir in ze helpin
69A-105rb,41 ſelue hendelingin binne kolne kuͦmin mit
69A-105rb,42 nuin ridderen inde mit vuͦnfzien knappin
69A-105rb,43 mit den wapinnin vͦp overdeckdin orſin inde
69A-105rb,44 helpin in inde der ſtedde van kolne na vnſin
69A-105rb,45 erin vͦp iere koſt· alſo dat ſi vͦns mit den
69A-105rb,46 vuͦregenuͦmedin Ludin geuin ſuͦlin ze vͦnſir
69A-105rb,47 koſt over dach inde over naht vuͦnf marc
69A-105rb,48 kolſchir penninge. Queme id oug alſo dat

69A-106rb,2 vͦnſ ieman vrluͦgede dar vmbe dat wir der
69A-106rb,3 ſtede inde den burgerin van kolne hulpin
69A-106rb,4 inde beſtuͦenden alſo alſe id hie vuͦre beſcriefuin
69A-106rb,5 is. So ſuͦlin ove wir ſi is ane geſinnin
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69A-106rb,6 die ſelue burgere van kolne buzin kolne vns
69A-106rb,7 helpin hendelingen mit vuͦnfinzvenzich mannin
69A-106rb,8 gewapint van geſlehten in kolne/ mit
69A-106rb,9 overdeckdin orſin na ieren eren vͦp vnſe
69A-106rb,10 koſt. Were oug dat vͦnſ oue den burgeren
69A-106rb,11 van kolne ieman vͦnreht dede dar vͦmbe dat
69A-106rb,12 wir mit gemeineme rade inde mit willen
69A-106rb,13 vͦrlugen wolden/ So ſuͦlin wir vͦp vnſe koſt
69A-106rb,14 inde na al vnſer maht inde die ſelue burgere
69A-106rb,15 vͦp iere koſt n[.] [al] [ierre] maht/ vnſer iewelich
69A-106rb,16 deme anderme helpin inde beſtain truͦweliche
69A-106rb,17 ane arge liſt. Queme id oug alſo des god
69A-106rb,18 niet inwille dat einiche zweyinge ove zwiſt
69A-106rb,19 tuͦſſchin vͦns inde vnſen Luden in eine ſide/
69A-106rb,20 inde den burgeren van kolne vͦp andir ſide
69A-106rb,21 vͦp liefe/ dar zuͦ hain wir dri vnſer manne
69A-106rb,22 riddere inde ſi dri ierre burgere geſchikit
69A-106rb,23 die des maht hauint der nieder zeleginne
69A-106rb,24 binnen virzich dagen mit guͦdin truͦwin vͦp
69A-106rb,25 ierin eith. Jnde uͦmbe dieſe vuͦreworde inde
69A-106rb,26 duͦſe vruͦntſchaf truͦweliche ze haldene inde
69A-106rb,27 zeduͦne/ ſo hait vͦnſ die ſtad van kolne gegeuin
69A-106rb,28 huͦndirt marc geldis iairlichſ binnin
69A-106rb,29 kolne an redelicheme erue alle vnſe vͦrbuͦre
69A-106rb,30 da mide ze duͦne vzbeſcheiden dat wir inde
69A-106rb,31 vͦnſe nakumelinge dat erue niet verlenen
69A-106rb,32 noch vercoufin inmuͦgin noch enſuͦlin id in bliue
69A-106rb,33 an vͦnſ inde an vͦnſen eruen die greuin
69A-106rb,34 ze Guleghe weſin ſuͦlin erfliche. Jnde hauen
69A-106rb,35 wir der vuͦrgenande greue van Guleghe mit
69A-106rb,36 gegeuenre truͦwen geſichgirt inde geſworin
69A-106rb,37 zen heilicgin alle dieſe vuͦrworde ze duͦne
69A-106rb,38 inde ze haldinne truͦweliche an alrehande
69A-106rb,39 arge liſt. Jnde willen oug dat ein iewelich
69A-106rb,40 vͦſe erue de greue ze Guleghe is· dieſe ſelue
69A-106rb,41 vuͦrworde irnuͦwe inde ſtede halde truͦweliche.
69A-106rb,42 Jnde wir de Rihtere die Scheffenen·
69A-106rb,43 der Rait inde die [.............................]/
69A-106rb,44 dat alle dieſe vuͦrworde wair ſint inde hain
69A-106rb,45 vͦnſe burgeremeiſtere mit gegeuenre trouwen

69A-107rb,2 inde mit geſ [wornin] [eiden] vuͦr vͦns allen duͦn
69A-107rb,3 gelouen inde verbinden duͦſe vuͦrworde ſtede
69A-107rb,4 ze haldinne ane [arge] liſt. Jnde vͦp dat dieſe
69A-107rb,5 dinc vaſt ſin inde ſtede bliuen ſo han wir
69A-107rb,6 der vuͦrgenande greue an eine ſide/ inde wir
69A-107rb,7 die ſtad van kolne in ander ſide vͦnſe Jngeſiegele
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69A-107rb,8 an dieſin brief gehangin. Dis ſint
69A-107rb,9 gezuͦch/ her Everart de prouiſt van ſente
69A-107rb,10 Georriſis ze kolne/ her Diederich der koirbiſſchof
69A-107rb,11 van Triere [.......] van Guleghe
69A-107rb,12 her Wilhelm her Harpern inde her Wirich
69A-107rb,13 die gebruͦdere van vrenze· her Arnolt van
69A-107rb,14 Gimminnich· her Kuͦne van Muͦlinnarken/ her
69A-107rb,15 Godevirt der Marſcalc van keilſe/ herWernere
69A-107rb,16 van Rode her Johan van Windin her
69A-107rb,17 Kuͦne der Druͦiſſeze her Johan der Scrivere
69A-107rb,18 Die Riethere/ die Scheffinnen inde die burgere
69A-107rb,19 van kolne gemeine/ inde mainch andere
69A-107rb,20 guͦt man. Dit is geſchiet na godes geburde
69A-107rb,21 Duſint iair zwei hundirt iair inde dru in[de]
69A-107rb,22 [.............] des maindages in den crucedagin
69A-107rb,23 vͦp der burgere huis ze kolne offenbare·
69A-107rb,24 inde vnſer iewelich het dieſir brieue
69A-107rb,25 einen beſiegilt mit vnſer beider Jngeſiegelen.

69B-104rb,29 Jn godes namen amen. Dat ſi kunt allen
69B-104rb,30 den die dieſen brief ane geſient. Dat wir
69B-104rb,31 wilhelm der Greue van Guleghe mit den
69B-104rb,32 erſamen Luden den riehteren/ den Scheffenen/
69B-104rb,33 deme Rade/ Jnde den burgeren gemeinliche
69B-104rb,34 van kolne over midz vnſe mage inde vnſen
69B-104rb,35 Rait vruͦntliche overdragen hain alſus. Dat
69B-104rb,36 wir inde vnſe nakuͦmelinge die nader zit
69B-104rb,37 Guleghe greuen ſint/ ze kolne burgere worden
69B-104rb,38 ſin/ inde weſen ſoͮlen erffliche· ſo dat wir inde
69B-104rb,39 vnſe nakuͦmelinge die Greuen ze Guleghe
69B-104rb,40 ſint de burgere van kolne ſemeliche inde ſunderliche
69B-104rb,41 in al vnſeme lande inde vnſer herſcheffe/
69B-104rb,42 inde in vnſeme gerehte/ inde oug
69B-104rb,43 in buſzen vnſeme lande mit guden truͦwen
69B-104rb,44 beſchirmen/ bevrieden/ inde behuͦden ſuͦlen/
69B-104rb,45 an lieve inde an gude gelicher wis alſe
69B-104rb,46 vnſes ſelues lude/ inde vnſe burgere ſunder

69B-105rb,2 arge liſt. Dat ſi oug ze wiſzene/ dat wir
69B-105rb,3 inde vnſe lude in kolne beſchirmet ſuͦlen
69B-105rb,4 ſin/ inde vriedeliche geliche den burgeren
69B-105rb,5 van kolne. Vort ſi dat ze wiſzene dat wir
69B-105rb,6 die ſtad inde die burgere van kolne na vnſer
69B-105rb,7 maht halden inde huͦden ſuͦlen in alle deme
69B-105rb,8 rehte/ inde inder vriheide inde inden guden
69B-105rb,9 gewoneden die ſi van alderſ mit handveſtingen
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69B-105rb,10 in geſcriehte/ inde ſunder geſcriehte
69B-105rb,11 here havenͥt braiht/ inde da ſi nuͦ
69B-105rb,12 inne ſint inde ſitzint. Were oug dad deͥ
69B-105rb,13 burgere van kolne da ane ieman druckin
69B-105rb,14 ove drengin wolde in einicherwiſen mid
69B-105rb,15 gewelde inde zeuͦnrehte/ wieder den ſuͦlen
69B-105rb,16 wir der ſtede inde den burgeren van kolne
69B-105rb,17 raden inde helpenͥ gelicher wis alſe ein getruͦwe
69B-105rb,18 burgere ſiner ſtede ſchuͦldich iſ ze
69B-105rb,19 duͦne. so dat wir in niet wiederſagen in
69B-105rb,20 moͮgin/ inde ſi ingenͥewis begeuen in ſuͦlin.
69B-105rb,21 Vort inſuͦlin wir die burgere van kolne beide
69B-105rb,22 in vnſeme Lande inde anderſwa niet beſwerin
69B-105rb,23 lazin na vnſer maht ze vnrehte. Were
69B-105rb,24 evir dat einich burgere van kolne in vnſeme
69B-105rb,25 gerehte iemanne beclagede ove van iemanne
69B-105rb,26 beclagit wuͦrde vmbe ſcuͦlt ove vmbe einiche
69B-105rb,27 andere ſachge/ ſo ſuͦlin wir den burgeren
69B-105rb,28 van kolne guͥd inde genedig gerethe duͦn
69B-105rb,29 duͦn ſunder vair· dat ſelue ſal oug vnſen
69B-105rb,30 luden binnen kolne geſchien. Js ovg dat
69B-105rb,31 einich vnſer lude binnen kolne/ ove einich
69B-105rb,32 burgere van kolne binnen vnſeme gerehte
69B-105rb,33 einichge ſcholt machgede/ ove deſ god niet
69B-105rb,34 inwille einiche miſſedait dede/ dar vmbe in
69B-105rb,35 ſuͦlin wir in eine ſide/ noch die burgere van
69B-105rb,36 kolne inandir ſide niemanne andirſ vnſchuldiger
69B-105rb,37 laſzin beſverin noch pendin. Mer ein
69B-105rb,38 iewelich clegere ſal ieme mit rehte laiſzin
69B-105rb,39 genuͦgin. Queme id oug alſo dat vnſ die
69B-105rb,40 burgere van kolne helpin ane geſuͦnnin/ ſo
69B-105rb,41 ſuͦlin wir in ze helpin ſelue hendelingin
69B-105rb,42 binne kolne kuͦmin mit nuin ridderen inde
69B-105rb,43 mit vuͦnfzien knappin mit den wapinnin vͦp
69B-105rb,44 overdeckdin orſin/ inde helpin in/ inde der
69B-105rb,45 ſtede van kolne na vnſin erin vͦp iere koſt·
69B-105rb,46 alſo dat ſi vͦnſ mit den vuͦregenuͦmedin ludin
69B-105rb,47 gevin ſuͦlin ze vnſir koſt over dach inde
69B-105rb,48 over naht vunf marc kolſchir penninge.

69B-106rb,2 Queme id ovg alſ̄o dat vnſ ieman vrluͦgede
69B-106rb,3 dar vmbe dar wir der ſtede inde den burgerin
69B-106rb,4 van kolne hulpin inde beſtuͦenden alſo
69B-106rb,5 alſe id hie vuͦre beſcriefuin iſ/ ſo ſuͦlin/ ove
69B-106rb,6 wir ſi is ane geſinnin die ſelue burgere van
69B-106rb,7 kolne buzin kolne vns helpin hendelingin
69B-106rb,8 mit vuͦnfinzvenzich mannin gewapint van
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69B-106rb,9 geſlethen in kolne/ mit overdeckdin orſin
69B-106rb,10 na ieren eren vͦp vnſe koſt. Were oug dad
69B-106rb,11 vͦnſ ove den burgeren van kolne ieman
69B-106rb,12 vnreht dede/ dar vmbe dat wir mit gemeineme
69B-106rb,13 rade/ inde mit willen vrluͦgen
69B-106rb,14 wolden· ſo ſuͦlin wir vͦp vnſe koſt/ inde na
69B-106rb,15 al vnſer maht/ inde die ſelue burgere vͦp
69B-106rb,16 iere koſt na al ierre maht/ vnſer iewelich
69B-106rb,17 deme anderme helpin/ inde beſtain truͦweliche
69B-106rb,18 ane arge liſt. Queme id oug alſo deſ
69B-106rb,19 god niet in wille dat einiche zweinge ove
69B-106rb,20 zwiſt tuͦſſchin vͦnſ inde vnſen luden in eine
69B-106rb,21 ſide/ inde den burgeren van kolne vͦp ander
69B-106rb,22 ſide vͦp liefe/ dar zuͦ hain wir dri vnſer
69B-106rb,23 manne riddere/ inde ſi dri ierre burgere
69B-106rb,24 geſchickit/ die deſ maht hauint der nieder
69B-106rb,25 ze leginne binnen virzich dagin mit guͦdin
69B-106rb,26 truͦwin vͦp ierin eith. Jnde vͦnbe dieſe vuͦrewoͮrde
69B-106rb,27 inde duͥſe vruͦnſchaif truͦweliche ze
69B-106rb,28 haldene/ jnde ze duͦne/ ſo hait vͦns die ſtaid
69B-106rb,29 van kolne gegeuenͥ huͦndirt marc geldiſ iairlichſ
69B-106rb,30 binnin kolne an redelicheme erve/ alle
69B-106rb,31 vnſe vͦrbuͦre da mide zeduͦne· vͥz beſcheiden dait
69B-106rb,32 wir inde vͦnſe nakuͦmelinge/ dat erue
69B-106rb,33 niet vırͤlenen/ noch verkoufin inmuͦgin/ noch
69B-106rb,34 inſuͦlen/ id inblive an vͦnſ inde an vͦnſen
69B-106rb,35 ervin die Greuen ze Gulecghe weſin ſuͦlin
69B-106rb,36 erfliche. Jnde hauen wir der vuͦrgenande
69B-106rb,37 greue van Guleghe mit gegeuenre truͦwen
69B-106rb,38 geſichgirt/ inde geſworin zen heilicgin alle
69B-106rb,39 dieſe vuͦrworde ze dune inde ze haldinne
69B-106rb,40 truͦweliche ane alrehande arge liſt. Jnde
69B-106rb,41 willen oug dat ein iewelich vͦnſe erve de
69B-106rb,42 Greue ze Guleghe is· dieſe ſelue vurworde
69B-106rb,43 irnuͦwe inde ſtede halde truͦweliche. Jnde
69B-106rb,44 wir die Riehtere/ die scheffenen/ der Rait/
69B-106rb,45 inde die burgere van kolne irgien mit dieſeme
69B-106rb,46 brieue/ dat alle dieſe vuͦrworde wair
69B-106rb,47 ſint· inde hain vͦnſe burgere meiſtere mit
69B-106rb,48 gegeuenre trouwen/ inde mit geſwornin eiden

69B-107rb,2 vuͦr vͦns allen duͦn geloven/ inde verbinden
69B-107rb,3 duͦſe vuͦrworde ſtede ze haldinne ane arge
69B-107rb,4 liſt. Jnde vͦp dat dieſe dinc vaſte ſin inde
69B-107rb,5 ſtede bliuen/ ſo han wir der vuͦrgenande
69B-107rb,6 Greue an eine ſide/ inde wir die ſtad van
69B-107rb,7 kolne in ander ſide· vͦnſe ingeſiegele an
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69B-107rb,8 dieſen brief gehangin/ Diſ ſint gezuͦch her.
69B-107rb,9 Euerart de prouiſt van ſente Georriſe ze
69B-107rb,10 kolne· her Diederich der koirbiſſchoif van
69B-107rb,11 Triere· her walraue van Guleghe· her
69B-107rb,12 wilhelm. Her Harpern· inde her wirich die
69B-107rb,13 gebrudere· van vrenze· her arnolt van Gimnich·
69B-107rb,14 her kuͦne van Muͦlennarcken· her Godevert
69B-107rb,15 der Marſcalc van keilſe· her wernere
69B-107rb,16 vam me rode· her Johan van windin· her
69B-107rb,17 kuͦne der druͦiſſere· her Johan der ſcrivere.
69B-107rb,18 Die Riehtere· die ſcheffen̄e· inde die burgere
69B-107rb,19 van kolne gemeine/ inde manich andere
69B-107rb,20 guͦit man. Dit iſ geſcheit na godes geburde.
69B-107rb,21 Duſint iair· zveihundirt iair· inde Dru inde
69B-107rb,22 ſeiſtzich iair· deſ Maindageſ in den Cruzedagen
69B-107rb,23 vͦp der burgere huiſz ze kolne offenbare.
69B-107rb,24 Jnde vnſer iewelich het dieſir brieue einen
69B-107rb,25 beſiegilt mit vnſer beider Jngeſiegelen.

70-107rb,28 Jn godes namen amen. Dat ſi kunt allen den die diſen brıfͦ ane geſeint. Dat
wir

70-107rb,29 walraue des Greven bruͦdir van Guleghe mit den erſamen luden den
Riehteren/ den

70-107rb,30 ſcheffenen/ deme Rade/ inde den burgeren gemeinliche van kolne over
midz vnſe mage/

70-107rb,31 inde vnſen Rait vruͦntliche overdragen hain alſus. Dat wir inde vnſe
nakuͦmelinge die

70-107rb,32 vnſe gereithe erven ſint ze kolne burgere worden ſin/ inde weſen ſolen
erffliche· ſo dat

70-107rb,33 wir inde vnſe nakuͦmelinge die vnſe gereithe erven ſint/ die burgere van
kolne ſemelich

70-107rb,34 inde ſunderliche in al vnſeme lande/ inde vnſer herſcheffe/ inde in vnſeme
gerehte inde

70-107rb,35 oug in buſzen vnſeme landemit guden truͦwen beſchirmen/ bevrieden/ inde
behuͦden ſuͦlen/

70-107rb,36 an lieve inde an guͦde/ gelicher wiſ alſe vnſes ſelues Lude/ inde vnſe burgere
ſunder arge

70-107rb,37 liſt. Dat ſi oug ze wiſzene/ dat wir inde vnſe lude in kolne beſchirmet ſuͦlen
ſin/ inde

70-107rb,38 vriedeliche geliche den burgeren van kolne. Vort ſi dat ze wiſzene dad wir/
die ſtad

70-107rb,39 inde dᵉ burgere van kolne na vnſer maht halden inhuͦden ſuͦlen in alle deme
rehte/ inde

70-107rb,40 in der vrieheide/ inde in den guͦden gewoneden die ſi van alderſ mit
hantveſtengen in

70-107rb,41 geſcriehte/ inde ſunder geſcriehte here hauent braiht· inde/ da ſi nuͦ inne
ſint inde ſitzint.
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70-107rb,42 Were oug dat die burgere van kolne da ane ieman druckin ove drengenwolde
in einicher

70-107rb,43 wiſer mit gewelde/ inde ze vͦnrehte/ wıdͦer den ſuͦlen wir der ſtede/ inde den
burgeren

70-107rb,44 van kolne raden inde helpin gelicher wis alſe ein getruͦwe burgere ſiner ſtede
ſchuͦldich

70-107rb,45 iſ ze duͦne. So dat wir in niet wiederſagen in moͮgen/ inde ſi ingenewis
begeuen in ſuͦlin.

70-107rb,46 Vort in ſuͦlin wir die burgere van kolne beide in vnſeme Lande· inde
anderſwa niet

70-108rb,1 beſchwerͥin lazin/ na vnſer maht ze vnrehte. Were evir/ dat einich burgere
van kolne

70-108rb,2 in vnſeme gerehte iemanne beclagede/ ove van iemanne beclaget wuͦrde
vmbe ſchuͦlt ove

70-108rb,3 v̂mbe einiche andere ſachge ſo ſuͦlin wir/ den burgeren van kolne guid inde
geneidich

70-108rb,4 gerehte/ duͦn/ duͦn ſuͦnder vair. Dat ſelue ſal oug vnſen luden binnen kolne
geſchien. Js

70-108rb,5 oug dat einich vnſer lude binnen kolne ove einich burgere van colne binnen
vnſeme

70-108rb,6 gerehte einichge ſcholt maghgede·/ ove deſ god niet inwille einiche
miſſedaid dede· dar

70-108rb,7 vmbe in ſuͦlin wir in eine ſide/ noch die burgere van kolne in andir ſide
niemanne

70-108rb,8 andirſ vnſchuͦldichger laſzin beſverin noch pendin. Mer ein iewelich clegere
ſal ieme mit

70-108rb,9 rehte laſzin genuͦgin. Queme id oug alſo dad vnſ die burgere van kolne
helpin ane

70-108rb,10 geſuͦnnenͥ/ ſo ſuͦlin wir in ze helpin ſelue hendelingin binnen kolne kuͦmen
mit nuin ridderen

70-108rb,11 inde mit wunfzien knappin/ mit den wapinnen vͦp overdeckdin orſin/ inde
helpin in inde

70-108rb,12 der ſtede van kolne na vnſen erin vͦp iere koſt· alſo dat ſi vͦns mit den
vuͦregenuͦmedin

70-108rb,13 Luden gevin ſuͦlin ze vnſir koſt over dach inde over naith vunfmarc kolſchir
penninge.

70-108rb,14 Queme id oug alſo dat vnſ ieman vrluͦgede dar vmbe dat wir der ſtede inde
den burgeren

70-108rb,15 van kolne hulpin inde beſtuͦenden alſo alſe id hie vuͦre beſcriuen iſ/ ſo ſuͦlen
ove wir ſi

70-108rb,16 iſ ane geſinnin die ſelue burgere van kolne buzin kolne vnſ helpin
hendelingin mit vuͦnfin

70-108rb,17 zvenzich mannin gewapint van geſleithen in kolne mit ouerdeckdin orſin/
na ieren eren

70-108rb,18 vͦp vnſe koſt. Were oug dad uͦnſ oue den burgeren van kolne ieman vnreht
dede dar
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70-108rb,19 vmbe dat wir mit gemeineme rade/ inde mit willen vrluͦgen wolden ſo ſuͦlen
wir vͦp vnſe

70-108rb,20 koſt/ inde na al vnſer maht/ inde die ſelue burgere vͦp iere koſt na al iere
maht/ vnſer

70-108rb,21 iewelich deme anderme helpin/ inde beſtain truͦweliche ane arge liſt.
Queme id oug alſo

70-108rb,22 deſ god niet in wille dat einiche zveinge oue zviſt tuͦſſchin vns inde vnſen
luden in eine

70-108rb,23 ſide/ inde den burgeren van kolne vͦp andir ſide· vͦp liefe. Dar zuͦ hain wir
dri vnſer

70-108rb,24 manne riddere/ inde ſi/ dri ierre burgere geſchickit/ die deſ maht hauint/
der nidere ze

70-108rb,25 legenne/ binnen virzich dagin mit guden truͦwen vͦp ierin eith· Jnde vmbe
dieſe vuͦreworde

70-108rb,26 inde duiſe vruͦntſchaif truͦweliche ze haldene· inde ze duͦne· ſo hait vͦns die
ſtaid van kolne

70-108rb,27 gegeuen/ huͦndirt marc geldiſ iairlichſ binnin kolne an redelicheme erve·
alle vnſe vrbuͦre

70-108rb,28 da mide zeduͦne. Vtzbeſcheiden⁄ dat wir inde vnſe nakuͦmelinge/ dat erue
niet virlenen

70-108rb,29 noch verkoufen in muͦgin noch in ſuͦlin/ id in bliue an vnſ inde an vnſen
gereithen eruen

70-108rb,30 erfliche. Jnde hauen wir der vuͦrgenande Walraue van Guleghe mit
gegeuenre truͦwen

70-108rb,31 geſichgirt/ inde geſvorin zınͤ heilichgen alle/ dieſe vuͦrworde ze dune inde
ze haldene

70-108rb,32 truͦweliche/ ane alrehande arge liſt. Jnde willen oug dat ein iewelich de vnſe
gereithe

70-108rb,33 erve iſ·/ dieſe ſelue vuͦrworde irnuͦwe/ inde ſtede halde truͦweliche. Jnde wir
die Riehtere/

70-108rb,34 die ſcheffenen/ der Rait/ inde die burgere van kolne irgien mit dieſeme
brıuͤe/ dat alle

70-108rb,35 dieſe vuͦrworde wair ſint· jnde hain vnſe burgeremeiſtere mit gegeuenre
trouwen/ inde

70-108rb,36 mit geſwornin eiden vuͦr vͦns allen duͦn gelouen/ inde virbindin/ duͦſe
vurworde ſtede ze

70-108rb,37 haldenne ane arge liſt. Jnde vͦp dat dieſe dinc vaſte ſin inde ſtede bliuen/ ſo
hain wir

70-108rb,38 der wurgenande Walraue ane eine ſide· inde wir die ſtad van kolne in ander
ſide· vͦnſe

70-108rb,39 jngeſiegele an dieſen brief gehangin. Dis ſint gezuͦch· her Euerat de prouiſt
van ſente

70-108rb,40 Georriſe ze kolne. Her Diederich der koirbiſſchoif van Triere. HerWilhelm
der Greue

70-108rb,41 van Guleghe· herWilhelm· her Harpern inde herWirich die gebruͦdere van
vrenze· her

70-108rb,42 Arnolt van Gimenich· her kuͦne van Muͦlenarken· her Godevert der
Marſchalc van keilſe

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 47

https://linguistics.rub.de/rem


M544A: Mittelfränkische Urkunden 1248-1275 Diplomatischer Lesetext

70-108rb,43 her Wernere van me Rode· her Johan van Winden· her kuͦne der Drutſſete·
her Johan

70-108rb,44 der ſcriuere. Die Riehtere/ die ſcheffen̄e inde die burgere van kolne gemeine
inde manigh

70-108rb,45 andir guid man. Dit iſ geſcheit na godeſ geburde. Duͥſint iair· zvei hundirt
iair· inde Dru

70-108rb,46 inde ſeiſtzich iair· deſ Maindageſ inden Crucedagen vͦp der burgere huiſz ze
kolne offinbare·

70-108rb,47 Jnde vnſer iewelich heit/ dieſir brieue einen beſiegelit mit vnſer beider
Jngeſiegelen.

73-114rb,2 Alle die duſen brif ſint di ſulen wizzin dat ihc Lvdewihc walpode van der
Nuwer

73-114rb,3 burhcallerhande vorderunge of ihc inkeyne hette gehaft up mine vrowe
Methilde di

73-114rb,4 grevinnin waſ zu Seyne/ han vercigin bit vrien willin vmbetvungin/ inde ſal
ir getruwe/

73-114rb,5 ind holt ſin inde gerethit/ alſ zerethe eyn burhman/ ind eyn man/ ſiner
rehter vrowen

73-114rb,6 ſculdihc iſ bit guden truwen/ Mag ihc inkeynerhande gnade verdinen na
irme live an

73-114rb,7 den geynen di ir erve ſulin beſizzin dat nemen ihc gerne/ ind inverciginſ nit.
Hi over

73-114rb,8 waſ der vuogit van Hacchenberg/ bruder Gerhart van Gelre/ bruder
Henrihc van wiſle/

73-114rb,9 Her lanbreht der kirghere van aſpahc/ bruder Manegolt van Seyne/ Duiſ
brif wart geſcriven

73-114rb,10 ind gegevin zu der nuer burht deſ neyſten dagiſ na ſente iacobs dage/ du
verliden

73-114rb,11 warin duſint iar/ zue hundert iar/ ind dru ind ſeſzic iar.
73-114rb,75K-01 Wir Eng[elbert]. et cetera. Dun kundic allen den genen di disen brif ane

ge sin. dat wir mit
73-114rb,75K-02 unser stede ande unsen borgeren van kolne van aller hande tuienge di biz

an disen dag hude
73-114rb,75K-03 tusken uns er lofen is elenclike vor soͮnt sin alsus. dar wir di leste sune di

zu iare tusken uns ande
73-114rb,75K-04 eyn wart ge magget ande be scriuen. ouer mits di Edele lude. her. Otten

den greuen van Gelr\&.
73-114rb,75K-05 her diderike den greue van cliue. et cetera. so wa si ge brigget an uns vol

dun sulen ande halden
73-114rb,75K-06 sunder arge List. vtz be sceyden dat di borgere uan colne di assise tu colne

hon ande sezzen
73-114rb,75K-07 mugen redelike. na eren willen ande nemen si also lange bizdat di scult di

ander lester sone di
73-114rb,75K-08 hi vor ge nant is steyt vergolden is. also alse ander selue suͦne briue steyt.

ande dar tzu thuelf.
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73-114rb,75K-09 hundert marc di si uns nu tu suͦne giuen sulen vort alle di briue di sint der
suͦne di di vunf heren

73-114rb,75K-10 makeden et cetera. ande och alle di briue di sint der vor genander lester
sune van pauesen oue

73-114rb,75K-11 uan kuningen. oue van iman anders gewunnen oue gegiuen sint. der stede
ande den borgeren

73-114rb,75K-12 van Colne tu scaden. tu sule wir briggen ande doden. ande wer thigen ir.
vor uns ande uor.

73-114rb,75K-13 unse gesthite. Vort uanWillē uan huntgassen ande sinen gesellen. sole wir
dun ande di stat

73-114rb,75K-14 volgen so wat der Greue uan Gulike. ande her Walrauen sin bruder. der
herre uan valkenburg.

73-114rb,75K-15 ande der herre uan borne. saynt ande sitzen. tusken hir ande suncte Remeḡ
dage. ane arge

73-114rb,75K-16 list. [vort] [so] [ver] [thige] [wir] [up] [al] [di] [borgen] [di] [di] [borgere]
[uan] [colne] [so] [nusse] [vor] [den] [tol] [haynt] [ge] [sayt][.] [ande]
[sulen] [di] [selue] [borgere] [uan] vort die borgere uan Colne sule tuNusse
tol vri wesen. ande sule dun er ede also ande den

73-114rb,75K-17 briue steyt den di vunf herren makeden. vort so uer thige wir up di stat
ande uppe die borgere

73-114rb,75K-18 semelige ande sunderlike alles des scaden den wir up si vorderden van den
ses dusent marken.

73-114rb,75K-19 di si uns haynt vor golden ande van unser nuwer munze. ande ver geuen in.
al die brugge di si

73-114rb,75K-20 biz up disen dag. wider uns haynt ge dan luterlike. so dat wir uan den
clagen di uor uns kumen

73-114rb,75K-21 sint oue nog kumenmugen. reyt rithere sin na der scefene urdele van Colne.
vort sule wir di

73-114rb,75K-22 stat van Colne halden ande bescermen. an al erme reyte. ande in irre vrihet
[ande] [in] [er] [guder] ande hayn och wir

73-114rb,75K-23 mit guden truwen ge louet dise sune ande alle dise uorworde tzu dunne
ande stede tu haldene.

73-114rb,75K-24 ane aller hande arge list. Quemit eruer also des gut nit ne wille dat wir dise
uorworde breken.

73-114rb,75K-25 so ge hengen ande wille wir dat uns bidden ande manen dar an halden.
binnen virsig dagen dat

73-114rb,75K-26 wir dise sune . dise uowarde halden. unse edele man. her. O. der greue uan
Gelr\&.

73-114rb,75K-27 her dideric der greue uan cliue. her dideric der herre uan Valkenburg. Ande
dideric der herre

73-114rb,75K-28 van heinsberg. ande unse dist man. herman. der marscalc van Alftere.
mathias der sceynke

73-114rb,75K-29 van Are. Johan der Borggreue van Wolkenburg Daniel ande Winric di
brudere van bagheym.

73-114rb,75K-30 Lam\& van rembag. Ande Dideric der borggreue van Rineck.̄ Weret euer
Also dat wir na

73-114rb,75K-31 erre maninge dise suͦne breken ande nit en hilden des en sulen si nit uns
gestaden. Ande sulen

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 49

https://linguistics.rub.de/rem


M544A: Mittelfränkische Urkunden 1248-1275 Diplomatischer Lesetext

73-114rb,75K-32 der stede van Colne des helpen ande be stan tu erme reyte wider uns also
lange biz wir dise sune

73-114rb,75K-33 ande dise vorworde halden. Weret euer also dat di borgere van Colne uns
ande unsme sthite

73-114rb,75K-34 dise sune. ande unse reyt. ande unse vrihet breken. so sulen di selue
vorsprogene edele man

73-114rb,75K-35 ande dinstman. di borgere uan Colne dar manen. ande anhalden ande
bidden. binnen virscheych

73-114rb,75K-36 dagen dat si dise sune dise vorworde halden. Weret euer also dat di borgere
des nit en

73-114rb,75K-37 deden. ande uns di sune ande vorworde breken an der maninge des ne sulen
si en nit gestaden

73-114rb,75K-38 ande sulen uns helpen ande bestayn wider di stat tu unsme reyte also lange
bis di borgere

73-114rb,75K-39 di sune halden.
73-114rb,U01-01 Vniu͛ſis pſentes litt͛as inſpecturis. «N»os Decan. et Capm ecclie Bunnen.

Colonien dẏoc. cupim eſſe notu; qd litt͛as ſubſcriptas ſub ſigillis Venerablis
pats et dni nri

73-114rb,U01-02 Engelb͛ti ſe Colon eccle archiepi ac eiuſdem Ciuitatis Colon· vna ſub
quordam nobiliu/ dno terre ſigillatas/ vidim ī hec uerba. Wir Engelbreht
van goddis gnadin

73-114rb,U01-03 des heiligen ſtigthis van Colne irkoren erzebiſchof. duͦn kunt allen di dieſin
brief ane ſient ewechligen. dat wir der zweingen inde deſ vrligis die da warin
ztwiſchen vns. inde

73-114rb,U01-04 der ſtait van Colne/ ſin geſuͦnit alſe hi na beſcriuen ſteit. So wir inde vnſe
nakoͮmelinge ſuͦlin halden alle die puͦnt di ſteint in deme brieue dien d͛
Duͦmdeken her Gozwin· her

73-114rb,U01-05 heinrich der prouiſt van ſente Seuerine/ die doit ſint. her heinrich d͛ proueſt
van ſente apoſtelen. her philips d͛ Cuſte van dem Duͦme. die priore van
Colne. inde bruͦdir Albreht

73-114rb,U01-06 der do lieſe meiſt͛ was ze Colne. machedin ztwiſgen d͛ ſtait van Colne/ inde
vnſeme vuͦrvarin/ erzebiſchouen Conradin die doit is· Inde wat ſich ſint
deme brieue irloufen hait

73-114rb,U01-07 jt ſi mit brieuen/ oue ſund͛ brieue/ oue bit eiden· dat ſal allit ze nicthe gain.
vord ſo ſole wir/ inde vnſe nakuͦmelinge hauin alle die korinmuͦlin van Colne
in dieme Rine/

73-114rb,U01-08 half/ van den muͦlen die vuͦrgulden ſint. jnde di muͦlen di niet vergulden
ſint/ die ſalman gelden na weſelichen dingen van gemeinre koiſt/ jnde van
d͛ orbuͦren/ inde van

73-114rb,U01-09 renthen di van muͦlin kuͦment. jnde dan ſuͦlen di muͦlin half ſin vunſe. inde
vunſer nakuͦmelinge. inde half d͛ ſtiede van Colne/ in gemeinre koiſt/ inde
nutz. Vord me ſole wir behaldin

73-114rb,U01-10 die half/ oue ethzinmarc marc penninge/ allir wehgelich/ biz an du ziet du
ztwiſchin vnſeme vuͦrvarin erzebiſchoue Conraden inde d͛ ſtait geſprochin
was inde beſcrieuen/ dat

73-114rb,U01-11 ſal ſin an vnſemewiltkuͦre. inde deſ ſuͦle wir ſagin vnſenwillen binnen ztwein
maneden. jnde wanne man vord dieſe nimd mit vnſem willen inder ſtiede/
ſo ſuͦle wir ſi
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73-114rb,U01-12 half hauin· inde di ſtait half. Die ſtait van Colne ſal haldin die aſſyſe alſe
nu geit/ alſe lange biz ſi Ses duſint marc genement di ſi vns ſuͦlin gieuen ze
ſuͦnen. inde alſe vil dar zvͦ/

73-114rb,U01-13 al ſi deme raide gieuen ſuͦlin. inde ouch alſo lange dat ſi ir alde ſcholt die ſi
ſcholdich warin in vnſis vuͦrvarin erzebiſchouis Conradis geziden genomen
waren na gudir warheide d͛ lude

73-114rb,U01-14 die wir/ inde die ſtait dar zo ſchikken. jnde ſo wanne dieſe penninge alle
genomen ſint/ iſt dat wir willen ſo muͦge wir die aſſyſe niemen ein iair half/
inde die ſtait half. Vord die

73-114rb,U01-15 burg͛e die man ſpricht dat ſi vz irme rehte ſint gedan/ die ſuͦlin vord me in
iren renthen inde erue ſin/ buzin/ inde inbinnen. jnde wan die ſtait inde ſie
gebezz͛en vns/ na ſagene

73-114rb,U01-16 des Grieuen van Gelren inde des grieuen van Gulche/ inde d͛ anden heren
die dar zuͦ genuͦmet ſint/ muͦgen ſi dan vor vnſen inde deſ geſtigtheſ edelin
mannen inde dinſtmannen mit

73-114rb,U01-17 rehte in ire reht ſich gedingen/ deſ ſuͦle wir in wale gunnen. Wier auir dat
ſie deſ nieth in mohten gedun/ ſo ſole wir ſi wiſen vuͦr den kuͦning/ inde
ſulen ſi dar vorden. Wirt auir

73-114rb,U01-18 dat ſie vor deme kuͦninge ire reht niet in mohten irgain/ ſo muͦgen ſie
wandelen op ire reht binnen Colne inde inbuzen. Vord die guͦde lude die vz
irme amthe wordin gedain.

73-114rb,U01-19 inde die vmbe dinget ſint/ di ſulen wider in ire ambit kuͦmen/ of it den
bruͦderſcaffen inde den gudin luden/ inde d͛ gemeiden beuellit. jnde die
anden die bedinget ſint/ ſo wanne ſie

73-114rb,U01-20 ſich in ire reht bedingent/ ſo ſuͦlin ſie des ſeluen rehtis gebruchen. Wirit
auir alſo dat bit iren willen it niet in wiere/ ſo ſuͦle wir in/ ein reht Rithe
ſin. jnde bit diſen vuͦr⁄ ſprochen

73-114rb,U01-21 dingen ſo iſt eine ganze ſuͦne. ztwiſchen vns/ inde d͛ ſtait van dodin inde
van vangenen op ewied͛ ſide. jnde van anden dingen. inde ſuͦlen ſi halden
bit guden truͦwen an argeliſt. jnde

73-114rb,U01-22 dat diſe ſuͦne ſtiede ſi/ ſo han wir inde die ſtait vnſe ingeſigele an diſen brief
gehangen/ inde vnſis geſtigthis man/ die edele lude/ d͛ grieue van Gelren.
d͛ grieue van Clieue. d͛ grieue

73-114rb,U01-23 van Guliche. her walrauen van Gulche. d͛ herre van Valkenbg· die oͮuir diſer
ſuͦne warin. jnde ich der Junchere van heimſb͛g. inde vile vnſer manne inde
dinſtmanne. Dit is geſchiet

73-114rb,U01-24 inde gemachit/ na goddis geburde. duſint iair. zweihund͛t iair/ inde zwei
inde Seſtich iar. des neeſten dagis na ſente Vitis dage· In cui rei teſtimoniu
nos ſup dci Decanus et Capm

73-114rb,U01-25 requiſiti nrm ſigillu appendim iſti ſcpto. Act Anno dm. Mͦ. CͦC. Lxiij. kal
Junij-:–

86-129rb,2 JNGodes Namen· Amen. Dat ſi kuͦnt allen den die dieſen brief ane geſient/
Dat

86-129rb,3 wir her Gerlach van yſenburg de herre is ce Arenvels/ mit den erſamen
luden/ den
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86-129rb,4 Retheren/ den Scheffenen/ inde den buͦrgeren van kolne/ mit rade vͦnſer
mage/ inde vruͦnde/

86-129rb,5 overdragen han alſus. Dat wir Gerlach inde vͦnſe erven die na der zijt ce
Arenvels

86-129rb,6 herren ſint/ ce kolne buͦrgere wordin ſin/ inde weſen ſuͦlen eirfliche. So dat
wir/ inde

86-129rb,7 die ſelue vͦnſe erven/ die buͦrgere van kolne ſemeliche inde ſuͦnderliche in
vͦnſme lande/

86-129rb,8 inde in vͦnſer herſcheffe/ inde in vͦnſme gerehte/ inde oug inbuſzen vͦnſme
Lande/ mit

86-129rb,9 guͦden truwen beſchirmen/ bevrieden inde behuͦden ſuͦlen an Liue inde an
guͦde/ gelicher

86-129rb,10 wis alſe vͦnſes ſelues Lude/ ſuͦnder arge liſt. Dat ſi oug ce wiſzene/ dat wir/
inde vͦnſe

86-129rb,11 lude/ in kolne beſchirmet ſulen ſin/ inde vriedeliche geliche den buͦrgeren
van kolne.

86-129rb,12 Vort ſi dat ce wiſzene dat wir de ſtat/ inde die buͦrgere van kolne na vͦnſer
maht halden

86-129rb,13 inde huͦden ſulen in alle deme rehte inde in der vriheide/ inde in den guͦden
gewonden/

86-129rb,14 die ſi van aldirs mit hantveſtingen in geſcriehte inde ſuͦnder geſcriehte heire
hauint braht

86-129rb,15 inde da ſ[...........] inde ſitzent. Were oug dat die buͦrgere van kolne da ane
ieman

86-129rb,16 druͦckin ove drengin wolde in einicher wiſe [.............] zuͦnrehte wie[..........]
wir der

86-129rb,17 ſtede inde den buͦrgeren van kolne radin inde helpin gelicher wis alſe ein
getruwe buͦrgere

86-129rb,18 ſiner ſtede ſch[..............] [.]o dat wir in [.............] en enmuͦgen inde ſi engeine
wis

86-129rb,19 begeuen enſuͦlen/. Vort enſuͦlen wir die buͦrgere van kolne beide in vͦnſme
Lande inde

86-129rb,20 [......]ſwa niet beſweren laiſzin [.............] ce vͦnrehte. Were ever dat einich
buͦrgere

86-129rb,21 van kolne in vͦnſme gerehte iemanne beclagede/ ove van iemanne beclagit
wuͦrde vͦmbe

86-129rb,22 ſcholt ove vͦmbe ein[........]e ſachge ſo ſuͦlen wir den buͦrgeren van kolne guͦt
inde genedich

86-129rb,23 gerehte duͦn duͦen/ ſuͦnder vair. Dat ſelue ſal oug vͦnſen Luͦden binnen kolne
geſchien.

86-129rb,24 Js oug dat einich vͦnſer Lude binnen kolne/ ove einich buͦrgere van kolne
binnen vͦnſme

86-129rb,25 gerehte einiche ſcholt machgede/ ove des got niet en wille einiche miſſedait
dede/ dar

86-129rb,26 vͦmbe enſuͦlen wir in eine ſide/ noch die buͦrgere van kolne in andir ſide/
niemanne andirs

86-129rb,27 vnſchuldichger laiſzen beſweren noch pendin [.......]lich clegere ſal ieme mit
rechte laiſzin

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 52

https://linguistics.rub.de/rem


M544A: Mittelfränkische Urkunden 1248-1275 Diplomatischer Lesetext

86-129rb,28 genuͦgin. Quemit oug alſo dat die buͦrgere van kolne vͦns helpin ane
geſuͦnnen/ ſo ſuͦlen

86-129rb,29 wir in ce helpin ſelue hendelingin binnen kolne kuͦmen mit eime riddere/
inde vuͦnf

86-129rb,30 knappin mit den wapinnen vͦp overdecktin orſin/ inde helpin in/ inde der
ſtede van kolne

86-129rb,31 na vͦnſen eren/ vͦp iere koſt· alſo dat ſi vͦns ſuͦlen geuen ce mainde Seis marc
kolchir

86-129rb,32 penninge/ inde vor vͦnſen riddere alſo viele/ inde vor einen iewelichen vͦnſen
knappin dri

86-129rb,33 marc ce mainde. Oug ſi dat ce wiſzene/ ſo wanne die ſtat/ inde die buͦrgere
van kolne/

86-129rb,34 in buſzin kolne vͦnſer helpin hant ce duͦne/ ſo ſuͦlen wir in helpin in buſzin
kolne/ mit

86-129rb,35 alle vͦnſermaht/ vͦp vͦnſe koſt/ inde ſuͦnder arge Liſt. Vort ſo ſuͦlen die buͦrgere
van kolne

86-129rb,36 vͦp vͦnſen huſen/ inde in alle vͦnſen veſtinningen inthaldin ſin/ inde vͦp/ inde
af riden

86-129rb,37 vriliche/ ce allen ieren vͦrbuͦren. Quemit oug alſo des got niet enwille dat
einiche zweijnge

86-129rb,38 ove zwiſt tuͦſſchin vͦns/ inde vͦnſen Luden in eine ſide/ inde den buͦrgeren
van kolne vͦp

86-129rb,39 andir ſide vͦp liefe/ dar zuͦ han wir dri vͦnſer manne/ inde ſi dri ierre buͦrgere
geſchickit/

86-129rb,40 die desmaht hauent der nieder ce leginne binnen vierzich dagen/mit guͦden
truwen/ vͦp

86-129rb,41 ieren eiht Jnde vͦmbe dieſe vorworde/ inde dieſe vruntſchaf truͦweliche ce
haldene inde

86-129rb,42 ce duͦne/ ſo hat vͦns/ inde vͦnſen erven die herren ſuͦlen weſen ce arenvels/
die ſtat van

86-129rb,43 kolne gegeuen zwenzichmarc geldis iairliches vͦp ſenteMertins dach binnen
kolne an

86-129rb,44 redelichme erue/ alle vͦrbuͦre da midde ce duͦne. Vz beſcheiden dat wir/ inde
vͦnſe erven/

86-129rb,45 dat erve niet verlenen/ niet vercoufen/ noch verſezzent enmuͦgen noch
enſuͦlen/ id enbliue

86-129rb,46 an vͦns/ inde an vͦnſen erven/ die herren weſen ſuͦlen ce arenvels eirfliche.
Jnde han wir

86-129rb,47 der vorgenande Gerlach/ geheiſen van yſenbuͦrg/ der herre van arenvels/
mit gegeuenre

86-129rb,48 truwen geſichgirt inde geſworen cen heilichgen/ alle dieſe vorworde ce
duͦne/ inde ce

86-130rb,1 haldene truweliche ane alrehande arge liſt. Jnde willen oug dat iewelich
vnſer erven/ de

86-130rb,2 herre ce Arenvels is/ dieſe ſelue vuͦrworde ernuͦwe/ inde ſtede halde
truweliche/ ane arge

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 53

https://linguistics.rub.de/rem


M544A: Mittelfränkische Urkunden 1248-1275 Diplomatischer Lesetext

86-130rb,3 liſt. Jnde wir Rehtere/ Scheffene/ der Rait/ inde die buͦrgere van Kolne
ergien mit dieſme

86-130rb,4 brieve/ dat alle dieſe vorworde wair ſint/ inde han vͦnſe buͦrgeremeiſtere mit
gegeuenre

86-130rb,5 truwen/ inde ane arge liſt/ vor vͦns allen duͦen gelouen/ dieſe vuͦrworde ſtede
ce haldene.

86-130rb,6 Jnde vͦp dat dieſe dinc vaſte ſin/ inde ſtede bliuen/ ſo han wir der vorgenande
Gerlach

86-130rb,7 an eine ſide/ inde wir die ſtat van kolne/ vͦp andir ſide/ vͦnſe Jncgeſiegele an
dieſen

86-130rb,8 entgegenwordichen brief gehangin. Dit is geſchiet na godes gebuͦrde/
Duſint iair/ zwei

86-130rb,9 hundirt iair inde viere/ inde Seiſzich iair. Jn Sente Symons/ inde Juden
dage/ der zweiere

86-130rb,10 apoſtelen· des Dienſdages vor aller heilichgin dage.
86-130rb,U02-01 Wir Henrich der biſchof van Ludeche Gerart der biſchof van Munſtere

Otte der greue Van gelren Wilhelm der greue van Gulege vͦp der ſagen
gelaiſſint is enbeiden ſiden ce becleirne inde nieder ce legene

86-130rb,U02-02 alle die zweinge die vͦp loufen mohte/ entuͦſchin vͦnſme heren deme
Erchebiſchoue Engilbrehte van kolne vͦp eine ſide inde den burg͛en inde der
ſtede van kolne vͦp andir ſide van der leſter ſuͦnen die wir viere

86-130rb,U02-03 maggedin· in tuſchin in alſo alſe an der ſeluer ſuͦnē brieve beſcrieven ſteit·
Nu want dat inder ſuͦnen brieve ſteit ſo wat werringen dat vͦp lieffe van der
ſeluer ſuͦnen tuſchin deme vuͦrgenanden Erzebiſchoue

86-130rb,U02-04 van kolne inde den buͦrg͛en inde der ſtede van kolne dat wir dat verhoren
inde vercleren ſuͦlen inde binnen vierzich dagen beſcheiden dar na dat it vͦns
gezounit wirt· Nu hain wir gehoret clage vͦnſes herrē

86-130rb,U02-05 van kolne inde antwuͦrde der burg͛e inde der ſtede van kolne inde dar vͦp
ſprechgin wir alſusMit deme eirſten van der muͦnzen dat vͦnſe herre van
kolne ſine muͦnze duͦe huͦdin alſo alſe id herrekuͦmen

86-130rb,U02-06 is/ ſuͦnder wiederzaleHait ever in ieman da ane gehindirt ove noch hindirt
den ſal he ſchuͦldicgen inde nemen dan af beſzeringe alſo alſe it van aldirs
herkuͦmen is· Vort van den muͦlen ſal man haldin/

86-130rb,U02-07 alſo alſe it in der hantveſtene beſcrieuen is· Js ever vͦnſis herren rente vͦp
gebuͦrt die ſal man ieme geldin/ ce guden rechgeningen·Vort van der aſſiſen
ſagin wir alſo dat man die haldin ſal alſe die brieve

86-130rb,U02-08 ſprechgint die druͦp beſcrieven ſint· Vort van der prieſtere ſange dat ſich
vͦnſe herre van kolne beclagit dat die buͦrg͛e ſi dar zuͦ twuͦngin inde mieddin
ſagin wir alſoHaint die buͦrg͛e dat gedain/ dat ſi

86-130rb,U02-09 dat ſuͦlen beſzerin/ ove ſich intſchuͦldigen alſe id reht is·Vort dat vͦnſe herre
van kolne clagit inde ſagit dat die buͦrg͛e ce banne ſint/ inde ie doch vͦrdeil
geuint inde nemint ſagin wir alſo· dat des vͦnſe

86-130rb,U02-10 herre van kolne niet ſprechgin in ſal· want id in der ſuͦnen is beſcrieven·
Vort van den dingen dat heren Walrauē luden van Gulege in die ſtat van
kolne rieden ſagin wir alſo· dat wir dat ervarin hain

86-130rb,U02-11 dat die ſtat van kolne da ane engeine ſcholt en het·Vort van Lambrehte van
Gilſtorp ſagin wir alſus/ Wilt he kuͦmen in die ſtat van kolne mit guͦdeme
geleide dat man ieme beſzerin ſal na der ſtede rehte/
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86-130rb,U02-12 en wilt he niet in die ſtat kuͦmen/ ſo ſal man ieme beſzerin na ſagene
des greuen van Gulege deſ proiſtes van achge inde des herren van buͦrne·
Dunckit ever vͦnſen herren van kolne dat ieme Laſter da ane ſi

86-130rb,U02-13 geſchiet dat ſal man ieme beſzerin mit minnen ove mit rehte na der ſeluer
vuͦrgenander ſagene/Vort van deme wine de ce andirnache bekuͦmbert inde
genomen wart ſagin wir alſus· dat ſi enbeiden ſiden

86-130rb,U02-14 miſſedain haint inde dat ſi enbeiden ſiden beſzerin ſuͦlen na ſagene der ſeluer
driere vuͦrgenand͛e vuͦrgenand͛e. Vort vā der hailſuͦnen des vͦnſe herre ziet die
buͦrg͛e/ dat vordere vͦnſe herre mit der Scheffenē vͦrdeile van

86-130rb,U02-15 kolne/ alſe id van aldirs her kuͦmen is· Vort van der gruis ſagin wir alſo/
mogen die zwene· B· hardevuͦiſt/ inde Jo· kuͦſbegger bewiſen mit brieven
alſo alſe id reht is/ inde alſe ſi ſich v͛meſzint

86-130rb,U02-16 ſo ſuͦlen ſijs genieſſin· Inde haint ſi ce vͦnrehte drinne geſeſzin/ ſo ſulen ſi id
beſzerin inde wieder keren ier vͦnreht· Vort van den ſagin wir alſus dat die
buͦrg͛e van kolne deme herren van Valkinburg ſuͦlen

86-130rb,U02-17 af ſlain alſo viele alſe he ce Nuiſſe ove anderſwa genomen het inde dat da over
is dat ſal man ieme ce guͦder rechginingen gelden· Vort van den Schuͦtzen
die van kolne vz vuͦren hain wir dat v͛nomen dat die ſtat

86-130rb,U02-18 des vͦnſchuͦldich is· Vort wat die burg͛e van kolne vͦnſis herren van kolne
renten hain vͦp gebuͦrt ove wat ſi ieme ſchuͦldich ſint dat ſuͦlen ſi ieme geldin
mit guͦder rechginingen· Vort van der clagen der buͦrg͛e van kolne

86-130rb,U02-19 inde vͦnſes herren antwuͦrden van kolne van deme eirſten ſagin wir alſus· dat
vͦnſe herre van kolne heren Petirs kindere vanme Cranen ſal duͦen haldin die
ſuͦne alſe de leſte ſuͦnebrief ſprichgit· Vort ſagin wir alſo

86-130rb,U02-20 dat vͦnſe herre van kolne mit vͦrkuͦnde des Duͦmdeggins van kolne ove man
in hauen mach/ des proiſtes van achge/ des ahterdeggins des kuſtirs vanme
Duͦme inde heren Winrichs des greuen van Guͦlege des

86-130rb,U02-21 marſcalcs van alftre des Vades van kolne des Schenckin van are den biſchof
albrehte bidden indemanin ſal mit guͦden truwen dat he die burg͛e van kolne
die ſich bennich erkennen ove die ce banne ſint van vͦnſis

86-130rb,U02-22 herren gevenkeniſſe van kolne vzer deme banne duͦe· ove hes maht het· inde
ove he enbinnen Lande is/ Jnde en is he niet in binnen Lande/ ſo ſal vͦnſe
herre van kolne na ieme ſenden dieſe dinc ce volvuͦrne·

86-130rb,U02-23 Jnde ove is der biſchof albreht engeine maht en het ſo ſal vͦnſe herre van
kolne mit vͦrkuͦnde der vuͦregenander herren paffin inde Leien deme Paueſe
ſcriven mit ſineme offene brieve ane arge liſt· ce

86-130rb,U02-24 biddene dat he die vuͦrgenande buͦrg͛e vzer deme banne duͦe inde die Leſte
ſuͦne ſtedige inde confirmiere· Vort vanme tolle ſo ſagin wir dat ſo wa die
buͦrg͛e van kolne kuͦnnin gezounen vuͦr vͦns ove vuͦr

86-130rb,U02-25 den gienen die wir dar zuͦ ſetzen dat ſi getollit ſint ove dat in dit iere genomen
ſi ove ſi gevangin ſin van vͦnſes herren amptluden ove van ſinen vruͦnden dat
ſal man den buͦrg͛en wieder geuen/ inde die

86-130rb,U02-26 gevangene vz laiſzen/ inde iere verlies geldin· Vort van Diederiche van
heimſberge ſagin wir alſus· Dat vͦnſe herre van kolne ſal in haldin alſo ſuͦlch
dat he halde inde duͦe/ alſe die ſuͦne ſpricht/ inde die

86-130rb,U02-27 gevangene he die ſine· inde die buͦrg͛e die iere enbeiden ſiden quit Laiſzen/
inde ir verlies gelden· Vort van Wilhelme van huͦntzgaſſen/ inde h͛manne
deme Vieſchere· inde iere geſelſchaf/ ſal vͦnſe
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86-130rb,U02-28 herre duͦen/ alſe de ſuͦnebrief ſpricht· Vort van deme v͛lieſe dat vͦnſe herre
van kolne/ inde ſin geſinde verloes duͦ he ce kolne gehaldin wart/ inde dat
ſich die buͦrg͛e beclagint/ dat ſi dar vͦmbe

86-130rb,U02-29 verluͦren ier guͦt dat gevuͦrt wart ce leggenich/ ove anderſwa/ Jnde dat ſi dat
ſelue guͦt dar na koufen muͦſtin van vͦnſes heren Luden· Jnde dat vͦnſe here
noch ieres guͦdes ein deil ī ſime

86-130rb,U02-30 hus halde/ So ſprechgin wir alſus·Datman enbeiden ſiden ſal· wieder geuen
wat mans gereit het/ Vuͦrwert ſo ſal id ſtain vͦpe die dri vuͦrgenande herren·
Jnde wat ſi da vͦmbe ſagint dat ſal man

86-130rb,U02-31 enbeiden ſiden halden ane arge liſt· Vort van deme crieſme ſagin wir alſus
Dat vͦnſe herre der ſtat van kolne geuen ſal hendelingen den Crieſme want
ſine ſuͦne dat ſpricht· So wat an ieme liegit inde·

86-130rb,U02-32 alſe verre alſ it an ieme ſteit dat he die buͦrg͛e da miede niet hinderin
enſal· Vort het vͦnſe herre ierengen den ſanc verboden van vͦrſachgen ſines
gevenkeniſſis dat ſal he wiederroufen/ inde niemerme

86-130rb,U02-33 verbiden van dieſer ſachgin· Vort van der ſcholt des biſchoues Cunradis/
inde ſines ſelues/ beide in vrancriche/ inde hie inme Lande ſal vͦnſe herre
van kolne haldin alſe an deme ſuͦnebrieve geſcrieven ſteit·

86-130rb,U02-34 Vort van den Luden die nuͦ nuͦweliche ce kolne wuͦrdin gedodit da hain wir
ave gehort rede in beiden ſiden/ da vͦmbe willin wir vͦns baſ ervaren/ é wir
id dan ave ſprechgin· Vort ſo ſal vͦnſe herre

86-130rb,U02-35 van kolne vͦp den neiſten guͦdenſdach vuͦr ſente vͦrbanis dage/ in binnen die
ſtat van kolne mit guͦden vrieden ſenden den proiſt van achge/ inde den
herren van buͦrne/ ove ierre einen van den/

86-130rb,U02-36 zwein zuͦ deme greuen van Gulege allit dat zendene/ alſe de ſuͦnebrief
ſpricht/ inde alſe hie vuͦre geſcrieven ſteit· Vort vͦp den ſeluen Guͦdenſdach
ſal vͦnſe herre van kolne ſenden mit guͦdeme

86-130rb,U02-37 me vrieden in die ſtat van kolne/ denMarſcalc van alftre/ heren Lambrehte
van Reinbach/ heren Winriche den Druͦſzeſzin van hoinſtaden/ inde heren
Diederiche van kuͦcheim/ die da

86-130rb,U02-38 overe ſitzen mit deme greuen van Gulege/ inde mit vͦnſer drier boden ce
gelichene wat enthaldin js vͦnſes herren renten van kolne van einer ſiden·
Jnde wat die buͦrg͛e van kolne an tolle

86-130rb,U02-39 ove an anderen ſachgen verloren haint van vͦnſes herren luͦden vͦp ander ſiden·
Vort ſagin wir alſus/ inde willen alſo· alſe vͦns bevolen is· inde wir gelouet
hain/ Dat alle dieſe vuͦrgeſagede

86-130rb,U02-40 dinc/ inde dar zuͦ dat vͦnſe herre van kolne den Leſten ſuͦnenbrief truͦweliche
na ſiner maht beſiegelen ſal duͦen van den gienen der ingeſiegele drane
gebrichgit/ ſuͦlen volendit inde volvuͦrt

86-130rb,U02-41 ſin/ tuſchin hie inde ſente Johannis dage/ ce mitzſuͦmere inde an wilcher
ſiden des gebreche/ de vͦnſe ſagin alſe hie vuͦrgeſcrieven ſteit niet en hielde
noch en volvuͦrde binnen der vuͦrgenuͦmder

86-130rb,U02-42 zijt ſo ſagin wir dat he die ſuͦne da miede gebrochgin het· inde van dieſme
dage vuͦrwert/ ſo ſal man inbeiden ſiden die ſelue leſte ſuͦne halden· ane arge
liſt· na deme

86-130rb,U02-43 alſe in deme brieve beſcrieven ſteit· Jnde die buͦrg͛e van kolne ſuͦlen vriliche
inde ſichgerliche ieres lifs inde ieres guͦdes varen inde vlieſzen/ in alle der
maht/ inde lande/ inde waſzere/ vͦnſis vuͦrgenanden
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86-130rb,U02-44 herren Van kolne· Ce vͦrkuͦnde/ inde ce ſtedicheide/ alle dieſer dinge/ ſo
hain wir vͦnſe Jncgeſiegele an dieſen brief gehangin· Dit is geſagit/ inde
geſchiet/ na godes gebuͦrde/ Duͦſint

86-130rb,U02-45 iair/ zwei hundirt iair/ inde viere inde ſeiſzich iair/ Des neiſtenDuͦnreſdages
na ſente Ceruais dage·

111-155rb,22 Wir Gerart herre van wuldenberg· aleid min wif· vnde Heinrich vnſe ſon
duͦn

111-155rb,23 kunt allen den die diſen brif ſulen ſin/ dat wir deme Greuen alue van den
berge vircouften

111-155rb,24 alſo ſulech recht/ alſe wir hadden an deme huſe ze windecke· dat wir hilden
van

111-155rb,25 der edilre vrouwen vnſer vrouwen Mechtilden die wilen greuinne waſ ze
Seyne· vz beſcheiden

111-155rb,26 der ſeluer edilre vrouwen al· jr recht vollencomencliche dat ſi an demen
ſeluen

111-155rb,27 huͦſe hadde/ alſo dat ſi an deme huſe/ al jr recht ſulde behalden· vnde wart
dat alſo

111-155rb,28 geuorwordet vnde gelouet van deme ſeluen Greuen alue dat he vnde ſine
nacomelinge·

111-155rb,29 dat ſelue huͦſ ſulden intfen vnde halden van der ſeluer edilre vrouwen· zallen
deme

111-155rb,30 rechte dat wir dat van jre hilden· vnde ſulde jre al ir recht van deme huſe
dun ſunder

111-155rb,31 arge liſt· vnde want vnſ der ſelue Greue vnſe vorworde virbrochen hat· vnde
nit enhat

111-155rb,32 geleiſtet alſe he vnſ gelouede/ vnde wir vn ouch nit enkunnen brengen darzu
dat he dat

111-155rb,33 huſ windecke id wille intfen van der ſeluer vorgenamder edilre vrouwen zu
deme rechte

111-155rb,34 dat wir dat van jre hilden/ ſo irkinnen wir dat wale dat ſi jreſ rechteſ an
deme huſe/

111-155rb,35 zunrechte vnde vmbilliche daruet. Darumbe han wir an ſi genaden
geſunnen· vnde opdat

111-155rb,36 wir ir ſwer gemude vnde iren zorn gen vnſ geſemften· vnde ire hulde wider
gewinnen

111-155rb,37 ſo han wir op genade jre op gedragen virhundert marcwert vnſeſ rechten
eigenen gudeſ

111-155rb,38 vnde han wir jre dat bewiſet an vnſeme houe ze Muͦſbach vnde ze Mertene·
vnde an

111-155rb,39 vnſen nuwen wungarden alda· an allen deme dat zu deme houen gehoret
vnde an allen

111-155rb,40 vnſeme eigene ze mertene. Dat ſelue guͦt hat ſi vnſ wider geluwen zu rechtir
Ledicheit·

111-155rb,41 vnde wir ſin dan aue van deme ſeluen guͦde jre ledige man wurden vor alle
man alſo
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111-155rb,42 alſe wir van deme huſe ze windecke waren/ diewile ſi leuet/ vnde ſulen jre
dinen

111-155rb,43 truweliche ſowanne ſi deſ bedarf vnde an vnſ geſinnet· alſe ze rechte ein
ledich man

111-155rb,44 ſime herrin ſchuldich iſ ze dune diewile ſi leuet. So wanne vnſe herre got
ouer ſi

111-155rb,45 gebudet dat ſi ſtiruet ſo ſal dat ſelue gut Muſbach vnde mertene bit alleme
deme dat

111-155rb,46 darzu gehoret· vnſ vnde vnſen eruen loſ vnde ledich wider eigen bliuen· alſo
alſe id waſ

111-155rb,47 e wir jre dat op drugen· wer ouch dat jre deſ beduchte/ dat ſi an deme
vorgenanten

111-156rb,1 gude jren vollen nit enhedde· ze virhundert marcken wert ſo ſulen wir jre
ſo wanne ſi

111-156rb,2 deſ geſinnet jren vullen dun andirſwa an vnſen eigene gude alſo dat jre
genuge. Dit

111-156rb,3 han wir ouch bit ſulchen vorworden gedan dat die ſelue vrouwe/ al ir recht
vnde jre

111-156rb,4 vorderinge beheldet an deme huſe ze windecke vnde jreſ rechteſ dar ane
herumbe nit

111-156rb,5 envirziet. So wanne ſi ouch dat willet vorderen an den die dat huſ haldent·
ſo ſulen

111-156rb,6 wir jre darzu helphen· bit rade vnde bit dade alſo verre alſe wir mugen vnde
ſulen deſ

111-156rb,7 allewege jen dat wir jreſ rechteſ an deme ſeluen huſe nit envircouften vnde
dat wir dat

111-156rb,8 offenbare bit namen vz beſchiden. Darzu ſo offenen wir jre vnſe huſ ze
wuldenberg

111-156rb,9 zallen jren vrbuͦre· vnde ſulen jre helphen zalme jren rechte bit liue vnde bit
gude truweliche

111-156rb,10 na vnſir macht. Hi ouer waſ bruder wernere der meiſter vanme
duͦtſchenhuſe.

111-156rb,11 Die buͦrchgreuinne van Colne vnde Johan jr ſon der burchgreue· her
Ludewich der

111-156rb,12 walpode van der nuwerburch· her heinrich der vaget van Hachenberg· her
Rorich van

111-156rb,13 Rennenberg· her johan der burchgreue vanHamirſtein vnſe eiden· vnde her
Lambrecht

111-156rb,14 van aſpach jre caplan vnde die burchman van wide vnde van der nuwerburch
ein gut

111-156rb,15 deil· vnde darzu ander gude lude beide paffen vnde leien. Jn vrkunde vnde
in ſtedicheit

111-156rb,16 diſer dinge ſo han wir der ſeluer edilre vrouwen diſen brif gegeuen gegeuen
beſigelt bit

111-156rb,17 vnſeme ingeſigele· vnde ſi hat an diſen briue jr ingeſigele gehangen in
vrkunde dat ſi
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111-156rb,18 deſ jet dat dit alſo vollencomen ſi alſe hie vore geſchriuen iſ· vnde ſi bit diſen
vorworden

111-156rb,19 dit haue van vnſ geannomet alſo alſe ſelue her na ſchriuet. Jch Mechtilt
wilen Greuinne

111-156rb,20 waſ ze Seyne vrkunden dat an diſen briue· dat ich bit alſo ſulchen vorworden
alſe hie

111-156rb,21 vore geſchriuen ſint virzigen haue op min heren Gerarde den herrin van
wuldenberg·

111-156rb,22 op ſin wif vnde ſine kint van deme vngemuͦde vnde van der ſwerde die ich
op ſi druͦch

111-156rb,23 vmbe min huſ ze windecke· behalden alle mineſ rechteſ vnde miner
vorderingen genzeliche

111-156rb,24 an deme ſeluen huſe windecke· an allen den die dat haldent· ouch ſo ien ich
deſ

111-156rb,25 dat der ſelue herre van wuldenberg vnde aleid ſin wif virhundert marcwert
jreſ eigenen

111-156rb,26 gudeſ ze Muſbach vnde ze Mertene/ bit geſamender hant mir hant
opgedragen vnde oue

111-156rb,27 mir da gebrichet dat ſi mir andirſwa an jren eigenen gude jrvullen· vnde
hant ſi ſelue

111-156rb,28 gut wider intfangen van mir ze rechter Ledicheit alſo dat he vnde ſine
nacomelinge

111-156rb,29 mine Ledige man dan aue ſulen ſin diewile ich leuen. So wanne ich ſteruen·
ſo ſal

111-156rb,30 dat ſelue gut ze Muſbach vnde ze mertene vnde/ ſo wat ſi vnſ op hant
gedragen jme

111-156rb,31 vnde ſinen wiue vnde ſinen nacomelingen ſinen eruen loſ vnde Ledich wider
vri eigen

111-156rb,32 bliuen/ alſo alſe jd waſ· e he mir dat op druͦge Jn vrkunde diſer dinge ſo han
ich diſen

111-156rb,33 brif beſigelt bit mime ingeſigele. Dit geſchach ze Breitpach bi der
nuwirburch· du

111-156rb,34 virliden waren van vnſeſ herrin godeſ geburde· Duſent jar zweihundert jar
vnde ſiuen

111-156rb,35 inde ſeſtich jar· jn ſeptembri.

137-174rb,2 Wir bruder Symon Commendur deſ Dutſchenhuſeſ van Ramerſtorph dun
kuͦnt allen

137-174rb,3 den die diſen brif ſulen ſin. Dat wir van der edilre vrouwen haluen vnſer
vrouwen

137-174rb,4 Mechtilden die wilen Greuinne waſ ze Seyne/ hauen gegeuen den zwein
herrin van Daſſele

137-174rb,5 heren Ludekene inde ſime neuen drizzech marc colſcher penninge dat
daden wir van der

137-174rb,6 ſeluer Greuinnen penningen inde van jrme geheize diſe ſelue drizzech marc
ſanten wir
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137-174rb,7 den ſeluen zwein herrin van Daſſele bit iren boden die ſi zu vnſ bit jren
offenen briuen

137-174rb,8 inde bit iren ingeſigelen vmbe die penninge ſanthen dat waſ ein ſwarze
muͦnech· inde

137-174rb,9 heren Volcmareſ bode vanHuͦcſel de der herrin burger waſ diſe zwene boden
brachten

137-174rb,10 vnſ der zweier herrin offene briue den antwirden wir die penninge dat ſi die
den ſeluen

137-174rb,11 zwein herrin brechten. Jn vrkunde diſer dinge ſo han wir der ſeluer vrouwen
diſen brif

137-174rb,12 gegeuen beſigelt bit vnſeme ingeſigele inde bit vnſeſ huſeſ ingeſigele van
Ramerſtorph·

137-174rb,13 dit geſchach na godeſ geburde duſent jair zwei hundirt jar inde ſiuenzech
jar.

138-174rb,16 ·Jch Mechtilt· wilen Greuinne was ze Seyne/ dun kunt allen den di diſen
brif ſulen

138-174rb,17 ſin/ Dat jch deme/ Conuente van Drulshagen/ han gegeuen erfliche/ jnde
eweliche ein

138-174rb,18 marc/ Colſcher penninge/ allir jarlichs geldes/ vzer mime houe/ ze
Reterſdorph diſe marc

138-174rb,19 penninge ſal man deme ſeluen Conuente allir jarlichs geuen inde jren boden
antwirden

138-174rb,20 jn deme houe ze Reterſdorph an ſente Mertinſ miſſe/ van den Cinſen ze
Retersdorph/

138-174rb,21 jnde bit der marc/ ſal man deme ſeluen Conuente allir jarlichſ olei gelden/
zu jrre ſpiſen/

138-174rb,22 vͦp dat ſi min/ jndemineſHerren/ deſ de vlichſlicher gedenken/Dit geſchag
na godeſ

138-174rb,23 geburde Duſent jar/ zweihundirt jair jnde ſeuenzech jar./

146-181rb,2 Wir· Rorich· Herman· Conrait· van Renninberg· duͦn allen den kunt/ die
dieſin brif

146-181rb,3 gehorint aue geſient/ Dat wir bit ganzir Suͦcherheide/ geſichirt hain dat
Manlich den

146-181rb,4 anderin vuͦrderin ſal/ huͦndir ime/ inde vuͦr ime/ bit rade inde bit dade/
truͦeliche/ an allen den ſtedin

146-181rb,5 da he it virmach alſe gebruͦdirkuͦnt billiche ſulin/ vort hain wir geſichirt/
bit gudin truͦin/

146-181rb,6 den husvridin van vnſir burg Renninberg/ dat nieman deme anderm ſin deil
intvirrin ſal·

146-181rb,7 an eine vreimde hant/ Noch niemanne haldin wiedir den anderin/ vͦp ſinin
ſchadin Sowilche

146-181rb,8 noit vns vͦuirge· vort hain wir geſichirt vmbe vnſe erfliche reit in deme dorp
zuͦ
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146-181rb,9 Lynſe/ dat da nieman den anderin ane hinderin inſal noch ſtille noch
offinbare ſo wat

146-181rb,10 die Merkere gelouint/ van irre kuͦre dat ſal manlich na ſime rethe ſtede
haldin· vn̄ wilch

146-181rb,11 vnſir lude die breiche/ den inſal hei iſ niet biſtain/ bit gewalt dan of he der
vuͦrgebiddin

146-181rb,12 mach· vort hain wir geſichirt/ of ein zorn of lofe van wordin of wan werkin
zuͦchin

146-181rb,13 vnſir zwene/ dat des dir dirde maith ſal hain zuſcheidene of he mach. Jnde
inkain he

146-181rb,14 is niet geſcheidin/ So hain wir gekorin den· Prouiſt van ſente andre zuͦ kolne
[.]nſin omin/ in̄

146-181rb,15 herin Lvdeviche vnſin Neuin van Hamerſtein/ dat ſi des maith haint bit
deme dirdime/

146-181rb,16 Jnde weme ſi dat vnreithe geuint inde wilt he niet dan aue lazen dat ſi ine
truͦwelois

146-181rb,17 ſulin ſcheldin vuͦr uſin gemeinin Magin/ inde houitlingein widir in ſin. Of
vnſir zwene

146-181rb,18 zweidin bit eine/ des ſuͦlin de zwene gekorinne auir maith hain na vnſin
vuͦrwordin zuͦ

146-181rb,19 ſcheidene. Dit geſchach· anno d̄ni Mͦ· CCͦ· LXXͦ· in kirſtdage zuͦ Lynſe.
Dat dit ſtede

146-181rb,20 ſi/ dat hain wir biſigelit bit vnſin geſigelin

196-208rb,18 Wir Diderich der Junge van Jſenb᷑g· Salatin· Cunrat vnde Herman mine
ſone

196-208rb,19 duͦn kunt allen den die diſen brif ſulen ſin· dat wir bit der edilre vrouwen·
Mechtilden

196-208rb,20 die wilen Greuinne was ze Seyne· van alle der aneſprachen vnde der
vorderingen die

196-208rb,21 wir op ſi hadden vnde darumbe wir ſi ane ſprachen geſuͦnet ſin vnde viriffent
alſo alſe

196-208rb,22 hi in diſen briue beſchriuen ſteit. Wir han vor vnſ vor vnſe kint vor vnſe
nacomelinge

196-208rb,23 vnde vor alle vnſe eruen lutterlinge vnde genzeliche virzigen bit gegeuen
vnſer truwen

196-208rb,24 vnde bit geſworne eide op die vorderinge vnde op die anſprache van deme
gude van

196-208rb,25 Geuartſhain darumbe wir ſi ane ſprachen. Wir han ouch virzigen op allir
hande

196-208rb,26 anſprache darumbe wir ſi ane ſprachen oue willen hadden ane ze ſprechene
van ireſ

196-208rb,27 manneſ wegen deſ Greuen Heinricheſ van Seyne. Darzu han wir ouch
virzigen op die

196-208rb,28 ſelue vrouwe van allirhande anſprache vnde vorderinge· wie die genant ſi/
oue wan aue
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196-208rb,29 die ſi· alſo· dat wir/· noch vnſe kint noch vnſe nacomelinge noch niman van
vnſer wegen/

196-208rb,30 op ſi noch an nimanne van jren wegen nimmerme ſal geuorderen ſal bit
geinerhande

196-208rb,31 vorderunge. Ouch ſo han wir lutterliche vnde genzeliche virzigen/ op die
ſelue vnde op

196-208rb,32 al jr lude vor vnſ· vor vnſe kint vor vnſe nacomelinge/ vor vnſe vrunt vnde
vor alle

196-208rb,33 vnſe mage· van deme geuenckeniſſe dat ich Salatin geuangen wart van der
ſeluer vrouwen

196-208rb,34 vrunden. Dar op han wir oruede gedan bit geſworne eide ſunder allirhande
argeliſt vor

196-208rb,35 vnſ vnde vor alle vnſe vrunt geborne vnde vngeborne/ alſo dat wir noch vnſe
kint noch

196-208rb,36 vnſe nacomelinge noch vnſe mach noch niman van vnſer wegen/ dat
nimmerme en ſal

196-208rb,37 geuorderen noch gewrechen bit rade noch bit dade noch bit geinerhande
ſachen an die

196-208rb,38 ſelue vrouwe· weder an jrme liue noch an iren eren noch an irme gude/
noch an irme

196-208rb,39 geſinde/ noch an jren burchmannen noch an jren mannen noch an jren
dinſtmannen/

196-208rb,40 noch an iren luden noch an gein dat gut dat ſi ane horet/ noch ouch an
nimanne de an

196-208rb,41 deme geuenckeniſſe waſ da ich Salatin geuangen wart he beſte ſo weme he
biſte. Wir

196-208rb,42 en ſulen ouch wider die ſelue vrouwe nimanne geinerhande helphe dun dat
jre ze ſcaden

196-208rb,43 muge comen oue ze hinderniſſe Wir willen ſi bit dinſte virgetzen dat wir ſi
beſwert hauen.

196-208rb,44 Dit virzichenniſſe vnde diſe oruede han wir gedan alſe hie vorſprochen iſ bit
geſicherder

196-208rb,45 truwen vnde bit geſworne eide zu den heilegen ſunder allirhande argeliſt
ſted vnde

196-208rb,46 vnuirbrochen ze haldene vnd nimmerme ze vorderne bit geiner hande rechte
noch weretlich

196-209rb,1 noch geiſtelich· vnde virzien darzu allirhande weringe allirhande werwort
vnde allir handeſ

196-209rb,2 rechteſ dat vnſ darzu mach ze ſtaden ſtan. Quemet ouch alſo dar vore vnſ
got

196-209rb,3 behude dat wir oue jman van vnſer wegen an die ſelue vrouwe oue an jre
vrunt deſ id

196-209rb,4 virbrechen deſ hie vore geſcriuen ſteit ſo virkiſen wir dat· dat wir meinedech
vnde

196-209rb,5 truweloiſ vnde erenloiſ ſin darzu virkiſen wir ouch alle vnſe Lantherren vnſe
lantlude
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196-209rb,6 vnſemage vnde alle vnſe vrunt dat ſi vnſ halden vormeinedege vor truweloiſe
vnde

196-209rb,7 vor erenloiſe vnde dat ſi vnſ aueſtellinge dun an allirhande helphen der wir
an ſi geſinnen

196-209rb,8 weder die ſelue vrouwe vnde wider jre vrunt· opdat diſe ſune ze ſtedelicher
vnde ze

196-209rb,9 vruntlicher bliue zuſchen vnſ vnde der ſeluer vrouwen vnde jre vrunt ſo bin
ich Salatin

196-209rb,10 der ſeluer vrouwen man worden alſo lange alſe ſi leuet vnde han jre gehuldet
alſe ein

196-209rb,11 man ſime herrin ze rechte dun ſal van der hulden en ſal ich nit ſceiden
diewile ſi leuet

196-209rb,12 mar ſo wanne ſi en iſ ſo bin ich loſ vnd ledich van der manſchaf. Jn vrkunde
vnde en

196-209rb,13 ſtedicheide diſer dinge ſo han wir der ſeluer edilre vrouwen vnde jren
vrunden diſen brif

196-209rb,14 gegeuen beſigelt bit jngeſigele vnſeſ herrin deſ erdiſchenbiſchoffeſ
engelbrechteſ van Colne·

196-209rb,15 deſ Greuen Willemeſ van Gulche· deſ Greuen Godeuerdeſ van Seyne· herin
heinrichſ van

196-209rb,16 Jſenburch· herin brunes van brunſberg· herin Gerardeſ deſ herrin van
kempenich· herin

196-209rb,17 Godeuerdeſ deſ herrin van Eppenſtein· herin vriderichſ deſ herrin van
blankenheim vnde

196-209rb,18 ſineſ ſoneſ Gerardeſ· herin heinrichſ van dune vnde darzu bit vnſen
engeſigelen. Wir

196-209rb,19 Engelbrecht erdiſchebiſſchof van Colne· Willelm Greue van Gulche
Godeuert Greue van

196-209rb,20 Seyne heinrich herre van Jſenburch· brun herre van brunſberg Godeuert
herre van Eppenſtein

196-209rb,21 Gerart herre van kempenich vnde vrch herre van blankenheim vnde Gerart
min

196-209rb,22 ſon heinrich van Dune vrkunden dat bit vnſen engeſigelen an diſen briue
dat her Diderich

196-209rb,23 der junge van jſenb᷑g· her Salatin her Cunrat vnde herman ſine ſone dit
virzicheniſſe

196-209rb,24 vnde diſe oruede hant gedan bit alſo ſulchen vorwurden alſe hie vore
beſchriuen ſteint.

196-209rb,25 Wer ouch dat ſi oue jman van jren wegen dat virbrechen dat hie beſchriuen
iſ ſo ſulen

196-209rb,26 wir ſi halden vor meinedech truweloiſ vnde eirloiſ vnde ſulen vn aueſtellinge
dun an

196-209rb,27 allen dingen die wider der ſeluer vorgenanter vrouwen ſint vnde jren
vrunden. Dit

196-209rb,28 geſchach deſ mandageſ na ſente Mathieſ dage na vnſeſ herrin godeſ geburde
duſent jair

196-209rb,29 zweihundert jar vnde zwei inde ſiuenzich jar.
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211-217rb,22 Jch Heinrich von Geroltſecke Graue zu Veldenze/ tvͦn kunt allen die diſen
breif

211-217rb,23 geſehent oder gehorent leſen nv vnde hîe nach. Daz ich den frowen zu
Wunnendal han

211-217rb,24 abe gelaſſen beidu corn vnde phenninge von allem dem guͦte daz ſie indem
banne ze

211-217rb,25 kenzingen hant/ vnde ſage ſi dez lidig/. alſo daz die vorgenanten frowen
niemer diehein

211-217rb,26 guͦt indem ſelben banne an ſich gewinnen ſuln wande mit mineme willen·
vnde zeme

211-217rb,27 vrkunde vnt daz ez ſtete ſi/ ſo habe ich diſen breif beſigelt mit mime·
jngeſigele. Diz

211-217rb,28 geſchach ze Malberg an ſante Johanneſeſ dage in den winahten/ des iareſ da
man zalte

211-217rb,29 von vnſerſ herre geburte vier vnde ſibenzig vnt zwelfhundert jar·
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